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VerlagsaNgabeN

Malstaffel  
für mehrmalige  
Veröffen t lichungen

 6 Anzeigen 5 %

 12 Anzeigen 10 %

 18 Anzeigen 12 %

 24 Anzeigen 15 %

 36 Anzeigen 17 %

 52 Anzeigen 20 %

 100 Anzeigen 22 %

Mengenstaffel  
für Millimeterabschlüsse 
für mindestens

 1.000 mm 3 %

 3.000mm 5 %

 5.000 mm 10 %

 10.000 mm 15 %

 20.000 mm 20 %

Erscheinungsweise: morgens von Mo. bis Sa.
 
Anzeigenschluss- und Rücktrittstermine:
Allg. Anzeigenteil:  
Montagausgabe: Freitag 12 Uhr 
Dienstagausgabe: Vortag 9 Uhr
Mittwoch- bis Freitagausgabe: 2 Tage vor Erscheinen 17 Uhr
Samstagausgabe: Donnerstag 14.30 Uhr
Immobilien: Freitagausgabe: Mittwoch 15.30 Uhr
Stellen: Samstagausgabe: Donnerstag 10.00 Uhr
Familienanzeigen: 
Dienstag- bis Freitagausgabe: Vortag 13.30 Uhr
Samstag- und Montagausgabe: Vortag 12.00 Uhr
Reiseanzeigen: Samstagausgabe: Mittwoch 12.00 Uhr
treff.region: Donnerstag 14.00 Uhr

Die Anzeigenschlusstermine für Anzeigen mit Korrektur abzügen  
sowie für Amtliche Bekanntmachungen liegen 24 Stunden vor den 
oben genannten Terminen. Für Fließ satz anzeigen können wir keine 
Korrekturabzüge erstellen. Bei jeder Änderung der Anzeigenpreise 
gelten die Bedingungen der jeweils neuen Preisliste ab deren 
Gültigkeitsdatum.

Nachlässe
Für Abschlüsse über 100.000 mm Anzeigenraum innerhalb eines 
Insertionsjahres ist Einzelkalkulation möglich.

Verlagsangaben im Detail

Satzkosten/-Änderungen:  
Für Anzeigen mit Neusatz oder Anzeigen mit Satzänderungen werden 
10 Euro zzgl. MwSt. in Rechnung gestellt. 

Chiffregebühren:  
Zusendung je Veröffentlichung 10 Euro zzgl. MwSt. werden als 
Verwaltungspauschale auch erhoben, wenn keine Offerten eingehen.

Zahlungsbedingungen:  
Zahlbar sofort nach Rechnungserhalt ohne Skontoabzug.  
Bei Vorauszahlung, Einzugsermächtigung oder Abbuchungsauftrag 
werden 2 % Skonto gewährt. Bei Zahlungsverzug oder Stundung 
werden Zinsen in höhe von 5 %-Punkten über dem jeweils gültigen 
Basiszinssatz der Europäischen Zentralbank sowie die Einziehungs-
kosten berechnet. 

Provisionen:  
Über eine Werbeagentur in Auftrag gegebene Anzeigen bzw. 
Beilagen werden zum Grundpreis abgerechnet. Eingetragene 
Werbeagenturen erhalten auf den Grundpreis eine 15-prozentige 
AE-Provision. Bei direkter Abrechnung eines Anzeigen- bzw. Beilagen-
auftrages mit dem Verlag wird der Direktpreis abgerechnet.

KontaKt Telefon e-MAil

 Anzeigenleitung (0681) 502-33 30 AnZleitung@sz-sb.de

 Anzeigen (0681) 502-32 71 
(0681) 502-32 86

anzeigen@sz-sb.de

 Beilagen (0651) 7199-527 beilagendisposition 
@volksfreund.de

 fax für Anzeigenaufträge (0681) 502-32 59

 Pfälzischer Merkur (06332) 80 00 - 33
(06332) 80 00 - 34

SAARbRüCkER ZEITuNg  
MEDIENhAuS gMbh

Briefadresse: 66103 Saarbrücken
Haus- und lieferadresse: Gutenbergstraße 11 – 23, 66117 Saarbrücken
internet:  www.saarbruecker-zeitung.de
Konto:  SaarlB | iBAn: De11 5905 0000 0007 0070 08 | BiC: SAlADe55XXX

Ausgabennachlass:  
hÖChSTNAChLASS: 30 % 
2 Ausgaben 20 % Rabatt, 3 Ausgaben 25 % Rabatt,  
4 Ausgaben und mehr 30 % Rabatt  
(außer Kombi-Ausgaben)

Platzierungen:  
Platzierungen werden, soweit technisch möglich, eingehalten. 
Mindestgröße für Platzierungen im redaktionellen Teil: 500-mm- 
Anzeigen. Fließsatzanzeigen sind nur in der Gesamtausgabe möglich.

Sonderabrechnungsformen:  
Anzeigen auf Textseiten über 380 mm höhe werden mit  
der vollen Satzspiegel höhe (480 mm) abgerechnet.
UMREChNUNG: 1 Textspalte = 1,167 Anzeigenspalten

mailto:beilagendisposition%40volksfreund.de?subject=
mailto:beilagendisposition%40volksfreund.de?subject=
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auswahl Portfolio – media sales saarbrüCker ZeituNg

Wir bieten  massgeschneiDerte 
lösungen für  maximale 
Werbe Wirkung

Verschenken Sie „Saarbrücker 
Kohle – der Geschenkgutschein 
für Saarbrücken“ und unterstüt-
zen Sie mit Ihrem Kauf die lokalen  
Gewerbetreibenden. 

Neuer Look – gleiche Mission:  
Die Saarbrücker Kohle er-
strahlt im neuen Design! Der 
Geschenkgutschein ist fri-
scher, farbiger und moder-
ner geworden und spiegelt 

die Vielfalt der lokalen Angebote 
wider. Der Geschenkgutschein in 
Form einer Scheckkarte kann mit 
den Werten 5 und 10 Euro erworben 
werden, verpackt mit Info-Flyer in 
einem hübschen Leinensäckchen.

Mit der „Saarbrücker Kohle“ hat der 
Beschenkte vielseitige Möglichkei-
ten in der Saarbrücker City. Ein neu-
es Outfit, ein neuer Haarschnitt, 
ein gutes Essen oder ein spannen-
des Buch, individuell kann der Ge-
schenkgutschein eingelöst werden. 

Die aktuellen Annahmestellen fin-
den Sie auf unsere Internetseite 
www.sb-kohle.de.
Möchten Sie die „Saarbrücker Koh-
le“ online bestellen? Kein Problem: 
Einfach gewünschten Betrag aus-
wählen, online bestellen, liefern 
lassen oder selbst abholen!
Mehr Infos und Bestellung unter 
www.sb-kohle.de!
Neben dem Online-Shop ist der 
Geschenkgutschein weiterhin an 
folgenden Verkaufsstellen erhält-

lich: Tourist 
Informati-
on im Rat-
haus St. 
Johann, 
Karstadt 
an der 
Service- 
Kasse im 
EG, Gale-
ria Kauf-
hof an der 
Service- 
Kasse in 
der 2. Eta-
ge und 
bei Ener-

gie Saar-
LorLux im Haus 

der Zukunft.
Hinweis: Die Saarbrücker Kohle im 
alten Design ist nach wie vor gül-
tig und kann bis zum 31. Dezember 
2025 bei unseren Partnern einge-
löst werden.

AUSGABE NR. 01
DONNERSTAG, 30. MÄRZ 2023

ERLEBE DEINE LANDESHAUPTSTADT

DER FRÜHLING KOMMT!
Vorfreude aufs Veranstaltungs-
jahr in der Landeshauptstadt 
 Seite 02

INTERAKTIVE AUSSTELLUNG
„Tatort in den Alpen“ – Ötzis töd-
liche Begegnung Seite 03

GUTE IDEEN GESUCHT
Historisches Museum Saar star-
tet Wettbewerb für kreative Köpfe
 Seite 04

LUMPENHUNDE UND 
PASSIONSSPIELE
Volkstheater Kettenfabrik nimmt 
„Der G’wissenshund“ von Martin 
Leutgeb wieder auf Seite 05

MEILENSTEIN DER 
TANZGESCHICHTE
Ballettabend „COURAGE!“ im 
Saarländischen Staatstheater
 Seite 06

5. DM FIRMENLAUF 
SAARBRÜCKEN
Ein FEIERabend der besonderen 
Art  Seite 09

ANZEIGEN-SONDERVERÖFFENTLICHUNG
der Saarbrücker Zeitung Verlag und
Druckerei GmbH und der
City Marketing Saarbrücken GmbH

Der Online-
Einkaufsführer
TERMINE

• Verkaufsoffener Sonntag in der 
Saarbrücker City, 2. April 2023

• Genusszeit am Staden,  
14. Mai 2023

• Festival Perspectives,  
25. Mai bis 3. Juni 2023

NEUES

•  Mangal Mezze & Grill, Essen mit 
Freunden im neuen Restaurant 
auf der Berliner Promenade 1-2

DIGITAL

Auf unseren Social-Media-Kanä-
len findet ihr die aktuellen Akti-
onen und Angebote der Einzel-
händler in der Saarbrücker City. 
So verpasst ihr auch nichts!

www.einkaufen.saarbruecken.de

 
Einkaufen.Saarbruecken

einkaufen.saarbruecken 

ANZEIGE ANZEIGE 

„Saarbrücker Kohle“ – Freude schenken! 

City-Marketing  
Saarbrücken GmbH
Telefon (06 81) 9 38 09 14
info@city-sb.de
www.sb-kohle.de

AUF EINEN BLICK

ANZEIGE 

SAARBRÜCKER
CITY-JOURNAL

INHALT

Frühlingsshopping in der 
Einkaufsstadt Saarbrücken!

Shopping und Genuss

Die ersten milden Frühlingstage 
sind genau richtig für einen Ta-
gesausflug mit der ganzen Fami-
lie. Starten Sie Ihren Tag in einem 
der schönen Restaurants oder Ca-
fés am St. Johanner Markt. Nach 
der erfolgreichen Shoppingtour 
wartet das erste Eis der Saison in 
einem der vielen Eiscafés. Das um-
fangreiche kulinarische Angebot 
in der Saarbrücker City lässt keine 
Wünsche offen.
Das Zentrum der Saarbrücker City 
bildet die Bahnhofstraße, vom St. 
Johanner Markt bis hin zur EUROPA- 
Galerie, eine der beliebtesten 
Einkaufsstraßen im Südwesten 
Deutschlands, was der bundes-
weite Vergleich mit Städten ähnli-
cher Größe zeigt. Die EUROPA-Gale-
rie, das attraktive Einkaufszentrum 
in der Saarbrücker City, öffnet am 
Sonntag ebenfalls seine Türen. Ent-
decken Sie dort eine Auswahl an 
kleinen und großen Shops. Und für 
das leibliche Wohl sorgen die zahl-
reichen Bistros in der Food Lounge.  
Ab hier beginnt die Saarbrücker 
Einkaufsmeile – die Bahnhofstra-
ße mit samt ihren Seitenstraßen. 
Von großen Warenhäusern bis hin 
zu inhabergeführten Fachgeschäf-

ten bietet die Saarbrücker City ab-
wechslungsreiches Shoppingver- 
gnügen. Flanieren Sie zum St. Jo-
hanner Markt, dem Herzstück von 
Saarbrücken, mit einer einmaligen 
und sehr vielfältigen Auswahl an 
Gastronomie und Handel. Exklusi-
ve Boutiquen und inhabergeführ-

te Lädchen rund um den St. Johan-
ner Markt laden zum Stöbern und 
Kaufen ein. Direkt an den St. Johan-
ner Markt grenzen das Nauwieser 
Viertel und das Quartier Mainzer 
Straße. Erleben Sie im Nauwieser 
Viertel die entspannte Atmosphäre 
in einer der zahlreichen Kneipen, 

Bars oder Cafés. Tagsüber finden 
Sie in den bunten Alleen Kunst-
handwerk, Second-Hand-Kleidung, 
Spielwaren, Manufakturen und 
weitere individuelle Lädchen. An-
gesagte Friseure, Antiquitäten, asi-
atische Lebensmittel und eine be-
eindruckende Verbundenheit der 
Händlerschaft kennzeichnen das 
Quartier Mainzer Straße, in dem 
man sich gerne auf Entdeckungs-
reise begibt. 
Nutzen Sie das vielfältige Ange-
bot der lokalen Gewerbetreiben-
den und machen Sie sich oder Ih-
ren Liebsten eine Freude zu Ostern. 

Wochenmärkte in  
Saarbrücken

Die Wochenmärkte in Saarbrücken 
bieten eine großartige Möglichkeit, 
regional und saisonal einzukaufen. 
Jeden Samstag findet vor der Lud-
wigskirche von 8 bis 14 Uhr ein Wo-
chenmarkt statt. Der Wochenmarkt 
im historischen Ambiente des St. 
Johanner Marktes bietet montags, 
mittwochs und freitags in der Zeit 
von jeweils 8 bis 14 Uhr frische 
Produkte aus der Region. Sams-
tags können Sie dort den Saarbrü-
cker Bauernmarkt besuchen. Und 
für alle Berufstätigen, für die der 
Besuch eines Wochenmarktes am 
Vormittag schwierig ist, gibt es die 
Möglichkeit im Nauwieser Vier-
tel auf dem Max Ophüls Platz den 
Nachmittagsmarkt aufzusuchen. 
Dort können frische Produkte aus 
der Region immer donnerstags von 
14 bis 20 Uhr erworben werden. 
Regional einkaufen und den Han-
del unterstützen! Durch das be-
wusste Einkaufen in der eigenen 
Region stärken und fördern wir un-
seren heimischen Handel. 

Die ersten warmen Sonnen- 
strahlen und die farbenfrohen 
Frühlingstrends laden zum Bum-
meln, Genießen und Kaufen ein. 
Am Sonntag, 2. April 2023, findet 
der zweite verkaufsoffene Sonntag  
des Jahres in der Landeshauptstadt  
Saarbrücken statt. Von 13 bis 18 Uhr  
öffnen die Geschäfte in der Saar-
brücker Innenstadt ihre Türen für 
alle Shoppingbegeisterten und  
Genussfans.

Ein gemütlicher Shopping-Bummel über den St. Johanner Markt macht mit 
den ersten warmen Sonnenstrahlen besonders Spaß.  Foto: Visit Saarbrücken 

Shop Saarbrücken | Großherzog-Friedrich-Straße 48 | 66121 Saarbrücken
T.: 0681 - 92 79 814 0 | saarbruecken@von-poll.com

Wenn Sie Ihre Immobilie
verkaufen wollen,
vertrauen Sie einem vielfach
ausgezeichneten Maklerhaus.

Überzeugen Sie sich selbst.

Unser Handel – so bunt wie unsere Stadt

Für Saarbrücken

Neumitglieder herzlich
willkommen

Tel.: 0681-92717-0

Für Saarbrücken

Ihr  Magazin für  die Region

OBERE SAAR

HISTORISCH

Stelen halten die  
Vergangenheit fest

Seite 6

REINLICH

Frühjahrsputz  
für die Umwelt

Seite 10

MODERN

Mit Glasfaser  
in die Zukunft

Seite 20

SPORTLICH

Abenteuer Bundesliga 

wartet auf die  

Pétanque-Spieler

Seite 12

Im Saarland ganz oben

SAARSCHLEIFENLAND
Merzig-Wadern

SPANNENDER SPORT

Deutschland Tour 
in Merzig zu Gast

Seite 4

DER GROSSE BIERGARTEN-CHECK
Freiluftgastronomie im Saarschleifenland

Seite 18

BEWEGTE GESCHICHTE

300 Jahre Kupferbergbau 
in Düppenweiler

Seite 16

AKTIVE ERHOLUNG

Region ist ein Mekka 
für Wanderer

Seite 27

Ihr  Stadtmagazin

NEUNKIRCHEN

SICHERHEIT

Die Schilderreiniger 
geben alles

Seite 9

FREIZEIT

Tolle Skateanlage  
für Neunkirchen

Seite 16

KULTUR

Beeindruckendes  
Wandgemälde

Seite 18

SPASS  

FÜR VIERBEINER

Hundeschwimmen  

in Wiebelskirchen

Seite 14
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Einzelpreis Deutschland 1,90 €
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Stadtwerke senken Gaspreis  
– Strompreis bleibt gleich

Zweibrücker Zeitung > Seite 7

Schulprojekt befasst sich  
mit Nachbarland Polen

Homburger Nachrichten > Seite 13

HEUTE MIT WETTER KONTAKT LESER-REPORTER ZITAT

Tagsüber betragen die Temperatu-
ren 11  Grad. Dazu ist der Himmel
stark bewölkt bis bedeckt. Vielerorts
regnet es. Der Wind weht schwach
bis mäßig aus Süd.

DO FR SA

11 / 5 7 / 4 8 / 3

A
N
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E

MERKUR KOMPAKT

GESTERN ABEND

ICE mit 550 Reisenden 
rammt Regionalbahn
LAUENBRÜCK (dpa) Ein mit etwa 
550 Menschen besetzter ICE hat 
zwischen Hamburg und Bremen 
eine Regionalbahn gerammt. Bei 
dem Unfall am Mittwochabend 
gab es keine Verletzten, so die Bun-
despolizei. Die beiden Züge waren 
durch den Vorfall in Lauenbrück 
nicht mehr fahrtüchtig. Der Bahn-
verkehr auf der Strecke wurde ein-
gestellt. Der leere Regionalzug habe 
auf einer Weiche gestanden, als der 
ICE ihn – trotz Schnellbremsung – 
mit 50 Kilometern pro Stunde tou-
chierte. Der Schnellzug auf dem Weg 
von Hamburg nach Rotenburg hatte 
zuvor eine andere Weiche mit etwa 
80 Kilometern pro Stunde befahren. 

SPORT

EM-Qualifikation geht  
in entscheidende Phase
Neun Mannschaften haben das Ti-
cket für die Fußball-Europameister-
schaft 2024 in Deutschland bereits 
gelöst, 15 fehlen noch. Bei den fina-
len Quali-Spielen droht ein Rechen-
Wirrwarr.  > Seite 19

LANDESPOLITIK/REGION

Ein Netzwerk  
für junge Juden
Mit dem Studierendenverband 
Hinenu soll ein Netzwerk für junge 
Juden gegründet werden. Die Grün-
dung ist keine Reaktion auf den An-
griff der Hamas auf Israel, die Ziele 
der vor einem Jahr angestoßenen In-
itiative für junge Juden sind jedoch 
hoch aktuell.  > Seite 12

Kino > Seite 17 www.pfaelzischer-merkur.de

Abo-Service: (0 63 32) 8 00 08 
E-Mail: abo-service@pm-zw.de 

abo.pfaelzischer-merkur.de

Privatanzeigen: (0 63 32) 8 00 09

Geschäftsanzeigen: (0 63 32) 80 00 33/34 
pmanzeigen@pm-zw.de 
Fax: (0 63 32) 80 00 39

Redaktion: (0 63 32) 80 00 40 
Fax: (0 63 32) 80 00 59

Tickets/Service: (06 81) 5 02 55 22

Werden Sie 
unser Leser-Reporter 
und schicken Sie uns

 Ihre Tipps 

als Sprachnachricht an: 
(0681) 5959800 

aus dem Ausland: 
(0049681) 5959800 

per E-Mail: 
merkur@pm-zw.de

Sunaks Ruanda-Plan für 
Flüchtlinge gescheitert

Themen des Tages > Seite 3

Energieversorgung
Information, Kommunikation
Finanz-, Versicherungsdienstleistungen
Grundstücks-, Wohnungswesen
Wasserversorgung
Gesundheits- und Sozialwesen
Erziehung, Unterricht
Kunst, Unterhaltung
Öffentliche Verwaltung
Verkehr, Lagerei
Verarbeitendes Gewerbe
Baugewerbe
Handel
Gastgewerbe

Durchschnittliche Höhe (brutto) für Tarifbeschäftigte
im Jahr 2023 nach ausgewählten Branchen in Euro

Anteil der Beschäftigten
in Prozent

SZ-INFOGRAFIK/Astrid Müller, QUELLE: DESTATIS

Grafik des Tages: Weihnachtsgeld in Deutschland

5408
4588
4284
3715
3552
3443
3239
3236
2989
2659
2454
2145
1861
947

99,0
67,3
99,5
97,8
99,0
91,7
75,4
85,0
68,1
90,1
97,8
99,2
96,9
94,9

Rund 1470 
Einbrüche in 
Wohnungen
MAINZ (dpa) Der Wegfall der Coro-
na-Maßnahmen hat nach Angaben 
des Innenministeriums zu einem 
Anstieg der Wohnungseinbrüche ge-
führt. In den ersten sechs Monaten 
habe es rund 1470 erfasste Einbrü-
che im Bundesland gegeben, teilte 
das Innenministerium als Antwort 
auf eine Kleine Anfrage aus der SPD-
Fraktion mit. 2022 waren es im glei-
chen Zeitraum etwa 1290 Einbrüche 
gewesen. „Die Fallzahlenentwick-
lung im ersten Halbjahr 2023 dürf-
te ursächlich mit dem Wegfall der 
Corona-Bekämpfungsmaßnahmen 
und einer damit verbundenen Ver-
haltensänderung der Bevölkerung zu 
erklären sein“, hieß es. Dadurch gebe 
es wieder mehr „Tatgelegenheiten“. 
Von den Einbrüchen in den ersten 
sechs Monaten dieses Jahres seien 
rund 780 vollendet worden, teilte das 
Ministerium weiter mit. Dabei wur-
den demnach Sachen im Wert von 
rund fünf Millionen Euro gestohlen. 
2022 habe es insgesamt rund 1300 
vollendete Einbrüche gegeben. Da-
bei wurden Sachen im Wert von 7,4 
Millionen Euro gestohlen.

CDU-Fraktion fordert Rücktritt  
von Staatssekretärin Heike Raab

MAINZ (dpa) Nach dem kritischen 
Brief von Staatssekretärin Heike 
Raab zur landespolitischen Be-
richterstattung des SWR hat die 
rheinland-pfälzische CDU-Frak-
tion schwere Vorwürfe gegen die 
SPD-Politikerin erhoben und ihren 
Rücktritt gefordert. Sie solle sich 
auch aus allen Rundfunkgremien 
zurückziehen, sagte CDU-Fraktions-
chef Gordon Schnieder am Mittwoch 
in Mainz. Die Unionsfraktion sieht 
einen Machtmissbrauch Raabs und 
will nun im Medienausschuss des 
Landtages sowie im SWR-Landes-
rundfunkrat eine ganze Reihe an Fra-
gen aufwerfen. Raab äußerte sich zu 

den Vorwürfen: „Inhaltlich stehe ich 
auch heute zu meiner Kritik“, sagte 
sie am Mittwoch nach Angaben der 
Staatskanzlei in Mainz. Sie betonte 
aber auch: „Die Unabhängigkeit der 
Medien ist für mich ein hohes Gut.“

Der Brief bezieht sich auf eine 
Sendung im SWR-Fernsehen vom 
11. April. In einer Schalte mit einem 
politischen Korrespondenten des 
SWR ging es auch um die politische 
Zukunft von SPD-Politiker Roger Le-
wentz, der als rheinland-pfälzischer 
Innenminister im Zusammenhang 
mit der Ahrtal-Flutkatastrophe zu-
rückgetreten war. Der Korrespondent 
sagte unter anderem: „Das dürfte 
bundesweit wahrscheinlich einmalig 
sein, dass ein Landesinnenminister, 
der die politische Verantwortung für 
die vielen Toten dieser schrecklichen 
Ahr-Katastrophe übernehmen muss, 
weiterhin Landesvorsitzender seiner 
Partei bleibt.“ Insbesondere diese 
Äußerung kritisierte Raab laut Me-
dienberichten in dem Brief. Sie ist 

Staatssekretärin in der Staatskanz-
lei und Bevollmächtigte des Landes 
beim Bund und für Europa und Me-
dien. Sie ist Koordinatorin der Rund-
funkkommission der Länder und 
eine der wichtigsten Medienpoliti-
kerinnen in Deutschland. Sie ist als 
Vertreterin des Landes auch Mitglied 
mehrerer SWR-Gremien. Laut Staats-
kanzlei formulierte Raab in dem Brief 
„sachlich begründet eine kritische 
Anmerkung bezüglich irreführender 
Inhalte in einem Studiogespräch des 
SWR“. Das Schreiben habe Raab in 
ihrer Funktion als stellvertretende 
Verwaltungsratsvorsitzende des SWR 
verfasst. Das hält die CDU-Fraktion 
für unglaubwürdig. CDU-Fraktions-
vize Marcus Klein sagte, es sei eine 
bewusste Entscheidung Raabs gewe-
sen, sich aus der Funktion als Staats-
sekretärin heraus zu äußern. Die 
stellvertretende Fraktionsvorsitzen-
de der CDU-Fraktion, Ellen Demuth, 
sagte, es sei kein überhasteter Brief 
gewesen, zwischen dem Beitrag und 

dem Schreiben hätten immerhin vier 
Wochen gelegen.

Der SWR teilte auf Anfrage mit: 
„Programmkritik von außen – auch 
von politischen Akteuren oder öf-
fentlichen Stellen – ist nicht unge-
wöhnlich, sie gehört zu einer aktiven 
kritischen Begleitung unserer Arbeit 
und zur freien Medienlandschaft in 
Deutschland.“ Auch im konkreten 
Fall sei die Kritik sehr ernstgenom-
men und geprüft worden, auch in 
presserechtlicher Hinsicht. Dabei 
sei festgestellt worden, dass sich die 
Äußerungen des SWR-Korrespon-
denten Georg Link im Rahmen des 
Zulässigen bewegten. „Insbesondere 
gehört das Recht, Maßnahmen der 
öffentlichen Gewalt auch scharf kri-
tisieren zu können, zum Kernbereich 
der Meinungsfreiheit“, betonte der 
SWR. Dies habe Landessenderdi-
rektorin Fiebig Staatssekretärin Raab 
geantwortet und später auch noch 
einmal telefonisch die Perspektive 
des SWR erläutert. 

Ein Monate zurückliegen-
der Brief führt zu einer 
Rücktrittsforderung gegen 
Staatssekretärin Raab. Es 
geht um ihre Kritik an der 
SWR-Berichterstattung.

„Das ist das Ende  
aller Schattenhaushalte, 

jedenfalls derer, die  
schuldenfinanziert sind.“

Unions-Fraktionschef Friedrich 
Merz nach dem Urteil des Bundes-

verfassungsgerichtes, das den 
Nachtragshaushalt 2021 kippt

Keine Flüge mehr von Ensheim 
nach Teneriffa, Rhodos und Kos
SAARBRÜCKEN (jha/PM) Urlauber 
können im kommenden Sommer 
nicht mehr direkt von Saarbrücken 
aus nach Teneriffa, Rhodos und Kos 
fliegen. Die spanische und die beiden 
griechischen Inseln wurden aus dem 
Sommerflugplan gestrichen, der 
2024 vom 31. März bis zum 26. Ok-
tober gilt. In diesem Sommer wurden 
die drei Ziele jeweils noch einmal pro 
Woche angeflogen.

Im Gegenzug wird die Frequenz 
der Flüge nach Heraklion auf Kreta 
erhöht. Die Insel wird im Sommer 
dreimal pro Woche angeflogen. 

Neu im Flugplan ist die tunesische 
Urlaubsinsel Djerba (einmal pro Wo-
che). Neun Flüge nach Antalya, zwei 
nach Izmir, jeweils einer nach Fuer-
teventura und Las Palmas, 14 nach 
Palma de Mallorca, elf nach Berlin so-
wie drei nach Hamburg komplettie-
ren den Sommer-Flugplan. Dort fehlt 
bislang noch das Ziel Hurghada, das 
kurzfristig in den Winter-Flugplan 
aufgenommen wurde (wir berichte-
ten). Ein Flughafensprecher hält es 
für möglich, dass das Ziel kurzfristig 
auch im Sommer noch angesteuert 
wird. Sicher sei das aber noch nicht.

41-Jähriger bei 
Unfall tödlich 
verunglückt
FRANKENTHAL (dpa) Bei einem Auf-
fahrunfall auf der A61 bei Franken-
thal ist am Mittwoch ein Autofahrer 
ums Leben gekommen. Der 41-Jäh-
rige war am Ende eines Rückstaus 
aufgrund einer Baustelle auf den 
Auflieger eines Lastwagens gefahren, 
so die Polizeiautobahnstation Ruch-
heim am Mittwoch. Der Mann wur-
de dabei eingeklemmt und starb an 
der Unfallstelle. Die Hauptfahrbahn 
der Autobahn wurde vorübergehend 
gesperrt. Die Staatsanwaltschaft 
Frankenthal zog einen Gutachter 
hinzu, die Ermittlungen dauern an.

POLITIK

Der Aufstieg des 
Oligarchen Mordaschow
Der Stahlmagnat Alexei Mordaschow 
galt einst als reichster Russe. Er soll 
den deutschen Journalisten Hubert 
Seipel mit 600 000 Euro geschmiert 
haben. Welchen Einfluss hat der Oli-
garch in Deutschland?  > Seite 4

WIRTSCHAFT

Was Fahrgäste zum 
Bahnstreik wissen müssen
Im Tarifstreit zwischen Bahn und 
GDL sollte an diesem Donnerstag 
weiter verhandelt werden – statt-
dessen kommt auf Fahrgäste nun 
der erste Warnstreik zu. Worauf sich 
Kundinnen und Kunden nun einstel-
len müssen.  > Seite 16

PANORAMA

Indische Kanalreiniger 
haben gefährlichen Job
In Indien arbeiten die Kanalreiniger 
unter lebensgefährlichen Bedingun-
gen. Oftmals gehen sie ohne jegliche 
Schutzausrüstung in die Kanalisa-
tion. Insbesondere Angehörige der 
rangniedrigsten Kasten sind davon 
betroffen.  > Seite 24

KONSEQUENZEN VON EU-RICHTLINIE FÜR HAUSBESITZER

Droht der Sanierungs-Zwang?
Müssen deutsche Immobilienbesitzer bald in großer Zahl für viel Geld 
ihre alten Häuser dämmen? Genau das befürchtet die CDU. Hintergrund 
ist die Richtlinie zur Gebäude-Energieeffizienz, die in der EU demnächst 
final beraten wird. Der ursprüngliche Entwurf wurde zwar entschärft. Al-
lerdings sieht die CDU Möglichkeiten für einen Sanierungs-Zwang durch 
die Hintertür. > Seite 2  FOTO: WEISFLOG/IMAGO IMAGES
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Tagsüber steigen die Temperaturen

auf 7 Grad. Dazu wechseln sich tro-

ckene Abschnitte und Regenschau-

er ab. Der Wind weht schwach bis

mäßig aus West.
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Das Saarland wird bei 

Touristen immer beliebter
Saarland > Seite B 1

SCHNELLE SZ

POLITIK

Nach Haushaltsurteil – 

Klimaprojekte in Gefahr

Nachdem das Bundesverfassungs-

gericht den Nachtragshaushalt für 

nichtig erklärt hat, stehen viele Kli-

maprojekte nun auf der Kippe. In 

der Stahlbranche ist man hingegen 

optimistisch. > Seiten A 4 und A 5

WIRTSCHAFT

Bahnstreik legt Verkehr 

weitgehend lahm

Der Warnstreik bei der Deutschen 

Bahn hat am Donnerstag für starke 

Beeinträchtigungen im Schienen-

verkehr gesorgt. Wie es nun weiter-

geht, ist völlig offen. Im Tarifstreit 

ist vorerst weiter keine Einigung in 

Sicht. > Seiten A 6 und B 1

SAARLAND/REGION

Kommt die Stille-Stunde 

in Saar-Supermärkten?

Laute Musik, grelle Reklamen – für 

manche Menschen führt Reizüber-

flutung beim Einkaufen zu Stress. 

In Frankreich und Luxemburg sol-

len leisere Stunden im Supermarkt 

dafür sorgen, dass sie in Ruhe Ein-

kaufen können. Ein Modell auch 

fürs Saarland? > Seiten B 1, B 3

PANORAMA

Brasilien leidet unter 

extremer Hitzewelle

Bereits vor Sommerbeginn ächzt 

Brasilien unter einer Hitzewelle. In 

der Millionenmetropole Rio de Ja-

neiro stieg die gefühlte Temperatur 

auf 58,5 Grad. Das Nationale Meteo-

rologische Institut stufte die Hitze 

als sehr gefährlich ein. > Seite D 6

SPORT

Fischer gastiert mit 

Dresden in Saarbrücken

Sieben Jahre lang war David Fischer 

Geschäftsführer beim Fußball-Dritt-

ligisten 1. FC Saarbrücken. Seit Som-

mer arbeitet er für Liga-Konkurrent 

Dynamo Dresden, der an diesem 

Sonntag zum Nachholspiel in Saar-

brücken gastiert. > Seite D 1

„Ich mag dieses ganze 

Drumherum nicht.“

Formel-1-Weltmeister 

Max Verstappen nach der 

Eröffnungsshow in Las Vegas

Sánchez darf weiter 

in Spanien regieren
Themen des Tages > Seite A 2

Saar-Landtag streiten über 

Cannabis-Legalisierung

Die Saar-CDU forderte im Landtag 

ein Ende der Cannabis-Pläne der 

Berliner Ampel-Koalition. Der An-

trag führte zu einer zu einer hitzigen 

Debatte im Plenum. Die SPD-Frak-

tion verteidigte das Vorhaben als 

Realpolitik. > Seite B 2

Dudenhöffer spielt Hilde – 

Hoffmann sieht’s gelassen

In seinem neuen Programm spielt 

Gerd Dudenhöffer neben Heinz Be-

cker bald auch dessen Frau Hilde. 

Die wurde viele Jahre lang von Alice 

Hoffmann gespielt. Die Schauspie-

lerin hat aber keine Probleme mit 

Dudenhöffers Vorhaben. > Seite B 5

A
N

ZE
IG

E

Saar-Ministerium will fehlende 

Grundsteuer-Daten schätzen

SAARBRÜCKEN (kir) Für die Eigentü-

mer von rund 54 000 Immobilien im 

Saarland, die bisher keine Grund-

steuer-Erklärung beim Finanzamt 

abgegeben haben, wird es langsam 

ernst. Nach Angaben des saarlän-

dischen Finanzministeriums wol-

len die Behörden „gegen Ende des 

Jahres 2023“ in einem für das Land 

einheitlichen Verfahren die nicht 

gemeldeten Angaben schätzen.

Die Frist zur Abgabe der Erklä-

rungen war bereits am 31. Januar 

dieses Jahres abgelaufen. Seitdem 

hatte das Finanzministerium im-

mer wieder an Immobilien-Besitzer 

appelliert, noch fehlende Grund-

steuer-Erklärungen nachzurei-

chen, da Schätzungen in aller Regel 

zuungunsten der Steuerpflichtigen 

ausfallen. 
Im Saarland sind nach Angaben 

des Finanzministeriums von den 

insgesamt 560 000 abzugebenden 

Erklärungen bisher etwas mehr 

als 506 000 bei den Finanzämtern 

eingegangen. In den vergangenen 

Monaten hat sich die Zahl leicht 

erhöht, im August waren es noch 

knapp 500 000.

UMBAU DER LANDWIRTSCHAFT

Bundesregierung will mehr Bio
Naturnah bewirtschaftete Felder, bunte Wiesen, die Wildblumen, Kräutern und Insekten einen 

intakten Lebensraum bieten: Die Bundesregierung will den Anteil ökologisch bewirtschafteter 

Felder und Wiesen bis 2030 auf 30 Prozent der gesamten Agrarfläche ausweiten und dafür auch 

den Markt für Bio-Produkte ankurbeln. Gleichzeitig bahnt sich in der EU eine Verlängerung der 

Zulassung des umstrittenen Unkrautbekämpfungsmittels Glyphosat um weitere zehn Jahre an, 

das viele konventionell arbeitende Bauern auf ihren Feldern ausbringen. > Seite A 3  FOTO: ISTOCKPHOTO
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wiederkehrenden Ausgaben

(z.B. Miete, Versicherung)

Sachsen
Brandenburg

Mecklenburg-Vorp.

Thüringen
Sachsen-Anhalt

Niedersachsen

Rheinland-Pfalz

Baden-Württemb.

Saarland
Nordrhein-Westfalen

Bremen
Schleswig-Holstein

Berlin
Hessen
Bayern
Hamburg

4721
4584
4203
4076
3875
3717

3353
3009
2923
2917
2849
2779
2648
2293
2291
2103

3022

Durchschnittlicher Verlust

der Kaufkraft für

Beschäftigte ohne

Tarifvertrag gegenüber

Beschäftigten mit Tarifvertrag,

Angaben in Euro pro Jahr

SZ-INFOGRAFIK/Astrid Müller, QUELLE: DGB/AFP

Grafik des Tages: Tarif-Flucht in Deutschland

Gesamtdeutschland

Israel meldet 
Kontrolle über weite 

Teile der Stadt Gaza 

TEL AVIV/GAZA (dpa) Israels Armee 

hat nach Angaben von  Verteidi-

gungsminister Joav Galant die Kon-

trolle über den westlichen Teil der 

Stadt Gaza erlangt. „Die nächste 

Phase hat begonnen“, sagte Galant 

am Donnerstag nach Angaben seines 

Büros. Der Einsatz im Schifa-Kran-

kenhaus dauere an. Ein Militärver-

treter hatte zuvor mitgeteilt, die 

Armee habe in der Klinik Komman-

do- und Kontrollzentren der Hamas 

und Informationen sowie Filmmate-

rial entdeckt, das Geiseln zeigen soll. 

Themen des Tages Seite A 2

Polizei im Saarland will bei 

Antisemitismus hart durchgreifen

VON DANIEL KIRCH

SAARBRÜCKEN Im Zusammenhang 

mit antisemitischen Straftaten hält 

das Landespolizeipräsidium die Poli-

zisten zu einem harten Durchgreifen 

an – auch bei den pro-palästinensi-

schen Demonstrationen. In neuen 

„Handlungsanweisungen“ heißt es, 

dem israelbezogene Antisemitismus 

werde „unter Ausschöpfung sämtli-

cher rechtlicher Möglichkeiten kon-

sequent polizeilich begegnet“. Gegen 

Menschen, die auf Störungen oder 

Straftaten aus sind, wird eine „nied-

rige Einschreitschwelle“ vorgegeben.

Zuletzt hatte die Polizei bei einer 

Pro-Palästinenser-Demonstration 

am 11. November in Saarbrücken 

drei Fahnen sichergestellt. Die Ein-

satzkräfte registrierten dort sechs 

Verdachtsfälle „durch Zeigen poten-

ziell verbotener Symbole und Auf-

schriften sowie Ausrufen potenziell 

verbotener Parolen“.

Insgesamt sind der Saar-Poli-

zei bisher 32 Straftaten mit Nah-

ost-Bezug bekannt, hauptsächlich 

anti-israelische und antisemitische, 

darunter Sachbeschädigungen, Ver-

stöße gegen das Versammlungs-

gesetz, Störung des öffentlichen 

Friedens durch Androhung von 

Straftaten sowie Belohnung und 

Billigung von Straftaten. Laut Poli-

zei wurde im Oktober in Mails an die 

Stiftung Saarländischer Kulturbesitz 

ein Amoklauf angedroht, zudem kam 

es zu Bombendrohungen an der Ge-

meinschaftsschule Eppelborn und 

am Gymnasium Illingen.

Es gab aber auch ausländerfeind-

lich motivierte Straftaten gegen De-

mo-Teilnehmer, etwa ein Hitlergruß 

durch eine Passantin und Volksver-

hetzung durch einen Autofahrer.

Die Polizeispitze wies den Ein-

druck zurück, die Einsatzkräfte gin-

gen bei Demonstrationen zu lasch 

gegen antisemitische Plakate oder 

Aussagen vor. Innenminister Rein-

hold Jost (SPD) sagte: „Der falsche 

Eindruck, wir würden irgendetwas 

laufen lassen oder dulden, darf erst 

gar nicht aufkommen. Das Gegenteil 

ist der Fall.“ Der Leiter des Einsatz-

referats in der Polizei-Abteilung des 

Innenministeriums, Udo Schneider, 

sagte: „Eine Vielzahl von Menschen 

muss mit Strafverfahren rechnen, 

ohne dass wir eine Versammlung 

auseinandergenommen haben.“ 

Der kleine Teil der Teilnehmer, der 

Straftaten begehe, müsse eine kon-

sequente Verfolgung befürchten, 

„wenn auch nicht innerhalb der 

ersten fünf Minuten“.

Jens Heinrich, im Landespolizei-

präsidium für Gefahrenabwehr und 

Einsatz verantwortlich, erläuterte, 

die Polizei schreite während einer 

Versammlung gemäß höchstrichter-

licher Rechtsprechung grundsätzlich 

nur bei laufenden oder bevorste-

henden Gewalttätigkeiten oder bei 

einem klarem Aufruf zu Hass und 

Gewalt ein. „Alles andere stellen wir 

grundsätzlich zurück bis zum Ende 

der Versammlung. Dann sprechen 

wir die Personen an und stellen ihre 

Identität fest.“

Die Beamten haben neue 

Anweisungen: Sie schreiben 

Strenge bei Israel-bezogenen 

Straftaten vor. Im Oktober 

gab es bereits zwei Bomben-

drohungen auf Schulen. 

SPD Saar für 
Mindestlohn von 

mindestens 14 Euro

SAARBRÜCKEN (kir) Die saarländische 

SPD fordert von der Ampel-Bundes-

regierung eine kurzfristige deutliche 

Anhebung des gesetzlichen Mindest-

lohns – von derzeit zwölf Euro pro 

Stunde auf mindestens 14 Euro. Im 

Leitantrag für den Landesparteitag 

am Wochenende heißt es, es werde 

zu Recht als unfair empfunden, dass 

der gesetzliche Mindestlohn zum 

1. Januar 2024 um gerade einmal drei 

Prozent auf 12,41 Euro steigen solle, 

während das Bürgergeld gleichzeitig 

um 13 Prozent steige. „Das Missver-

hältnis zwischen stark wachsenden 

Sozialtransfers und einer nur mäßig 

ansteigenden Lohnuntergrenze führt 

zu einer gefühlten Entwertung von 

Arbeit“, heißt es im Leitantrag des 

Landesvorstands. Mittelfristig müsse 

die Bundesregierung einen objekti-

veren Mechanismus zur Festlegung 

des Mindestlohns finden. Derzeit 

entscheidet darüber eine Kommissi-

on aus den Tarifpartnern und einem 

unabhängigen Vorsitzenden, dessen 

Stimme zuletzt den Ausschlag gab.

Saarland-Nachrichten Seite B 2

„Viele Menschen müssen 

mit Strafverfahren rech-

nen, ohne dass wir eine 

Versammlung auseinan-

dergenommen haben.“
Udo Schneider

Polizei-Einsatzreferat im Innenministerium

saarbruecker-zeitung.de/abo
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Ausgabe Regionalverband

Einzelpreis Deutschland 1,90 €

Frankreich 2,00 € / Luxemburg 2,10 € 

numéro de CPPAP: 0326 U 87718

Polizeichef fühlt sich 

sicher in Saarbrücken
Lokalteil Regionalverband > Seite C 1
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Ausgabe Regionalverband
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MONTAG, 27. NOVEMBER 2023

ZEITUNG FÜR TRIER, SCHWEICH, TRIERER LAND 

Einzelpreis 2,20 €, NR. 275

GEWINNZAHLEN
Lotto:  3 - 27 - 32 - 35 - 38 - 47Superzahl:  5
Super6:  3 6 4 1 2 4 
Spiel 77:  3 1 0 8 2 5 8
(ohne Gewähr)

ZITAT
„Für uns steht außer 
Frage: Jedes Menschen-leben wiegt gleich 
schwer. Und deshalb: 
Nein, humanitär dürfen wir nicht unterscheiden. Unsere Anteilnahme 
gilt allen zivilen Opfern dieses Krieges.“
Frank-Walter Steinmeier
Der Bundespräsident in einer Video-botschaft vor seiner Reise nach Israel.
WETTER

Seite 28
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Produktion dieser Seite:
Heribert Waschbüsch

Bitburg mit einem 2:2 in Dudenhofen
DUDENHOFEN (red) Der FC Bit-burg tut sich in der Fußball-Oberliga weiter schwer. Was das Unentschieden in Dudenhofen bedeutet, lesen Sie auf

Seite 16

Basketballer siegen in Münster
MÜNSTER/TRIER (red) Mit einem 117:95-Erfolg könnten die Trierer Gladiators von ihrem Gastspiel in der 2. Basketball-Bundesliga aus Münster zurückkehren.

Seite 15

In Torlaune: Eintracht mit einem Fünfer-Pack
TRIER (red) Mit einem 5:0-Sieg gegen Baumholder zieht Ein-tracht Trier weiter einsam seine Runden an der Tabellenspitze der Fußball-Oberliga.

Seite 15

RUBRIKEN

KONTAKT

GELUNGENE PREMIERE
„Der erste letzte Tag“ nach  Sebastian Fitzek in der Europäi-schen Kunstakademie. Seite 23

EHRGEIZIGE PLÄNE
Morbacher Klippenspringerin Anna Bader im Porträt. Seite 14

NACH 154 SENDUNGEN

Gottschalk nimmt Abschied von „Wetten, dass ..?“

1°
3°

Tiefsttemperatur der
kommenden Nacht:

0°

Streikwelle vor Weihnachten:Jetzt wird es ernst!

Ein letztes Mal „Top, die Wette gilt“: Showmaster Thomas Gottschalk hat sich am Samstagabend in der Baden-Are-na in Offenburg mit viel Humor, emotionalen Worten, altbekannten Stars und abwechslungsreichen Wetten von „Wetten, dass..?“ verabschiedet. Nach 154 Sendungen ist jetzt Schluss für den 73-Jährigen.  FOTO: IMAGO 
Welt Seite 28

VON SABINE SCHWADORF

TRIER  Ob Bahn, Landeskliniken, Uni-versitäten, ÖPNV oder Einzelhandel. Derzeit gehen in vielen Branchen Be-schäftigte auf die Straße oder drohen mit Warnstreiks, um ihren Forderun-gen mehr Nachdruck zu verleihen. Während Aktionen in Landesbehör-den oder Hochschulen meist nur we-nig öffentlichkeitswirksam werden, sind Verzögerungen im Bahnverkehr wie durch die Lokführergewerkschaft GdL vor einer Woche bei Fern-, Re-gional- und Güterzügen bundesweit auch für Passagiere teils extrem spür-bar. Und es sollen weitere Ausstände bis Weihnachten folgen.
Direkte Auswirkungen auf die Menschen auch in der Region Trier haben vor allem die Streiks im Ein-zelhandel. Seit nunmehr sieben Monaten gibt es keine Tarifeinigung zwischen den Arbeitgebern und der Gewerkschaft Verdi. Die letzte Verhandlungsrunde für Rheinland-

Pfalz ist laut Gewerkschaftssekretär Thomas Müssig „schon nach elf Mi-nuten abgebrochen worden“, sagt er. Daran sehe man, dass kein Interesse von Arbeitgeberseite an einer Eini-gung da sei.
Deshalb hatte Verdi zum Black Friday für die Region Saar Trier zum Protestmarsch in Neunkirchen auf-gerufen, an dem sich auch Beschäf-tigte der bestreikten Kaufland-Filia-len aus Trier, Hermeskeil und Bitburg beteiligt haben. Ob es bis Weihnach-ten eine Tarifeinigung gibt? „Wir wer-den auf jeden Fall, wenn nötig, bis zum 31. Dezember durchstreiken“, gibt Gewerkschafter Müssig als Lo-sung aus. „Ich bin selbst über den Streikwillen überrascht, denn jeden Tag kommen noch neue Betriebe hinzu“, sagt er. Die Beschäftigten fordern unter anderem 2,50 Euro mehr Gehalt pro Arbeitsstunde – je nach Berufsstaffel ein Plus von bis zu zwölf Prozent. Besonders brenz-lig könnte es im Weihnachtsgeschäft 

– neben langen Warteschlangen an den Kassen – in der Warenversorgung werden. Denn auch im Groß- und Außenhandel wird gestreikt. Und hier sind selbst nicht-tarifgebunde-ne Supermärkte über ihre Logistikbe-triebe von den Streiks betroffen. Laut Verdi gehören dazu Handelsketten wie Edeka oder Rewe.
„Wir wären froh, wenn wir die Ta-rifeinigung bis Weihnachten einge-tütet hätten“, hofft Thomas Scherer, Hauptgeschäftsführer des Handels-verbands Mitte für Hessen, Rhein-land-Pfalz und das Saarland. „Das Schlimmste wäre, wenn tatsächlich die Streiks zu einem erheblichen Umsatzeinbruch im Weihnachts-geschäft führen würden“, gibt er stellvertretend für die Arbeitgeber gegenüber dem TV zu bedenken. Denn dann wäre der Spielraum für Gehaltserhöhungen erheblich ein-geschränkt.

Doch selbst wenn im Einzelhandel zu Weihnachten Tariffrieden einge-

kehrt wäre, drohen im neuen Jahr Streiks – diesmal im Nahverkehr. Denn zum Ende des Jahres läuft der Manteltarifvertrag für den kommu-nalen Nahverkehr (TV-N) bei den Stadtwerken Trier aus sowie der Ent-gelttarifvertrag der privaten Busun-ternehmen. Christian Umlauf, stell-vertretender Geschäftsführer von Verdi Bezirk Saar Trier, stellt schon mal in Aussicht, den Busverkehr in der Region weitgehend lahmzule-gen. „Der Druck der Beschäftigten ist derzeit sehr groß, und der ÖPNV ist chronisch unterfinanziert.“ Zu-letzt wurden für die 2000 kommu-nalen Busfahrer im Land die Löhne 2022 um 1,8 Prozent erhöht. Land und Kommunen müssten sich laut Umlauf darüber einigen, wer höhe-re Löhne über die festgelegten Ver-kehrsverträge hinweg zahlt. „Das wird der Erfahrung nach nicht sehr schnell gehen. Wahrscheinlicher ist, dass wir auf der Straße stehen.“Geld und Markt Seite 8

Leere Regale beim Weihnachtseinkauf? Werden sich Arbeitgeber und Gewerkschaft nicht bald einig, 
droht Verdi mit „Lücken in der Warenversorgung“. Doch auch in anderen Branchen gibt es Ausstände.

GELD UND MARKT SEITE 8
FERNSEHEN SEITE 25
HÄGAR SEITE 24
SUDOKU SEITE 24
FREIZEIT SEITE 22
FÜR KINDER SEITE 24

Anzeigen 06 51 / 71 99-999
Abo 06 51 / 71 99-998
Leserservice 06 51 / 71 99-0

kontakt@volksfreund.de
Internet: www.volksfreund.de

www.facebook.com/ 
volksfreund
www.instagram.com/ 
trierischervolksfreund

Bundesparteitag: 
Grünen-Streit zu 
Migration 
KARLSRUHE (dpa) Mit einem Pro-gramm, das Sicherheit in unsiche-ren Zeiten verspricht, ziehen die Grünen in den Europawahlkampf. Das Papier unter dem Titel „Was uns schützt“ beschlossen die etwa 800 Delegierten am Sonntag zum Ab-schluss des viertägigen Parteitags in Karlsruhe. Zuvor hatten die Grü-nen eine vierzigköpfige Europaliste gewählt und heftig über ihre Linie in der Asylpolitik gestritten. Die Kapitel des Wahlprogramms tragen Überschriften wie „Was Gerechtig-keit schützt“, „Was Freiheit schützt“ und „Was Wohlstand schützt“. Themen des Tages Seite 6

Uneinigkeit über 
Zukunft der 
Schuldenbremse
BERLIN (dpa) In Bundesregierung und Opposition gibt es vor den kom-mende Woche geplanten Beratungen zum Karlsruher Haushaltsurteil kei-ne Einigkeit über den weiteren Kurs. Bayerns Ministerpräsident Markus Söder sieht Deutschland wegen der Haushaltsprobleme in einer „schwe-ren Staatskrise“. Wirtschaftsminister Robert Habeck (Grüne) und die Wirt-schafts- und Energieminister der Län-der wollten am Montag in Berlin über die Auswirkungen des Urteils beraten.Themen des Tages Seite 5

EU-Abgeordnete 
wollen besseren 
Tierschutz
BRÜSSEL (red) Tausende Hunde und Katzen werden jedes Jahr ille-gal in der Europäischen Union ver-kauft. Insbesondere das Geschäft mit Welpen floriert, die strengen Regeln werden von Kriminellen oft umgangen. Deshalb forderten konservative Europaabgeordnete die EU-Kommission nun in einem Brief auf, den Schutz von Haustieren zu verbessern. Was die Abgeordne-ten fordern, lesen Sie auf 

Themen des Tages Seite 5

Weitere Gruppe von Gaza-Geiseln übergeben
GAZA/TEL AVIV (dpa) Im Rahmen der Feuerpause im Gaza-Krieg hat die islamistische Hamas eine wei-tere Gruppe von Geiseln dem Ro-ten Kreuz übergeben. 14 Israelis sowie drei Ausländer seien jetzt in der Obhut von IKRK-Mitarbeitern, teilte die israelische Armee mit. Der militärische Arm der islamistischen Hamas schrieb bei Telegram, es seien 13 Israelis, drei Thailänder und ein russischer Staatsbürger freigelassen worden. Nach Angaben des israeli-schen Fernsehens handelte es sich bei den Israelis um neun Kinder und vier Frauen. Unter den übergebenen Geiseln ist übereinstimmenden US-Medienberichten zufolge erst-

mals eine US-Staatsangehörige. Es handle sich um ein vier Jahre altes Mädchen, berichtete unter anderem der Sender CNN unter Berufung auf US-Regierungsbeamte. Im Gegenzug sollten noch am Sonntag für jede frei-gelassene Geiseln jeweils drei paläs-tinensische Häftlinge aus der israeli-schen Haft entlassen werden. Es war bereits die dritte Gruppe von Geiseln, die seit Beginn der Feuerpause am Freitag freikam. Unter den bisher Freigelassenen waren auch acht deutsche Doppelstaatsbürger. Im Gegenzug wurden am Freitag und Samstag jeweils 39 palästinensische Gefangene aus israelischen Gefäng-nissen entlassen.

Dennoch befinden sich immer noch Dutzende Geiseln in den Hän-den der Hamas. Die zurzeit andau-ernde Kampfpause soll mindestens bis Dienstagfrüh halten. Gemäß der Vereinbarung zwischen Israel und der Hamas sollen in dieser Zeit zu-nächst insgesamt 50 israelische Gei-seln freigelassen werden. Zusätzlich waren unter anderem bereits auch 14 Thailänder und ein philippinischer Staatsbürger freigekommen.
Eine Verlängerung der Feuerpau-se auf bis zu zehn Tage und weitere Freilassungen sollen möglich sein, wie das im Konflikt vermittelnde Golfemirat Katar mitteilte.

Auslöser des jüngsten Gaza-Kriegs 

war das schlimmste Massaker in der Geschichte Israels, das Terroristen aus dem Gaza-Streifen am 7. Oktober in Israel nahe der Grenze begangen hatten. Dabei wurden mehr als 1200 Menschen getötet. Etwa 240 Geiseln wurden nach Gaza verschleppt, auch mehrere Deutsche.
Israel reagierte mit massiven Luft-angriffen, einer Blockade des Gaza-Streifens und begann Ende Oktober eine Bodenoffensive. Dabei wurden nach Angaben der islamistischen Hamas fast 15.000 Menschen getötet. Mehr als 36.000 wurden demnach verletzt. Die Zahlen lassen sich der-zeit nicht unabhängig überprüfen.Themen des Tages Seite 2

Am 7. Oktober waren sie während eines beispiellosen Massakers der Hamas an israelischen Zivilisten 
verschleppt worden. Jetzt kommt eine dritte Gruppe von Geiseln im Gaza-Streifen frei.
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auswahl Portfolio – media sales saarbrüCker ZeituNg

Anzeige  

Bauen ·Wohnen · LeBen

Eine Anzeigen-Sonderveröffentlichung der 30. Juni 2022

TippS zum BAuEn und WohnEn im SAArlAnd

Für Photovoltaik ist fast überall Platz

Ein Spaziergang durch das
eigene Wohngebiet zeigt
es auf den ersten Blick: Der
Anteil der Häuser mit einem
Solarkraftwerk auf dem Dach,
ob neu gebaut oder frisch
modernisiert, nimmt konti-
nuierlich zu.
Zwei von drei Hausbesitzern
wollen mit Photovoltaik (PV)
ihre Stromkosten senken,
mehr als die Hälfte (56 Pro-
zent) sieht die Investition in
erneuerbare Energien zudem
als persönlichen Beitrag für
den Klima- und Umweltschutz.
Zu diesen Ergebnissen kommt
eine Umfrage unter mehre-
ren tausend Hausbesitzern in
Deutschland. Viele Eigentü-
mer stellen sich die Frage, ob
das eigene Zuhause ebenfalls
für die solare Energiegewin-
nung geeignet ist. Verständ-
lich, denn das Sonnenstrom-
potenzial ist schließlich hoch:
Würde jedes innerhalb der
nächsten 15 Jahre neu errich-
tete Einfamilien-, Doppel-
und Reihenhaus mit einer
PV-Dachanlage ausgestattet,
könnten damit in diesem Zeit-
raum insgesamt 78 Terawatt-

stunden (TWh) grüner Strom
erzeugt werden. Allein 2036
würden laut einer Analyse
diese Anlagen zusammenge-
nommen mit 10,38 TWh genug
Strom erzeugen, um rechne-
risch den Jahresbedarf von
mehr als 4,1 Millionen durch-
schnittlichen Privathaus-
halten zu decken. Innerhalb
der nächsten 15 Jahre könn-
ten Solaranlagen auf neu ge-
bauten Häusern insgesamt
44 Millionen Tonnen Kohlen-
dioxid einsparen.
Aber welche Faktoren sind bei
der Planung zu beachten?

Auf Ausrichtung und
Verschattung achten

Klar ist: Je größer die verfüg-
bare Dachfläche, desto mehr
Strom lässt sich theoretisch
produzieren. Bei der Kalkulati-
on des möglichen Strom-
ertrags spielt die Dachausrich-
tung ebenfalls eine entschei-
dende Rolle. Sehr günstig ist
eine südliche Ausrichtung mit

Das ist bei der Planung
einer Solaranlage zu beachten

viel Sonne, aber auch Dächer
mit einer Ausrichtung nach
Osten oder Westen lassen
sich sinnvoll und effizient
für eine Solaranlage nutzen.
Wichtig aber ist, dass die
Dachfläche möglichst frei
von Verschattungen ist,
raten die Fachleute“
Auch die Dachneigung ist ein

Mit einer Photovoltaik-
anlage machen sich Ver-
braucher unabhängiger
von künftigen Preisent-
wicklungen – und leisten
zugleich eine Investition
in den Klimaschutz.
Foto: djd/E.ON/Malte Braun

wichtiger Faktor: Sie sollte für
einen optimalen Stromertrag
bei 30 bis 35 Prozent liegen.
Im Internet gibt es weitere
Informationen für Photovol-
taik-Einsteiger. Ein interakti-
ver Solarrechner ermöglicht
es beispielsweise, mit we-
nigen Eingaben bereits eine
individuelle Kalkulation zu
erstellen. Besonders schnell
rechnet sich die Anlage, wenn
möglichst viel des eigenen
Sonnenstroms im Haus ver-
braucht wird. Der Schlüssel zu
mehr Eigenverbrauch ist ein
passender Batteriespeicher.
Damit kann der nicht direkt
genutzte Sonnenstrom ein-
fach nachts genutzt werden.

Gut zu wissen: Für Batterie-
speicher gibt es in einigen Re-
gionen Förderprogramme.

Auch an Strom für
das E-Auto denken

Wer eine neue Photovoltaik-
Anlage plant, sollte auch an
den zukünftig wachsenden
Strombedarf durch ein E-Auto
denken. Hausbesitzer mit
PV-Anlage fahren schon heute
überdurchschnittlich oft elek-
trisch, wie eine Umfrage er-
geben hat: Bei ihnen beträgt
die Quote der E-Mobilisten 6,7

Sonnige Aussichten: Mit einer
Photovoltaikanlage lassen
sich dauerhaft die Stromkos-
ten senken. Wichtige Faktoren
für den Ertrag sind die Dach-
größe und -ausrichtung.
Foto: djd / E.ON / Getty Images/AndreasWeber

Prozent – doppelt so viel wie
in der Vergleichsgruppe. So-
mit ist es ratsam, neue An-
lagen nicht zu klein zu dimen-
sionieren und auch bereits
an alle Anschlüsse bis hin
zur Wallbox in Garage oder
Carport zu denken.

red./jj/djd

Bergstraße 21 a · 66346 Köllerbach
Tel.: (0 68 06) 42 59

www.doerr-bio-holzhaus.de

ZIMMEREI PHOTOVOLTAIKANLAGEN
BEDACHUNG BIO-HOLZHAUS-BAU
KLEMPNEREI

BIOLOGISCH BAUEN
GESUND WOHNEN
ENERGIE SPAREN

Markisen · Jalousien · Rollläden · Fenstern · Garagentoren · Haustüren

Allenfeldstr. 17
66589 Merchweiler
Fax: 06825/950222
Tel.: 06825/95020

info@boeckmann-markisen.de
www.boeckmann-markisen.de

SONNENSCHUTZANLAGEN GMBH

FENSTER - ROLLLÄDEN - HAUSTÜREN

66557 Hirzweiler – In der Au 8
www.fussbodentechnik-schorr.de

Boden fürs Leben

F U S S B O D E N T E C H N I K

Uwe Schorr
Verlegen von
� Vinyl – Teppichboden – Linoleum
� Tapeten & Tapezierarbeiten
� Parkettböden – Laminat
� Trockenestrich
Parkett schleifen
Garantiert ohne Staubentwicklung

0 68 25/49 95 08

Wegbegleiter  Ratgeber im Trauerfall

Themenbeilage27. Oktober 2023

Special-Interest-MagazineThemenbeilagen

Die gesundheitsfördernde  
Wirkung von Kälte Seite 21

ryotherapie

Leben mit Migräne Seite 30

ewitter im Kopf

Immobilien-Preisspiegel
Saarland 2020/21

Schutzgebühr 7,50 Euro

Immobilienverband
Deutschland
IVD West e.V.

Wir nehmen uns gerne Zeit für Sie!

Wir wissen, was Ihre  
Immobilie wert ist!

blandfort.immobilien.de

Am Kleinbahnhof 11-12 
66740 Saarlouis 

(0 68 31) 70 76 76

Eltern-Ratgeber

Eine Anzeigen-Sonderveröffentlichung

Ihr Ratgeber rund um die Themen Schwangerschaft, Geburt, Babys, Kinder und Familie

Ihr Ratgeber rund um die Themen Schwangerschaft, Geburt, Babys, Kinder und Familie

2022

Lokale Wirtschafts magazine

Themenbeilage
14. Juni 2021

Anzeigen-Sonderveröffentlichung vom 19. Mai 2023

WIRTSCHAFTSMAGAZIN
FÜR DIE REGION SAARBRÜCKEN

UNSERE REGION - EIN ATTRAKTIVER STANDORT FÜR UNTERNEHMEN

Karin Telke ist neue City- 
Managerin in Völklingen Seite 24

Die SHG Kliniken Völklingen sind 
der zweitgrößte Arbeitgeber in 
der Stadt.  Seite 11

ZUKUNFT HIER# Das Wirtschaftsmagazin für den Saarpfalz-KreisEnergiewende im Bliesgau mitbranchenführender Technologie

NEUE MITARBEITERINHomburger Stadtwerke setzen auf Künstliche Intelligenz 
Seite 08

PREISTRÄGER
Beim Bundeswettbewerb „Nachhaltige Tourismus- destination“ belegte die   Biosphäre Bliesgau den 1. PlatzSeite 10
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Apps

Mit  
unserem vielseitigen 

Medienangebot  
setzen wir Ihre Marke,  

Produkte und  
Dienstleistungen ins  

perfekte Licht.

Vertrauen Sie auf  
unsere Expertise.

Recruiting- 
Lösungen

������� ���

 MENSCHEN UND MÄRKTE

TOP-ARBEITGEBER



6

user Profile

nutzerzahlen im überblick

Saarbrücker  
Zeitung

Wer sind unsere Nutzer?

46,2 %frauen

53,8 %männer

Wer sind unsere Nutzer?

 49,6 %frauen

50,4 %männer

Nutzer

1.311.705
Nutzer

1.087.117

Sitzungen

2.685.331
Sitzungen

2.934.814

Seitenaufrufe

6.143.566
Seitenaufrufe

7.389.252

Ø Sitzungsdauer

2:21 min.
Ø Sitzungsdauer

1:59 min.

Wie alt sind  
unsere Nutzer

6,6 %18-24

14,8 %25-34

21,5 %35-44

25,8 %45-54

17,0 %55-64

14,4 %65+

Wie alt sind  
unsere Nutzer

7,7 %18-24

17,8 %25-34

22,3 %35-44

23,9 %45-54

16,0 %55-64

12,3 %65+

Auf welchem Gerät  
lesen die Nutzer?

78,84 %Mobile

14,53 %Desktop

6,63 %Tablet

Auf welchem Gerät  
lesen die Nutzer?

87,7 %Mobile

7,6 %Desktop

4,7 %Tablet

Quellen: Google Analytics SZ 9/2023 
und Google Analytics Sol 10/2023

Definition nutzer: nutzer sind alle Besucher einer Website oder App (unterschieden wird zwischen neue und wiederkehrende nutzer). 
Definition Sitzungen: interaktion eines nutzers auf einer Website oder App (Anzahl der Seiten, die der nutzer besucht hat). ein nutzer kann also mehrere Sitzungen erzeugen.



7

user Profile

Trauerportal

Wer sind unsere Nutzer?

Wer sind unsere Nutzer?

54,0 %frauen

53,2 %frauen

46,0 %männer

46,8 %männer

Partner im Mediennetzwerk

400
Social Reach mtl. (Ø)

2.200.000
Sitzungen

3.500.000
Bewerbungsinteraktionen mtl. 

180.000
Wie alt sind unsere Nutzer

19,0 %18-24

18,0 %45-54

28,0 %25-34

9,0 %55-64

22,0 %35-44

5,0 %65+

Wie alt sind unsere Nutzer

8,6 %18-24

25,7 %45-54

14,9 %25-34

17,9 %55-64

15,7 %35-44

17,2 %65+

Auf welchem Gerät lesen die Nutzer?

Mobile 59,0 %

Desktop 38,0 %

Tablet 3,0 %

Auf welchem Gerät lesen die Nutzer?

Mobile 61,0 %

Desktop 37,0 %

Tablet 2,0 %

Wer sind unsere Nutzer?

14,0 %frauen

86,0 %männer

Nutzer

139.571

Nutzer

60.173

Ø Sitzungsdauer

8:17 min.

Sitzungen

189.410
Ø Sitzungsdauer

4:59 min.

Seitenaufrufe

15.809.701

Seitenaufrufe

1.698.538

Wie alt sind unsere Nutzer

31,0 %18-25 37,0 %26-35 22,0 %36-45 10,0 %45+

Auf welchem Gerät lesen die Nutzer?

Mobile 88,0 %

Desktop 12,0 %

Definition Social Reach: nutzer, die über facebook und instagram erreicht werden. 
Quellen: stellenanzeigen.de GmbH & Co. KG; Google Analytics 5/2023; Google Analytics 1/2023
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disPlay ads

(Mindestbuchung: 30.000 Ad impression bzw. 40.000 Ad impression bei fireplace und Wallpaper).  
Alle Preise zzgl. MwSt. und Gestaltungspauschale in Höhe von 28,00 € netto pro Werbemittel.
Techn. online-Angaben unter https://leserservice.saarbruecker-zeitung.de/Services/technische-angaben  
und auf den Seiten 40 und 41.

DisplayWerbung: Desktop unD mobile

DISPLAY-WERbEMITTEL

Ihre Vorteile auf den ersten blick

Warum Display-Werbung auf  
unseren Nachrichtenportalen?
•  Display-Werbung ist weiterhin ein wichtiger  

Bestandteil einer erfolgreichen Marketingstrategie:  
Ansprache einer breiten Zielgruppe mit direkter  
Verlinkung zu Ihrem Angebot.

•  Display-Anzeigen haben die Aufmerksamkeit  
der Nutzer, da diese die Inhalte aktiv lesen.

•  Sie bauen Ihre Bekanntheit in einem  
vertrauenswürdigen Umfeld weiter aus.

Fireplace Ad

halfpage Ad

Wallpaper

Rectangle

Fireplace Ad

•  Desktop:  
1020x250 Pixel +  
200x600 Pixel +  
200x600 Pixel

•  Mobile:  
300x250 Pixel

29,00 € | 34,10 € 
pro 1.000 Einblendungen

halfpage Ad

•  Desktop:  
300 x 600 Pixel

•  Mobile:  
300 x 600 Pixel

15,00 € | 17,60 € 
pro 1.000 Einblendungen

Wallpaper

•  Desktop:  
970x250 Pixel + 
200x600 Pixel

•  Mobile:  
300x250 Pixel

25,00 € | 29,40 € 
pro 1.000 Einblendungen

Rectangle

•  Desktop:  
300x250 Pixel

•  Mobile:  
300x250 Pixel

10,00 € | 11,80 € 
pro 1.000 Einblendungen

Ihre Mobile-Darstellung 

•  Ihr Werbemittel wird Mobile  
(zu 60%) und auf dem Desktop  
(zu 40%) ausgespielt. Beide Werbe-
mittel müssen angeliefert werden bzw. 
es fällt eine Gestaltungspauschale in 
höhe von 28,00 Euro zzgl. MwSt.  
pro Werbemittel an.

Mobile Content
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disPlay ads

DISPLAY-WERbEMITTEL DISPLAY-PAkETE 

Legende:

Dunkelblau = Direktpreise  
hellblau = grundpreise

banner M

Premium billboard  
(970 x 250 oder 800 x 250 Pixel) 
Mobile Content Ad (300x250)
• 50.000 kontakte / Woche:  

 650 € | 760 €
• 100.000 kontakte / 2 Wochen:  

 1.200 € | 1.410 €

banner L

Wallpaper  
(970x250 Pixel + 200x600 Pixel) 
Mobile Content Ad (300x250)
• 50.000 kontakte / Woche:  

 850 € | 1.000 €
• 100.000 kontakte / 2 Wochen:  

 1.500 € | 1.760 €

banner S

Rectangle (300x250) 
Mobile Content Ad (300x250)
• 50.000 kontakte / Woche:  

 490 € | 575 €
• 100.000 kontakte / 2 Wochen:  

 950 € | 1.115 €

Skyscraper

Skyscraper

•   Desktop: 
200x600 oder 120x600 oder  
160x600 oder 300x600 oder  
300x1050 Pixel

•  Mobile:  
300x250 Pixel

15,00 € | 17,60 € 
pro 1.000 Einblendungen

billboard

•  Desktop  
970x90 Pixel

•  Mobile:  
300x250 Pixel

15,00 € | 17,60 € 
pro 1.000 Einblendungen

Premium billboard

•  Desktop: 
970 x 250 Pixel  
oder 800 x 250 Pixel

•  Mobile:  
300 x 250 Pixel

20,00 € | 23,50 € 
pro 1.000 Einblendungen

Mobile 
Content

Mobile 
Content

Mobile 
Content

BEST 
SELLER
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mobile soNderformate

Die Nutzung von mobilen Geräten wird immer beliebter. So liegt der Anteil mobiler Internetnutzer bereits bei 80%  
und wächst stetig weiter. Um diese wachsende Anzahl mobiler Nutzer zu erreichen, gibt es die mobilen Sonderformate,  
auch Mobile-Banner-Ads genannt. Die Werbetreibenden erreichen ihre Zielgruppe somit an jedem Ort und zu jeder Zeit.

DisplayWerbung:  
mobile sonDerformate

Alle Preise in euro zzgl. MwSt. und Gestaltungspauschale in Höhe von 28,00 € netto pro Werbemittel. . (Mindestbuchung: 30.000 Ad impression).  
Techn. online-Angaben unter https://leserservice.saarbruecker-zeitung.de/Services/technische-angaben und auf den Seiten 40 und 41. 

understitial Ad
Das Understitial Ad wird mittels  
Scrollen freigelegt. Es ist direkt in den 
Content integriert. Sie wecken so  
die Neugier auf Ihr Produkt oder  
die eingestellten Inhalte. 
•  Format: 300 x 480 Pixel

15,00 € | 17,60 €

Medium Rectangle/ 
halfpage Ad
Groß ist gut: Das Medium Rectangle sorgt 
schon allein durch sein Format auf Smart-
phone und Co dafür, dass die Werbebot-
schaft ankommt. Zusätzliche Erfolgsgaranten 
sind seine Lage (inmitten von interessanten, 
redak tionellen Beiträgen) und seine visuellen 
Möglichkeiten (vom Bild bis zum Video).

Medium Rectangle 
• Format: 300 × 250 Pixel

10,00 € 
17,80 €

Halfpage ad
• Format: 300 × 600 Pixel

20,00 € 
23,50 €

Sticky Ad
Stets „sticky“: In Anlehnung an den 
 Skyscraper bleibt das mobile Sticky Ad am 
unteren Bildschirmrand sichtbar. Und dabei 
verankert sich auch die Werbebotschaft 
„sticky“ in Kopf und herz des Betrachters!
•  Format: 300 x 100 Pixel

10,00 € | 11,80 €

Slider
Slider und Storytelling,  
eine klasse Kombination:  
Das interaktive Schieben sorgt für eine 
spielerische Beschäftigung mit Ihrem 
Unternehmen oder Angebot.  
Ob überraschend, witzig oder informativ,  
Ihre Botschaft bleibt in Erinnerung!

•  Format: 300 × 250 Pixel

20,00 € | 23,50 €

Rubbel Ad
Es gibt nichts Gutes, außer man tut es:  
Beim Rubbel Ad hat sicher Erich Kästner die 
Entwickler inspiriert. Denn das Werbemittel 
macht neugierig und motiviert, die Werbe-
fläche freizulegen – so dass sich der User 
ganzheitlich, mit Kopf, herz und hand, mit 
Ihrer Werbebotschaft beschäftigt. Und das 
bleibt haften!
•  Format: 300 × 250 Pixel

20,00 € | 23,50 €

Cube Ad
Vierfach dynamisch: Das Cube Ad interagiert 
mit dem User und führt ihn per Wisch-Geste 
nach links und rechts durch den spannen-
den Würfelauftritt. Mit gleich vier Werbebot-
schaften, darum ideal fürs Storytelling!
•  Formate: 300 × 100, 300 x 150 Pixel

10,00 € | 11,80 €
pro 1.000 Einblendungen

pro 1.000 Einblendungen pro 1.000 Einblendungen

pro 1.000 Einblendungen

pro 1.000 Einblendungen

pro 1.000 Einblendungen

pro 1.000 Einblendungen

Legende: Dunkelblau = Direktpreise | hellblau = grundpreise
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NatiVe formate

Alle Preise in euro zzgl. MwSt. Techn. online-Angaben unter https://leserservice.saarbruecker-zeitung.de/Services/technische-angaben und auf den Seiten 40 und 41. 

natiVe aDVertising

Anders als eine klassische Anzeige passt sich native Werbung ihrer Medienumgebung an – so dass der User ein Mehr 
an Informationen und das Unternehmen effektiv die Aufmerksamkeit seiner (potenziellen) Kunden erhält.

Artikel-Teaser
Der Teaser wird auf der Startseite und den Übersichtsseiten, sowohl 
am Desktop als auch mobil zwischen den Artikeln dargestellt.  
Der Teaser ist mit „Anzeige“ gekennzeichnet. Verlinkung des Teaser auf 
PR-Artikel oder homepage des Kunden. 
Ein Artikel-Teaser besteht aus:
•  Kicker „Unser Angebot für Sie“ mit 25 Zeichen
•  Große Überschrift mit circa 100 Zeichen
•  Foto: Format 300x188 px bei 72 dpi

FoRMAT DIREkTPREISE gRuNDPREISE

Teaser-Rotation 15,00 € (TkP) 18,00 € (TkP)

Bereitstellungsseite 199,00 € 234,00 €

Texterstellung 120,00 € 141,00 €

Preise – saarbruecker-zeitung.de oder SoL.DE

PAkETE bAuSTEINE EINbLENDuNgEN DIREkT-
PREISE

gRuND-
PREISE

Content S,  
1 Woche

Teaser 50.000 Kontakte 600,00 € 706,00 €

Content S,  
2 Wochen

Teaser 100.000 Kontakte 1.050,00 € 1.235,00 €

Content M,  
1 Woche

Teaser  
+ PR-Artikel

50.000 Kontakte 750,00 € 882,00 €

Content M,  
2 Wochen

Teaser  
+ PR-Artikel

100.000 Kontakte 1.170,00 € 1.376,00 €

Paketpreise – saarbruecker-zeitung.de oder SoL.DE

PR-Artikel
•  Ihr Artikel stellt Ihr Produkt/Ihr Unternehmen im Detail vor –  

glaubwürdig und authentisch in einem hochwertigen redaktionellen 
Umfeld

•  Eine redaktionelle Gestaltung erzielt eine hohe Glaubwürdigkeit Ihrer 
Botschaft bei den Nutzern. Der PR-Artikel ist mit Anzeige gekenn-
zeichnet.

•  Ihr Artikel erscheint sowohl auf Desktop- als auch Mobilgeräten
•  Zusätzliche Einbindung einer Vielzahl von Elementen im PR-Artikel 

auf Anfrage möglich (gegebenenfalls gegen Aufpreis)

PAkETE bAuSTEINE EINbLENDuNgEN DIREkT-
PREISE

gRuND-
PREISE

Content L,  
2 Wochen

Teaser  
+ PR-Artikel  
+ Social Media 
(Budget: 300,00 €) 
+ Rectangle 
(30.000 
Kontakte)

100.000 Kontakte 1.830,00 € 2.153,00 €

Content L,  
4 Wochen

Teaser  
+ PR-Artikel  
+ Social Media 
(Budget: 600,00 €) 
+ Rectangle 
(60.000 
Kontakte)

200.000 Kontakte 3.190,00 € 3.753,00 €
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sZ +

Ihre Vorteile im überblick

•  Sie sprechen gezielt unsere zahlenden Abo-Leser an!
•  Eine Zielgruppe mit ausgeprägter Zahlungsbereitschaft  

für digitale Inhalte mit Fokus auf lokalen Nachrichten!
•  SZ+ Leser erhalten weniger Werbung ausgespielt –  

Ihre Botschaft wird auf dem werbereduzierten  
Premium-Umfeld daher besser wahrgenommen!

•  SZ+ mindestens 74.345 zahlende User im Juli 2023

Was ist sz+?
SZ+ ist das digitale Abonnement der Saarbrücker Zeitung. Sie erreichen somit die exklusive Zielgruppe der „SZ+Abonnenten“,  
die durch das kostenpflichtige Abo uneingeschränkten Zugriff auf alle digitalen Inhalte erhält. In diesem werbereduziertem Umfeld  
wird Ihre Werbung besonders stark wahrgenommen. Nutzen Sie unsere Premiumangebote, wenn Sie eine digital affine Zielgruppe  
mit besonders hohem Interesse an lokalen Inhalten ansprechen möchten.

MobILE  
hoMEPAgE

DESkToP  
+ MobILE hoMEPAgE

Artikel Teaser

Medium Rectangle

•  Mobile: 300 x 100 Pixel

20,00 € | 23,50 € 
pro 1.000 Einblendungen

PR-Artikel mit Teaser

•  50.000 kontakte, 1 Woche 

1.050,00 € | 1.235,00 € 
•  Leistung: Artikel-Teaser + PR-Artikel

•  bereitstellungsseite:  

199,00 € | 234,00 € 
•  Texterstellung:  

120,00 € | 141,00 €
Ein PR-Artikel ist die redaktionelle Integration Ihrer Inhalte  
auf saarbruecker-zeitung.de. Ein Artikel-Teaser besteht aus:

•  Kicker „Unser Angebot für Sie“ mit 25 Zeichen
•  Große Überschrift mit circa 100 Zeichen
•  Foto: Format 300 x 188 Pixel bei 72 dpi

DESkToP  
hoMEPAgE

Sk
ys

cr
ap

er

half- 
page 

Ad

Skyscraper

•  Desktop: 200 x 600 Pixel  
(oder 120 x 600 oder 160 x 600  
oder 300 x 600 oder 300 x 1050 Pixel)

•  Mobile: 300 x 250 Pixel

21,00 € | 24,70 € 
pro 1.000 Einblendungen

halfpage Ad

•  Desktop: 300 x 600 Pixel
•  Mobile: 300 x 600 Pixel

21,00 € | 24,70 € 
pro 1.000 Einblendungen

PR Artikel

Medium 
Rectangle

Alle Preise in euro zzgl. MwSt. und Gestaltungspauschale in Höhe von 28,00 € netto pro Werbemittel.  (Mindestbuchung: 30.000 Ad impression).  
Techn. online-Angaben unter https://leserservice.saarbruecker-zeitung.de/Services/technische-angaben und auf den Seiten 40 und 41. 

Legende: Dunkelblau = Direktpreise | hellblau = grundpreise
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iNterstitial / digitale beilage

Bei Buchung ab 2 Ausgaben jede weitere Ausgabe nur 106,00 euro (Grundpreis: 125,00 euro).  
Die erste Ausgabe des firmenstandorts kann nicht rabattiert werden.
* Quelle: Verlagsangabe/iApps Analytics: Durchschnittliche Öffnungen in 2023 
Alle Preise in euro zzgl. MwSt. und Gestaltungspauschale in Höhe von 28,00 € netto pro Werbemittel. 
Techn. online-Angaben unter https://leserservice.saarbruecker-zeitung.de/Services/technische-angaben 
und auf den Seiten 40 und 41. 

interstitial im e-paper

Digitale beilage

Ihre „Fullscreen-Werbung”  
in unseren ePaper-Ausgaben:
•  Werbeform mit hoher Wirkung auf die Leserinnen und Leser
•  Ganzseitige Anzeige zwischen den ePaper-Seiten  

der Saarbrücker Zeitung bzw. Pfälzischer Merkur
•  Per Klick zu Ihrer Webseite: beim Antippen gelangt  

der Leser auf eine von Ihnen gewünschte Zielseite
• Optimiert für alle Endgeräte: Desktop und Mobile

Ihre Print-Beilage wird wahlweise zusätzlich ausgespielt:

option 1: ePaper und App
option 2: Digitale beilage auf Verlagsseite/Weekli

•  Preise je option
1 Woche:  324,00 € | 381,00 €
2 Wochen:  440,00 € | 518,00 €
3 Wochen:  511,00 € | 648,00 €

•  kombi-Preise (beide optionen)
1 Woche:  551,00 € | 648,00 € 
2 Wochen:   660,00 € | 776,00 € 
3 Wochen:  776,00 € | 913,00 €

•  Reichweite:  
durchschnittliche Öffnungen: 26.174

Muster 
Intersitial

Preise

ePaper-Ausgabe Direktpreise grundpreise

Gesamtausgabe 791,00 € 931,00 €

Saarlandausgabe 674,00 € 793,00 €

Regionalverband Saarbrücken 277,00 € 326,00 €

Saarlouis / Dillingen 224,00 € 264,00 €

Merzig-Wadern 170,00 € 200,00 €

St. Wendel 170,00 € 200,00 €

Neunkirchen 170,00 € 200,00 €

homburg 170,00 € 200,00 €

St. Ingbert 159,00 € 187,00 €

Pfälzischer Merkur 112,00 € 132,00 €

ePaper App

saarbruecker-zeitung.de

ePaper Web

Alle Preise in euro zzgl. MwSt. Techn. online-Angaben unter https://leserservice.saarbruecker-zeitung.de/Services/technische-angaben und auf den Seiten 40 und 41. 

Legende: Dunkelblau = Direktpreise | hellblau = grundpreise
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Wallpaper

•  Desktop:  
970 x 250 + 200 x 600 Pixel

•  Mobile: 300 x 250 Pixel
80.000 Einblendungen: 720,00 €

9,00 € | 10,60 € 
pro 1.000 Einblendungen

•  Platzierungen: 
Startseite, Ratgeber-Seite 

billboard

•  Desktop: 940 x 120 Pixel
•  Mobile: 300 x 250 Pixel
80.000 Einblendungen: 480,00 €

6,00 € | 7,10 € 
pro 1.000 Einblendungen

•  Platzierungen: 
Startseite

Modulkachel

•  Desktop:  
266 x 300 Pixel

•  Mobile: 300 x 250 Pixel
80.000 Einblendungen: 160,00 €

2,00 € | 2,40 € 
pro 1.000 Einblendungen

•  Platzierungen: 
Startseite

Content Ad

•  Desktop: 300 x 250 Pixel
•  Mobile: 300 x 250 Pixel
80.000 Einblendungen: 240,00 €

3,00 € | 3,50 € 
pro 1.000 Einblendungen

•  Platzierungen: 
Startseite

buttons

•  Desktop: 300 x 100 Pixel
•  Mobile: 300 x 250 Pixel
80.000 Einblendungen: 160,00 €

2,00 € | 2,40 € 
pro 1.000 Einblendungen

•  Platzierungen: 
Startseite, Ratgeber-Seite

Skyscraper

trauer-Portal

trauer Display-Werbemittel:  
Desktop unD mobile

Traueranzeigen, Todesanzeigen und Beileidsbekundungen aus der  
Saarbrücker Zeitung auch online auf saarbruecker-zeitung.trauer.de.  
Auf den Online-Seiten wird den Angehörigen und Freunden einer  
verstorbenen Person die Möglichkeit geboten, ihrer Trauer auf  
unterschiedliche Art und Weise Ausdruck zu verleihen.  
Für Sie als Dienstleister und helfer in einem Trauerfall  
bieten sich passende Präsentationsmöglichkeiten.

Displaywerbung trauer.de

•  Desktop: 120 x 600 Pixel 
oder 160 x 600, 200 x 600, 
300 x 600, 300 x 1050

•  Mobile: 300 x 250 Pixel
80.000 Einblendungen: 320,00 €

4,00 € | 4,70 € 
pro 1.000 Einblendungen

•  Platzierungen: 
Branchenbuch-Seite

Alle Preise in euro zzgl. MwSt. und Gestaltungspauschale in Höhe von 28,00 € netto pro Werbemittel. . (Mindestbuchung: 80.000 Ad impression).  
Techn. online-Angaben unter https://leserservice.saarbruecker-zeitung.de/Services/technische-angaben und auf den Seiten 40 und 41. 

Legende: Dunkelblau = Direktpreise | hellblau = grundpreise

neU In 2024
•  Responsives Design  

für optimale Darstellung  
auf allen endgeräten 

•  zusätzliche inhalte wie  
Kerzen, Kondolenzen und Trauerhilfe-Artikel

• selbständige Anpassung an das Corporate Design des Bestatters.

Premium-Eintrag mit individuellen Inhalten und inkl. Firmenpräsentationnur 49,00 €  im Monat
(Mindestlaufzeit:  12 Monate)
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fuPa-Portal

fupa saarlanD

FuPa ist das professionelle Fußballportal für die Amateurfußballer.  
Die außergewöhnlichen Funk tionen, wie z. B. ein personalisiertes System  
oder der Live-Ticker machen das  Portal erfolgreich und einzigartig.

Content-banner
•  300 x 250 Pixel

8,00 € | 9,40 € 
pro 1.000 Einblendungen

•  z.B. 100.000 Einblendungen  
= 800,00 Euro Direktpreis

Spieltag- 
Sponsoring
•  300 x 250 Pixel (Festplatzierung)

1 Monate 
199,00 € | 234,00 € 

4 Monate 
699,00 € | 822,00 € 

7 Monate 
1.129,00 € | 1.328,00 €

Vereinspartnerschaft
•  300 x 250 Pixel (Festplatzierung)

6 Monate 
654,00 € | 769,00 € 
pro 1.000 Einblendungen

12 Monate 
1.188,00 € | 1.398,00 € 
pro 1.000 Einblendungen

Paket-kombi 
 SVE Newsletter  
„kaiserlinde“
•  Content-Banner  

(Ad Impression  
nach Wahl) +

•  Werbeplatzierung  
im Newsletter mit  
wöchentlicher Frequenz 
(siehe auch Seite 17)

PR-Angebot
•  PR-Teaser-Foto: 300 x 200 Pixel
•  PR-Seite: Text und Fotos
•  Laufzeit: 1 Woche (Festplatzierung)

499,00 € | 587,00 €

Werbemöglichkeiten – Mobile

PR-Teaser inkl.
PR-Seite

10% 
PAkET- 

RAbATT 

Alle Preise in euro zzgl. MwSt. und Gestaltungspauschale in Höhe von 28,00 € netto pro Werbemittel. . (Mindestbuchung: 30.000 Ad impression).  
Techn. online-Angaben unter https://leserservice.saarbruecker-zeitung.de/Services/technische-angaben und auf den Seiten 40 und 41. 

Legende: Dunkelblau = Direktpreise | hellblau = grundpreise

Vereins- 
partner-

schaft

Content- 
bannerSpieltag- 

Sponsoring

+

Content- 
banner
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News aPP + PodCast

sz-neWs-app

sz-poDcast

MobIL PLATZIERT  
IN DER NEWS-APP

IhRE PREMIuMWERbuNg:  
JEDERZEIT uND AN JEDEM oRT

Die verschiedenen Werbemöglichkeiten in unserer 
Nach richten-App werden in einem stark reduzierten 
Werbeumfeld platziert. Somit erhöhen wir die Aufmerk-
samkeit auf Ihr Unternehmen und Ihre Dienstleistungen.  
Das ist Premium werbung inmitten unseres Qualitätsjournalismus.

„Tatort Saarland“ – 
der True-Crime-Podcast der Saarbrücker Zeitung 

über die großen Kriminalfälle im Saarland, aber auch in der Grenzregion  
Frankreich und Luxemburg. Die einzelnen Folgen erzählen von den großen  
Finanzskandalen in der Region, über Morde und ungeklärte Mordfälle  
oder auch über die Verurteilungen von Unschuldigen.

  Mit diesem Medium flüstern Sie sprichwörtlich Ihren  
Kundinnen und Kunden die Botschaft ins Ohr und  
profitieren von der Nähe des Podcasters zu seinen hörern!

502.078 
SEITENAuFRuFE
Quelle: Verlagsangabe,  App-Datenübersicht 07/2023

Medium Rectangle

Platzierung:

•  homepage, Ressortseiten oder im Artikel

•  Umgeben von Artikeln und somit im Lesefluss 
des Nutzers

Format: 300 x 250 Pixel

Laufzeit: 
1 Woche (bis zu 3 Kunden in Rotation)

120,00 € | 141,00 €

Sticky-Ad

Platzierung:

• homepage

•  „Verankerung“ am unteren Bildschirmrand

Format: 320 x 50 Pixel

Laufzeit: 
1 Woche (bis zu 3 Kunden in Rotation)

100,00 € | 118,00 €

Medium 
Rectangle Sticky-Ad

Podcast zum 
Reinhören: 

•  Dauer des Podcasts: 25 - 40 Min.
•  Veröffentlichung:  

donnerstags 14-tägig

•  1 Spot max. 30 Sek. –  
Text zum Spot, via Mail  
(wird eingesprochen)  
Änderungen vorbehalten

•  Weitere Pakete auf Anfrage!
  Platzieren Sie Ihre Werbung  
ganz nach Ihren Wünschen:  
Pre-Roll (direkt zu Beginn der Podcast-Episode),  
Mid-Roll (kurz vor oder nach der Mitte)   
oder Post-Roll (am Ende).

Pre Roll Mid Roll Post Roll Paket Pre-/Mid-/Post Roll

Direktpreise
grundpreise

499,00 €
587,06 €

399,00 €
469,42 €

299,00 €
351,77 €

  899,00 €
1.057,65 €

10.000  bIS 15.000
DoWNLoADS  PRo FoLgE

Quelle:  Verlagsangabe, Datenübersicht 08/2023

Alle Preise in euro zzgl. MwSt. (für news App gilt: Gestaltungspauschale in Höhe von 28,00 € netto pro Werbemittel). 
Techn. online-Angaben unter https://leserservice.saarbruecker-zeitung.de/Services/technische-angaben und auf den Seiten 40 und 41. 

Legende: Dunkelblau = Direktpreise | hellblau = grundpreise
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Newsletter

neWsletter – neues format 
für ihre Werbebotschaft

Unsere Newsletter sind ein kostenloser Service für unsere Abonnenten.  
Als informative Infopakete verschnürt, fassen sie zusammen,  
geben Überblick und machen Lust aufs Weiterlesen. 

Zwei wirkungsvolle Werbeplatzierungen:

A =  Sponsoring in Form eines Logos; Größe: 300 x 65 Pixel  
(Platzierung zwischen Titelleiste und Redakteur)

b =  Platzierung Ihrer Werbung bzw. unternehmenspräsentation  
direkt unterhalb der Newsletter-Einleitung. Besteht aus einem großen 
Bild sowie Titel und Text. Die Verlinkung führt direkt zu Ihrer homepage, 
dem Social-Media-Auftritt oder einer anderen Landingpage

•  Die Werbeplatzierung A (Sponsoring) ist ausschließlich  
in Verbindung mit der Werbeplatzierung B buchbar

•  Kein Motivwechsel während einer monatlichen Laufzeit möglich.
•  Es kann nur themenspezifische Werbung gebucht werden. 

ca. 40 Wörter/250 Zeichen (inkl. Überschrift und Link-Text),  Bildgröße 460 x 258 Pixel.

PLATZ FüR IhRE boTSChAFT

AuFgETISChT
Empfänger: 4.728* 
Öffnungsrate: 33,8 %* 
Frequenz: wöchentlich

kAISERLINDE
Empfänger: 2.220* 
Öffnungsrate: 41,0 %* 
Frequenz: wöchentlich

uNN?
Empfänger: 7.871* 
Öffnungsrate: 22,6 %* 
Frequenz: wöchentlich

ToP-NEWS
Empfänger: 36.177* 
Öffnungsrate: 7,4 %* 
Frequenz: täglich

kLIMA
Empfänger: 1.467* 
Öffnungsrate: 38,2 %* 
Frequenz: 2x pro Woche

LokALE NEWS-
LETTER
Weitere Informationen 
und Preise auf Anfrage.

Erhalten Sie jede Woche exklusive Tipps und 
Informationen rund um das Thema Essen und  
Trinken im Saarland.

79,00 € | 39,00 € pro Woche

Sponsoring: 

450,00 € | 529,00 € pro Monat

Erhalten Sie jede Woche spannende  
und interessante Geschichten aus Saarbrücken  
und Umgebung.

120,00 € | 141,00 € pro Woche

Sponsoring: 

700,00 € | 824,00 € pro Monat

Erhalten Sie alle zwei Wochen  
spannende Einblicke und Artikel rund  
um das Thema Klima!

79,00 € | 93,00 € pro Woche

Sponsoring: 

450,00 € | 529,00 € pro Monat

Erhalten Sie jede Woche neue  
und spannende Artikel zur SV Elversberg  
und der 2. Liga.

190,00 € | 224,00 € pro Woche

Sponsoring: 

950,00 € | 1.118,00 € pro Monat

Mit Topmeldungen immer auf dem Laufenden. Über 
Aktuelles aus der Region und der ganzen Welt 
informieren wir Sie täglich um 17.30 Uhr. 

300,00 € | 353,00 € pro Woche

Sponsoring: 

1.600,00 € | 1.882,00 € pro Monat

Alle wichtigen Nachrichten aus dem Regionalverband, 
Saarlouis / Dillingen, Merzig-Wadern, Neunkirchen,  
St. Wendel, St. Ingbert oder homburg. 

Gleich morgens um 8.00 Uhr top informiert  
in den Tag starten.

Direktpreise: 

ab 150,00 € pro Woche

Alle Preise in euro zzgl. MwSt. Techn. online-Angaben unter https://leserservice.saarbruecker-zeitung.de/Services/technische-angaben und auf den Seiten 40 und 41. 
* Durchschnittliche Tagesreichweiten Stand 10/2023 laut Verlagsangaben, keine verbindlichen Reichweiten und Öffnungsraten.

Legende: Dunkelblau = Direktpreise | hellblau = grundpreise

LokAL
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soCial media + google

social-meDia unD google

Ihre online-kampagne –  
optimiert mit künstlicher Intelligenz (kI)

Soziale Netzwerke sind aus einem zeitgemäßen Marketing-Mix nicht mehr wegzudenken und mehr als 
relevant für werbetreibende Unternehmen, um ihre Zielgruppe auf den jeweiligen Plattformen zu 
erreichen.

google-Ads
•  Mit Google Ads (Advertisement – auf deutsch Werbeanzeige) 

sprechen Sie potenzielle Kunden an, die in der Google-Suche 
oder auf Google Maps nach Unternehmen, Produkten oder 
Dienstleistungen suchen. Ihre Google-Kampagne ist sofort 
sichtbar, aktiv und wird immer unter den obersten fünf 
Ergebnissen angezeigt.

Empfohlenes Tagesbudget
schon ab 10,00 € pro Tag und Kanal 
Bearbeitungsgebühr in höhe von 29,00 Euro zzgl. MwSt. pro Kampagne

Persönliche und individuelle beratung: 
Telefon (06 81) 5 02 32 68 
E-Mail: anzeigen@sz-sb.de

künstliche Intelligenz
•  Die eingesetzte KI erspart Ihnen / Ihrer Agentur den hohen manuellen  

Aufwand zum Start Ihrer Online-Kampagne: Keyword-Recherche, Zielgruppen- 
Definition, tägliche Optimierung der Kampagnen oder auch die Budget-Kontrolle. 

kI ist für Sie die beste Lösung

Die zeitaufwändigen Aufgaben übernimmt  
ab dem ersten Tag die Künstliche Intelligenz:

 •  permanente Optimierung der Kampagnen
 • sucht aktiv Ihre potentiellen Kunden
 • ermittelt die besten Interessenfelder und Keywords
 • 24/7 im Einsatz 

Facebook + Instagram
•  Facebook und Instagram haben eine riesige Nutzerbasis,  

die es Werbetreibenden ermöglicht, Zielgruppen sehr 
präzise anzusprechen. Die Online-Formate sind besonders 
visuell ausgerichtet und mit Klick gelangt der Nutzer direkt 
auf Ihre ausgewählte Zielseite.
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stelleNaNZeigeN.de

Digitale stellenanzeigen

Mit uns, als qualifiziertem Partner von stellenanzeigen.de, profitieren Sie zusätzlich von  
einem nationalen Mediennetzwerk (mehr als 400 regionale und fachspezifische Partner)  
und neuesten Technologien wie Retargeting oder SmartReach 2.0 (misst und analysiert  
die Klickraten Ihrer Anzeige), um Vakanzen so schnell wie möglich zu besetzen.

 
Leistungen

Regio 
Online-Only

Premium 
Online-Only

Online-Veröffentlichung Ihrer Anzeige (eine Position)  
auf saarbruecker-zeitung.stellenanzeigen.de ✔ ✔
Anzeige in Ihrem Unternehmensdesign ✔ ✔
Anzeige als html-5-Datei und  
auf jegliche Endgeräte optimiert ✔ ✔
Ihr Firmenlogo erscheint  
in der Ergebnisliste ✔ ✔
Kostenlose „Jobs per Mail“ an registrierte Bewerber  
von saarbruecker-zeitung.stellenanzeigen.de ✔ ✔
Zusätzliche Online-Veröffentlichung Ihrer Anzeige (eine Position)  
auf stellenanzeigen.de ✔
Kostenlose „Jobs per Mail“ an registrierte Bewerber  
von stellenanzeigen.de und der Medienpartner ✔
Schaltung Ihrer Anzeige auf stellenanzeigen.de und einer optimalen Auswahl  
aus hochkarätigen fachspezifischen und regionalen Partnerwebsites ✔
Ihre Anzeige profitiert zusätzlich von SmartReach 2.0,  
der intelligenten Reichweitentechnologie von stellenanzeigen.de ✔
Retargeting-Maßnahmen auf Top-Websites,  
wie z.B. spiegel.de, bild.de, gmx.de, sueddeutsche.de etc. ✔

online only

30 Tage / Regio Online-Only / 
Preise je Buchung

365,00 € | 429,00 €
60 Tage / Regio Online-Only / 
Preise je Buchung

395,00 € | 465,00 €

3-er Kontingent / 30 Tage /  
Premium Online-Only / Preise je Buchung

925,00 € | 1.088,00 €
5-er Kontingent / 30 Tage /  
Premium Online-Only / Preise je Buchung 

875,00 € | 1.029,00 €
10-er Kontingent / 30 Tage /  
Premium Online-Only / Preise je Buchung 

825,00 € | 971,00 €

30 Tage / Premium Online-Only / 
Preise je Buchung

1.069,00 € | 1.258,00 €
60 Tage / Premium Online-Only / 
Preise je Buchung

1.199,00 € | 1.411,00 €

Alle genannten Preise in euro zzgl. MwSt. Korrekturen / Änderungen bei bereits veröffentlichten online-Anzeigen: Kosten: 55,00 €.  
Techn. online-Angaben unter https://leserservice.saarbruecker-zeitung.de/Services/technische-angaben und auf den Seiten 40 und 41. 

Legende: Dunkelblau = Direktpreise | hellblau = grundpreise

http://www.stellenanzeigen.de
http://saarbruecker-zeitung.stellenanzeigen.de
http://saarbruecker-zeitung.stellenanzeigen.de
http://www.stellenanzeigen.de
http://www.stellenanzeigen.de
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print-online-kombis

ToP-Job

Ihre Anzeige soll in der Ergebnisliste  
ganz oben stehen und dadurch  
mehr Aufmerksamkeit erhalten?  
Kein Problem. Nutzen Sie unser  
Produkt Top-Job und erhalten Sie  
durch die bessere Platzierung  
mehr Aufmerk samkeit für Ihre  
Anzeige. 

• Laufzeit: 30 Tage 

109,00 € | 128,00 €

JobbLITZ-Addon

Aktivieren Sie mit dem Add-On 
weitere Potenziale bei der digitalen Kandidatenansprache 
(z.B. in Social Media und Marktplätzen). hierbei setzt der Jobblitz 
auf Innovation, starke Technologie und digitale Touchpoints um 
qualitativ & wirksam auch latent Wechselwillige anzusprechen. 
Jobblitz erkennt Ihre Kandidaten und deren Intentionen und wie 
sie auf dem jeweiligen Kanal aktiviert werden. 

• Laufzeit: 30 Tage  • Laufzeit: 60 Tage

229,00 € | 269,00 € 449,00 € | 528,00 €

TAbELLENEINTRAg

Kombination: Online Only und Tabelleneintrag Ihre Stellenanzeige 
erhält je Position einen Eintrag in der Tabelle „Der Online-Stellen-
markt“ in der Saarbrücker Zeitung. 

• ET: Mittwoch (einmalig)  
• Ausgabe: Gesamtausgabe

150,00 € | 176,00 €

für noch mehr reichWeite

REFRESh / DATuMSAkTuALISIERuNg

Ihre Anzeige soll während der gebuchten Laufzeit wieder weiter 
oben in der Ergebnisliste erscheinen? Dies erreichen Sie durch den 
Refresh bzw. eine Datumsaktualisierung. Ihre Anzeige erhält ein 
neues Veröffentlichungsdatum und wird dann weiter oben  
in der Ergebnisliste angezeigt.

Regio-Refresh: 

35,00 € | 41,00 €
Premium-Refresh:

50,00 € | 59,00 €

FIRMENPRoFIL (auch auf Azubi Saar möglich)

•  Darstellung Ihres Unternehmens auf eigener Seite  
inkl. Firmenadresse, Logoplatzierung, Google-Maps-Karte,  

•  Darstellung der offenen Stellen inkl. Verlinkung  
auf die Kunden-Website

•  Benefits als Icon-Darstellung

•  Weitere Darstellungen möglich: Social-Media-Aktivitäten,  
Video-Integration, Image- und Unternehmensbilder,  
Auszeichnungen

saarbruecker-zeitung.stellenanzeigen.de:  

799,00 € | 940,00 €
Azubi Saar: 

399,00 € | 469,00 €

 
Leistungen

Regio Print- 
Online-Kombi

Premium Print- 
Online-Kombi

Ihre Stellenanzeige erscheint als gestaltete Print-Anzeige in der Tageszeitung 
(Kosten lt. aktueller Preisliste) und als Online-Anzeige (eine Position)  
auf saarbruecker-zeitung.stellenanzeigen.de

✔ ✔

Ihre Ausschreibung erhält je Position einen Eintrag in der Tabelle  
„Der Online-Stellenmarkt“ in der Saarbrücker Zeitung ✔ ✔

Weitere Online-Leistungen (siehe auch vorherige Seite: html-5-Datei, 
Firmenlogo, Jobs per E-Mail an registrierte Bewerber von  
saarbruecker-zeitung.stellenanzeigen.de)

✔ ✔

Zusätzliche Online-Veröffentlichung Ihrer Anzeige  
(eine Position) auf stellenanzeigen.de ✔
Weitere Online-Leistungen (siehe auch vorherige Seite: Jobs per E-Mail an 
registrierte Bewerber von stellenanzeigen.de, regionale und fachspezifische 
Partnerwebsites, SmartReach 2.0, Retargeting)

✔

30 Tage / Regio  
Print-Online-Kombi

249,00 € | 293,00 €
30 Tage / Premium  
Print-Online-Kombi

499,00 € | 587,00 €
60 Tage / Regio  
Print-Online-Kombi

299,00 € | 352,00 €
60 Tage / Premium  
Print-Online-Kombi

615,00 € | 724,00 €

Alle genannten Preise in euro zzgl. MwSt. Korrekturen / Änderungen bei bereits veröffentlichten online-Anzeigen: Kosten: 55,00 €. 
Techn. online-Angaben unter https://leserservice.saarbruecker-zeitung.de/Services/technische-angaben und auf den Seiten 40 und 41. 

Legende: Dunkelblau = Direktpreise | hellblau = grundpreise

http://saarbruecker-zeitung.stellenanzeigen.de
http://saarbruecker-zeitung.stellenanzeigen.de
http://www.stellenanzeigen.de
http://www.stellenanzeigen.de
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azubi saar 

www.azubi-saarland.de

•  1- bis 3er-kontingent  499,00 € | 587,00 € 
ab 166,33 € pro Anzeige

•  4- bis 8er-kontingent  999,00 € | 1.175,00 € 
ab 124,88 € pro Anzeige

•  9- bis 15er-kontingent  1.399,00 € | 1.646,00 € 
ab 93,27 € pro Anzeige

•  ab 16er-kontingent  jede weitere nur 79,00 €

������� ���

AZubI SAAR  DER DRAhT ZuR JuNgEN ZIELgRuPPE

Azubi Saar ist die zentrale Anlaufstelle für angehende Azubis 
und ihren künftigen Ausbildungsbetrieben.  
Neben den Stellenanzeigen finden Schüler und  
Ausbildungssuchende Informationen zu ihrem Traumberuf, 
Wissenswertes über die Bewerbung und die Auswahl-
verfahren, sowie das künftige Gehalt.

oNLINE STELLENANZEIgE – EINMALIgES STARTPAkET

Leistungen: 

•  Anzeige optimiert für alle Endgeräte
•  Kostenlose „Jobs per Mail“ an Bewerber
•  Firmenlogo erscheint in der Ergebnisliste
•  Einbindung von einem Standort
•  Automatischer Refresh nach 30 Tagen
•  pro Stellengesuch

Laufzeit 120 Tage 
299,00 € | 352,00 €

oNLINE STELLENANZEIgE – koNTINgENTE

Leistungen: 

•  Anzeige optimiert für alle Endgeräte
•  Kostenlose „Jobs per Mail“ an Bewerber
•  Firmenlogo erscheint in der Ergebnisliste
•  Einbindung von einem Standort
•  Automatischer Refresh nach 30 Tagen
•  pro Stellengesuch

AUSBILDUNG DUALE AUSBILDUNG
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SCHNELL UND EINFACH DEINEN TRAUMJOB FINDENWWW.AZUBI-SAARLAND.DE

Alle Preise in euro zzgl. MwSt. Techn. online-Angaben unter https://leserservice.saarbruecker-zeitung.de/Services/technische-angaben und auf den Seiten 40 und 41. 

Legende: Dunkelblau = Direktpreise | hellblau = grundpreise

Laufzeit pro Anzeige: 120 Tage 
Abnahmezeitraum der kontingente  
ab der ersten Stellenanzeige: 12 Monate
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sZ / weitester leserkreis

№1
Die

die saarbrüCker ZeituNg –
marktführer im saarlaNd

Laut dem Weitesten Leserkreis (Personen, die mindestens 
eine Ausgabe innerhalb der letzten 12 Erscheinungen, 
gelesen haben) greifen 540.000 Leser1) zur Saarbrücker 
Zeitung und dem Pfälzischen Merkur. Somit sind wir die 
Nummer 1 unter den Tageszeitungen und erreichen 60,1 % 
aller Menschen im Verbreitungsgebiet! Doch wir bieten weit 
mehr als nur die klassische Tageszeitung. Als crossmediales 
Medienhaus bieten wir ein breit gefächertes Angebot an 
nutzbaren Produkten: Wir unterstützen unsere Kunden auf 
ihrem Erfolgsweg mit interessanten Inhalten und Beiträgen 
in Print und Online. 
 
Unsere Internetportale saarbruecker-zeitung.de, 
pfaelzischer-merkur.de und SOL.de werden von mehr als  
2,1 Millionen unique usern2) pro Monat genutzt. 

Die Saarbrücker Zeitung ist die führende Tageszeitung  
im Saarland mit sieben Lokalausgaben: Regionalverband 
Saarbrücken, Saarlouis/Dillingen, Merzig-Wadern, St. Wendel, 
St. Ingbert, Neunkirchen und homburg. Die Saarbrücker 
Zeitung bietet mit ihrer journalistischen Kompetenz und 
medialen Vielfalt umfassende Werbe- und Kombinations-
möglichkeiten. 
 

1) Quelle: Weitester leserkreis, MA TZ 2023 
2) Quelle: Google Analytics, 08/2023 (Bruttowert, Überschneidungen nicht berücksichtigt)

540.000
regelmäßige 
Leser

Mehr als
2,1 mio. 
Unique User  
pro Monat Weitester leserkreis* (MA TZ 2023)

SZPM Gesamtausgabe 540.000

SZ Saarlandausgabe 520.000

ausgabe

K100 Regionalverband saarbrücken 176.000

ausgabe

K230 saarland West 159.000

210 Saarlouis / Dillingen 103.000

300 Merzig-Wadern 56.000

ausgabe

K850 saarland ost (inkl. PM) 205.000

400 St. Wendel 52.000

500 neunkirchen 62.000

610 Homburg 36.000

620 St. ingbert 35.000

ausgabe

800 Pfälzischer Merkur 23.000

* Berechnet auf MA Verbreitungsgebiet Saarbrücker Zeitung Gesamtausgabe
Quelle: MA Tageszeitungen 2023; Basis deutschsprachige Bevölkerung ab 14 Jahre
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Fahrer aus der Schweiz stirbt 
bei Rennen auf dem Flugplatz

Zweibrücker Zeitung > Seite 7

Spendenlauf in Homburg 
für geplantes Kinderhospiz

Homburger Nachrichten > Seite 13

HEUTE MIT

WETTER

KONTAKT

LESER-REPORTER
Tagsüber haben teils mächtige Wol-
ken Regenschauer zur Folge und
die Höchstwerte kommen auf 21 bis
24 Grad voran. Der Wind weht nur
schwach aus Südwest.
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MERKUR KOMPAKT
GESTERN ABENDMigration: Gauck fordert 

„neue Entschlossenheit“
Der frühere Bundespräsident Joa-
chim Gauck hat sich für eine „neue 
Entschlossenheit“ in der europäi-
schen Flüchtlingspolitik ausgespro-
chen. In der ZDF-Sendung „Berlin 
direkt“ sagte Gauck am Sonntag-
abend, die Politik müsse entdecken, 
„dass die bisherigen Maßnahmen 
nicht ausgereicht haben, um den 
Kontrollverlust, der offensichtlich 
eingetreten ist, zu beheben“. Eine 
„neue Entschlossenheit“ müsse den 
Bevölkerungen in Europa den Ein-
druck vermitteln, dass die Regierun-
gen handlungswillig und -fähig sei-
en. „Und dazu bedarf es offenkundig 
auch der Debatte neuer Wege und 
nicht nur das Drehen an Stellschrau-
ben.“ Gauck rief dazu auf, Sorgen in 
der Bevölkerung vor einem Verlust 
an Sicherheit und Überschaubar-
keit ernst zu nehmen. Sonst drohe 
ein weiterer Rechtsruck. Er verwies 
auf die Politik der Sozialdemokra-
ten in Dänemark, die einen strikten 
Einwanderungskurs verfolgen. Da-
durch sei es gelungen, eine natio-
nalpopulistische Partei unter drei 
Prozent zu halten.

Merkur-Extra > Seite 6

www.pfaelzischer-merkur.deAbo-Service: (0 63 32) 8 00 08 
E-Mail: abo-service@pm-zw.de 

abo.pfaelzischer-merkur.dePrivatanzeigen: (0 63 32) 8 00 09
Geschäftsanzeigen: (0 63 32) 80 00 33/34 

pmanzeigen@pm-zw.de Fax: (0 63 32) 80 00 39Redaktion: (0 63 32) 80 00 40 
Fax: (0 63 32) 80 00 59Tickets/Service: (06 81) 5 02 55 22

Werden Sie unser Leser-Reporter und schicken Sie uns Ihre Tipps als Sprachnachricht an: (0681) 5959800 aus dem Ausland: (0049681) 5959800 
per E-Mail: merkur@pm-zw.de

GEWINNZAHLEN
Lotto (6 aus 49):19 – 30 – 32 – 36 – 41 – 46 Superzahl: 2Super 6: 950 479Spiel 77: 4 553 997(ohne Gewähr)Weitere Zahlen auf Seite D 6

Landtagspräsident wirbt 
für Wählen ab 16 Jahren

MAINZ (dpa) Der rheinland-pfälzi-
sche Landtagspräsident Hendrik 
Hering hat an die CDU appelliert, 
einer Senkung des Wahlalters auf 16 
Jahre bei Kommunal- und Landtags-
wahlen doch noch zuzustimmen. 
„Bei der Europawahl dürfen 16- 
und 17-Jährige mitwählen, gleich-
zeitig signalisiert man ihnen: „Für 
die Wahl der Gemeindeparlamente 
seid ihr aber noch nicht reif genug““, 
kritisierte Hering in Mainz. „Es geht 
hier auch um eine Stärkung der 

Demokratie.“ So werde eine ganze 
Gruppe ausgeschlossen, ohne dass 
man ihr das erklären könne.

Nach einer Gesetzesänderung im 
Bund dürfen erstmals auch 16- und 
17-Jährige das Europaparlament am 
9. Juni 2024 mitwählen. Am selben 
Tag wird über die Zusammenset-
zung der Kommunal-Parlamente in 
Rheinland-Pfalz (ab 18) und Baden-
Württemberg (ab 16) abgestimmt.

Für die Änderung des Wahlalters 
in der Landesverfassung ist eine 

Zwei-Drittel-Mehrheit notwendig. 
Die Ampel-Regierung ist daher auf 
die oppositionelle CDU angewie-
sen. Diese hatte – zusammen mit 
AfD und Freien Wählern – zuletzt 
im Mai aber dagegen votiert.

Herings sagte, die Entgegnung, 
dass junge Menschen ab 16 noch 
nicht geschäftsfähig sind, greife 
hier nicht. „Wenn junge Menschen 
ein Geschäft abschließen, kann sie 
das für ihr ganzes Leben ruinieren.“ 

Außer in Rheinland-Pfalz, Saar-
land, Hessen, Bayern und Sachsen 
gilt in allen Bundesländern bereits 
das Wahlalter ab 16 – zumindest bei 
Kommunalwahlen. Auch der Berliner Senat hat jetzt 

eine Senkung des Wahlalters für das 
Abgeordnetenhaus auf den Weg ge-
bracht – wie im Koalitionsvertrag 
von CDU und SPD vereinbart.

Die SPD appelliert erneut 
an die CDU, einer Absen-kung des Wahlalters end-lich zuzustimmen. Diese wird für die Änderung der 

Verfassung gebraucht.

Landtagsprä-sident Hering (SPD) appelliert an die CDU, einer Absenkung des Wahlalters zuzustimmen. FOTO: GOLLNOW/DPA 

Franzosen dürfen nicht mehr 
betrunken auf die Jagd gehen

PARIS (dpa)  Jägern in Frankreich 
droht künftig ein saftiges Bußgeld, 
wenn sie betrunken bei der Jagd 
ertappt werden. Nach einem am 
Sonntag im Amtsblatt veröffent-
lichten Dekret wird ein Bußgeld von 
bis zu 1500 Euro fällig, wenn ein Jä-
ger oder eine Jägerin „in einem Zu-
stand offensichtlicher Trunkenheit“ 
erwischt wird. Eine Promillegrenze 
wurde dafür nicht festgelegt. Für 
Wiederholungstäter wird es noch 
teurer. Das Verbot gehört zu einem 
Maßnahmenpaket, das die Zahl von 
Jagdunfällen reduzieren soll. Auch 

soll es erhöhte Ausbildungs- und Si-
cherheitsanforderungen geben sowie 
eine App, auf der Spaziergänger ab-
rufen können, wo gerade gejagt wird.

Die Jagd hat in Frankreich eine gro-
ße Bedeutung. Der französische Jagd-
verband spricht von 1,1 Millionen 
aktiven Jägern. In Deutschland sind 
es dem Deutschen Jagdverband zu-
folge 384 000. Bei Unfällen im Nach-
barland gab es in der vergangenen 
Jagdsaison, die von September 2022 
bis März 2023 ging, nach Behörden-
angaben 78 Verletzte und sechs Tote 
– die Zahlen sind rückläufig.

Polizei ermittelt nach Brandstiftung an mobilem BlitzerST. INGBERT (dpa) Unbekannte Tä-
ter haben an der A 6 einen mobilen 
Blitzeranhänger mit einem Brand-
beschleuniger übergossen und an-
gezündet. Wie die Polizei mitteilte, 
ereignete sich der Vorfall am frühen 
Sonntagmorgen zwischen Fechin-
gen und St. Ingbert-West auf der 
Grumbachtalbrücke. Die Außen-
hülle des Anhängers sei durch die 
Tat in Brand geraten und leicht be-
schädigt worden. Beim Eintreffen 
von Polizei und Feuerwehr sei das 
Feuer bereits erloschen gewesen. 
Die Polizei sicherte Spuren. 

Jugendherbergen rechnen mit fast einer Million GästeMAINZ/SAARBRÜCKEN (dpa) Bei 
den Jugendherbergen in Rhein-
land-Pfalz und dem Saarland geht 
es deutlich bergauf. In diesem Jahr 
werde mit mehr als 950 000 Über-
nachtungen gerechnet, 100 000 
mehr als ein Jahr zuvor, teilte der 
Verband der Jugendherbergen am 
Samstag mit. Doch auch nach der 
Corona-Pandemie gebe es viele 
Herausforderungen, erklärte Ver-
bandspräsident Karl Peter Bruch. 
Er wies auf die Energiekrise und die 
Inflation mit stark steigenden Prei-
sen und Kosten hin. Diese könnten 
nicht in vollem Umfang an die Gäste 
weitergegeben werden.„Von den Jugendherbergen er-

wartet man ein preiswürdiges An-
gebot“, erklärte Bruch. Die Gäste 
litten besonders unter der Inflation. 
Im Bundeshaushalt vorgesehene 
Einsparungen bei der Jugend- und 
Familienarbeit und bei der Investiti-
onsförderung der Jugendherbergen 
müssten zurückgenommen werden. 

Schmitt setzt auf mehr Fachkräfte aus Partnerland RuandaMAINZ (dpa) Die rheinland-pfälzi-
sche Wirtschaftsministerin Daniela 
Schmitt will die Zuwanderung von 
künftigen Fachkräften aus dem 
Partnerland Ruanda ausbauen. Für 
junge Menschen aus Afrika sei die 
Aussicht auf eine international an-
erkannte Berufsausbildung sehr 
attraktiv, sagte die FDP-Politikerin 
vor ihrer einwöchigen Reise nach 
Ostafrika am Samstag in Mainz. In 
Ruanda sei die berufliche Qualifizie-
rung rein theoretisch und keine dua-
le Ausbildung wie in Deutschland.

Schmitt will in Ruanda unter an-
derem ein Projekt besuchen, bei 
dem mit Unterstützung der Hand-
werkskammer Koblenz und dem 
Hotel- und Gaststättenverband (De-
hoga) Deutschkurse für angehen-
de Fachkräfte organisiert werden. 
Wenn die Interessenten die Grund-
lagen gelernt haben, können sie eine 
Ausbildung im Handwerk, Hotel- 
und Gaststättengewerbe sowie in 
technischen Berufen beginnen. 

INTENSIVES DERBYFCK und Karlsruhe trennen sich 1:1 Das Südwest-Duell zwischen dem 
1. FC Kaiserslautern und dem 
Karlsruher SC ist am Samstag mit 
einer Punkteteilung geendet. Die 
Pfälzer, die im mit 33 000 Zu-
schauern ausverkauften Wildpark 
in Karlsruhe antraten und die 
Badener schenkten sich nichts. 
Ragnar Ache brachte die Lautrer in 
der 5. Minute in Führung, Marvin 
Wanitzek erzielte per Foulelfmeter 
unmittelbar vor dem Halbzeit-
pfiff den Ausgleich. Das Derby war 
intensiv, unser Foto zeigt den Lau-
trer Terrence Boyd im Zweikampf 
mit dem Karlsruher Philip Heise.

FOTO: WOLFGANG FRANK/IMAGOSport Seite 19

Selenskyj bei UN in New YorkThemen des Tages > Seite 2

PANORAMA
Drei Baby-Leichen in Haus in Polen gefundenNahe der polnischen Stadt Danzig 

haben Ermittler die Leichen dreier 
Neugeborener gefunden. Ein Vater 
und seine Tochter wurden wegen 
mutmaßlichen Mordes und Inzest 
festgenommen. Nach weiteren Lei-
chen wird gesucht.  > Seite 24

POLITIK
Von der Leyen besucht 
Insel LampedusaEU-Kommissionspräsidentin Ursula 

von der Leyen hat sich mit der italie-
nischen Ministerpräsidentin Giorgia 
Meloni auf der Insel Lampedusa ein 
Bild von der Flüchtlingssituation ge-
macht. Die Lage dort ist hoch dra-
matisch.  

> Seiten 3 und 4WIRTSCHAFTHeizen mit Holz steht zunehmend in der Kritik
Lange Zeit wurde das Heizen mit 
Holz staatlich gefördert, nun jedoch 
steht der Energieträger im Hinblick 
auf seine Umweltbilanz zunehmend 
in der Kritik. Denn beim Verbrennen 
fallen umweltschädliches Kohlendi-
oxid und Feinstaub an.  > Seite 5REGION

Tausende interessieren 
sich für Pläne von CispaRund 5000 Menschen nutzten eine 

Veranstaltung auf der Alten Schmelz, 
um mehr über die Rolle von Cispa 
und den Innovations-Campus für 
die Zukunft St. Ingberts zu erfah-
ren. Die Pläne erläuterte  Professor 
Michael Backes.  

> Seite 12

Tickets
im

Vorverkauf
06332 8 70 01

Anzeige 

Jetzt wählen!

www.sol.de/kundenstar

Maggi
Würze
Das gewisseTröpfcheenEtwas,

1 l = 4.999

399
810ml

GLOBUS MarkthallenHolding GmbH & Co. KG
Leipziger Str. 8, 66606 St. WendelAnzeige gültig in allen saarländischen

GLOBUS Markthallen bis 23.09.2023

Und gewinnen!

www.sol.de/kundenstar

4 194976 101901
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D O N N E R S T A G ,  2 1 .  S E P T E M B E R  2 0 2 3 W W W. S A A R B R U E C K E R - Z E I T U N G . D E

G E G R Ü N D E T  1 7 6 1

Produktion dieser Seite:
Manuel Görtz, Alexander HoubenVincent Bauer FOTO OBEN: IMAGO IMAGES

HEUTE MIT
WETTER

KONTAKT
LESER-REPORTER

Tagsüber belaufen sich die Tempe-raturen auf 23 bis 27 Grad. Dazu istes vielerorts stark bewölkt. Hin undwieder treten Schauer auf. Der Windweht mäßig, in Böen frisch aus Süd.

DO FR SA

27 / 13 19 / 12 18 / 10

Werden Sie 
unser Leser-Reporter und schicken Sie uns

 Ihre Tipps 
als Sprachnachricht an: (0681) 5959800 

aus dem Ausland: (0049681) 5959800 
per E-Mail: 

leser-reporter@sz-sb.de 

www.saarbruecker-zeitung.de/abo
Abo-Service: (06 81) 502 502E-Mail: abo-service@sz-sb.deFax: (06 81) 502 55 05 

Privatanzeigen: (06 81) 502 503E-Mail: privatanzeige@sz-sb.deFax: (06 81) 502 509 

Redaktion:  (06 81) 502 504

Razzia wegen Betrugsverdachts mit Corona-Hilfen im Saarland
Saarland > Seite B 1

SCHNELLE SZ

POLITIK
Hausärzte warnen vor Grippewelle im Winter
Eine Grippewelle im Winter könne die Arztpraxen womöglich an ihre Grenzen bringen, warnt der Hausärz-teverband. Zugleich sei in Deutsch-land eine gewisse Impfmüdigkeit zu beobachten. > Seite A 3

WIRTSCHAFT
Glyphosat-Einsatz soll verlängert werden
Nach einem Entwurf für einen Vor-schlag der Europäischen Kommis-sion könnte der Einsatz des umstrit-tenen Unkrautvernichters Glyphosat um weitere zehn Jahre verlängert werden. Eine Entscheidung fällt wohl nicht vor Mitte Oktober. > Seite A 6

SAARLAND/REGION
Zwischenbericht zum Fall Dillinger vorgestellt
Die Aufarbeitung des Missbrauchs-skandals um den ehemaligen Fried-richsthaler Priester Edmund Dil-linger steht noch am Anfang. Aus einem von zwei Sonderermittlern vorgestellten Zwischenbericht geht hervor, dass es schwierig ist, die Vor-würfe zu belegen. > Seite B 1

PANORAMA
Millionen Straßenkatzen leben in Deutschland
Nach Schätzung des Deutschen Tier-schutzbundes leben in Deutschland mindestens zwei Millionen Straßen-katzen unter oft elenden Bedingun-gen – und es würden mehr. Um dies zu ändern, wird eine Schutzverord-nung verlangt. > Seite D 6

SPORT
Kuntz als Nationaltrainer der Türkei entlassen
Nun also doch: Nach knapp zwei Jahren ist der Neunkircher Stefan Kuntz als Fußball-Nationaltrainer der Türkei entlassen worden. Türki-sche Medien hatten darüber bereits am Sonntag berichtet, der Verband aber zuerst dementiert. > Seite D 1

Scholz will Reform von 
UN-Sicherheitsrat

Themen > Seite A 2

Messerstecherei wird vor Gericht verhandelt 
Vor dem Saarbrücker Landgericht müssen sich drei Männer wegen Raubs und schwerer Körperver-letzung verantworten: Sie sollen ei-nen Bekannten vor der Saarbrücker Johanneskirche mit einem Messer angegriffen haben. > Seite B 2

Saar-Landtag beschließt Entschädigungsfonds
Der saarländische Landtag hat ei-nen Entschädigungsfonds für Op-fer rassistischer, antisemitischer, extremistischer und terroristischer Gewalt beschlossen. Die Zuwen-dung beträgt in Sonderfällen bis zu 100 000 Euro. > Seite B 3

A
N

ZE
IG

E

EU-PLÄNE

Müssen Senioren bald zur Führerschein-Nachprüfung?In der EU sollen Autofahrern ab 60 künftig häufiger ärzt-liche Kontrollen oder Maßnahmen wie Führerschein-Auf-
frischungskurse vorgeschrieben werden können. Und für 
Fahranfänger sollen Nachtfahrverbote möglich werden. So 
steht es im Entwurf für eine Reform der EU-Führerschein-
richtlinie, der jetzt im Verkehrsausschuss des Europaparla-
ments vorgestellt wurde. Aber es formiert sich massiver Widerstand gegen die Pläne, die auch nach dem Alter ge-staffelte Tempolimits vorsehen. > Seite A 3  FOTO: PLAINPICTURE

Kinderarmut wirkt sich auch auf Schulunterricht aus
STUTTGART (kna) Die Folgen von Kinderarmut in Deutschland ma-chen sich in den Klassenzimmern immer stärker bemerkbar. Das geht aus einer Umfrage unter Lehrern im Auftrag der Robert-Bosch-Stiftung hervor. Demnach gab jede dritte Lehrkraft (33 Prozent) an, dass sich Kinder und Jugendliche häufiger Sorgen um die finanzielle Lage ihrer Familien machten. An Schu-len in sozial benachteiligter Lage machte fast jeder zweite Lehrer (48 Prozent) solche Beobachtungen. Häufiger wahrgenommen wurden 

auch unzureichendes Schulmaterial (37 Prozent) und Schüler, die ohne Frühstück in die Schule kommen (30 Prozent). Besonders verbreitet sind den Angaben zufolge Konzen-trationsprobleme (81 Prozent).„Arme Kinder werden zu oft zu armen Erwachsenen. Dieser Kreis-lauf muss durchbrochen werden“, forderte Dagmar Wolf, Bildungsex-pertin der Robert-Bosch-Stiftung. Fehlendes Geld im Elternhaus ver-hindere die Teilhabe junger Men-schen am sozialen und kulturellen Leben – mit weitreichenden Folgen.

SZ-TELEFONDOKTOR
Fragen zum Thema Parasiten?

Welche Therapie hilft und wie schützt man sich vor Parasiten-In-fektionen? Möchten Sie sich über die FSME-Impfung informieren? Rufen Sie heute Abend den Telefon-Dok-tor an. Ein kompetenter Arzt für alle Fragen zum Thema Parasiten steht Ihnen von 18 bis 20 Uhr zur Verfü-gung. Zudem können Sie mit einem Allgemeinarzt zu weiteren Themen rund um die Gesundheit sprechen.
Telefon Expertin: (06 81) 5 02 26 20, Allgemeinarzt: (06 81) 5 02 26 23.Saarland-Nachrichten Seite B 2

Lindner will 
Strompreisbremse bis April verlängern

BERLIN (mar) Bundesfinanzminister Christian Lindner (FDP) hat sich für die Verlängerung der Strompreis-bremsen bis Ende April 2024 ausge-sprochen, zugleich aber die Wieder-Anhebung der Mehrwertsteuer auf Erdgas bereits zum Jahresbeginn ge-fordert. Die vorgezogene Erhöhung des Mehrwertsteuersatzes auf Gas von sieben auf 19 Prozent sei in sei-nem Entwurf des Bundeshaushalts 2024 vorgesehen, sagte Lindner unserer Redaktion. Bislang geplant war die Anhebung des Steuersatzes aber erst zum Frühjahr 2024. Mit der früheren Anhebung würden Mehr-einnahmen erzielt, die auch den Ländern zugutekämen, so Lindner.Die Verlängerung der Preisbrem-sen, die bisher Ende des Jahres auslaufen sollen, bis zum Frühjahr 2024 war zunächst von Bundes-wirtschaftsminister Robert Ha-beck (Grüne) gefordert worden. Der Deutsche Gewerkschaftsbund (BGB) verlangt eine Verlängerung der Strompreisbremsen bis 2030.Wirtschaft Seite A 6

Saar-Regierung bleibt bei Nein zu Soforthilfen für Klinikum Merzig

VON DANIEL KIRCH

SAARBRÜCKEN Die SPD-Landesre-gierung hält an ihrem strikten Nein zu kurzfristigen Liquiditätshilfen für das insolvenzgefährdete SHG-Klini-kum Merzig fest. Allerdings will sie den Landkreis Merzig-Wadern, der mehrere Millionen zur Rettung des kreisweit einzigen Krankenhauses (900 Beschäftigte) wird aufbringen müssen, anderweitig unterstützen. Gesundheitsminister Magnus Jung (SPD) bot am Mittwoch im Landtag an, „Lösungen zu finden, wie man die Lasten so organisieren kann, 

dass sie keine zusätzlichen kurzfris-tigen Belastungen“ für die Kommu-nen im Landkreis zur Folge haben.Jung bekräftigte, das Land könne sich nicht – wie vom Landkreis ge-fordert – an den Betriebskosten des Klinikums beteiligen. Dazu gebe es klare rechtliche Regelungen. Jungs zentrales Argument gegen Finanz-spritzen aus dem Landeshaushalt lautete, dass das Land das Geld für Investitionen in die Klinik-Land-schaft benötigt – bis 2030 gebe es hier ein Loch von 200 Millionen Euro. „Dann würden wir heute ver-frühstücken, was wir morgen an In-vestitionen brauchen“, sagte er.Für den geplanten Neubau am SHG-Klinikum Merzig stellte er 50 bis 60 Millionen Euro in Aussicht, fast 100 Prozent der Investitions-kosten. Das sei im Saarland „histo-risch einmalig“ und „ein erheblicher Schritt“ zur Sicherstellung des Kran-kenhauses Merzig, das Jung als „be-

darfsnotwendig und unverzichtbar“ bezeichnete.
Die CDU zeigte sich enttäuscht. „Sie machen es sich zu einfach“, sag-te Fraktionschef Stephan Toscani. „Ich habe den Eindruck, Sie wollen gar keine Lösung für die Liquidi-

tätskrise finden.“ Merzig sei nur der erste Krisenfall, ohne Hilfen drohten ein „Flächenbrand“ und eine „kalte Strukturbereinigung“. Die Regie-rung ducke sich weg.
Einigkeit bestand darin, dass der Bund den Kliniken übergangsweise helfen muss, bis die Krankenhaus-

Reform in Kraft tritt. Eine kurzfris-tige Hilfe des Bundes sei „absolut notwendig“, sagte Jung. Da der Bund dies ablehnt, fordert die CDU Hilfen des Landes und die Übernah-me von Anteilen am Klinikum Mer-zig. Die AfD sieht die Schuld für die schwierige Situation bei CDU und SPD. „Verantwortlich ist die saarlän-dische Regierung und der Landtag“, sagte Fraktionschef Josef Dörr.Bei einem Protest vor dem Land-tag forderten Krankenhausträger, Gewerkschaften, Kammern und Verbände am Mittwoch vom Bund angesichts der Kostenexplosion eine schnelle Entlastung. „Die Patienten-versorgung in Krankenhäusern war in der Bundesrepublik noch nie so bedroht wie heute“, sagte der Chef der Saarländischen Krankenhausge-sellschaft, Manfred Klein. Er warnte, ohne Inflationsausgleich müssten viele Kliniken schließen.Saarland Seite B 1

Alle wollen das Klinikum Merzig erhalten, doch wie? Das Land schließt kurzfristige Finanzhilfen aus, will dem Kreis aber an anderer Stelle helfen.

„Dann würden wir heute verfrühstücken, was wir morgen an Investi-tionen brauchen.“
Gesundheitsminister Magnus Jungüber die geforderten Liquiditätshilfen  aus dem Landeshaushalt
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Stadt Saarbrücken stellt Pläne für Alte Brücke vorLokalteil Regionalverband > Seite C 1

Nummer 220 / G 6024
Ausgabe RegionalverbandEinzelpreis Deutschland 2,00 €

numéro de CPPAP: 0326 U 87718

Frankreich 2,00 € / Luxemburg 2,15 €

Teaser Titelzeile 
Teaser Titelzeile

Teaser Titelzeile Vorspann

Nummer 220 / G 6024
Ausgabe RegionalverbandEinzelpreis Deutschland 2,00 €

numéro de CPPAP: 0326 U 87718

Frankreich 2,00 € / Luxemburg 2,15 €

4 194976 002000

4 0 1 3 8



23

sZ / Verkaufte auflage

Verkaufte auflage (iVW, 3. Quartal 2023) Mo - fr sa

SZPM Gesamtausgabe* 91.922 97.511

SZ Saarlandausgabe* 87.626 93.099

Verkaufte auflage Mo - fr sa

K100 Regionalverband saarbrücken 23.779 25.802

Verkaufte auflage Mo - fr sa

K230 saarland West 23.150 24.723

210 Saarlouis / Dillingen 15.214 16.379

300 Merzig-Wadern 7.936 8.344

Verkaufte auflage Mo - fr sa

K850 saarland ost (inkl. PM) 33.619 35.617

400 St. Wendel 7.911 8.354

500 neunkirchen 9.909 10.600

610 Homburg 5.003 5.267

620 St. ingbert 6.918 7.402

Verkaufte auflage Mo - fr sa

800 Pfälzischer Merkur* 4.296 4.412

online-nutzer pro Monat (Google Analytics, 09/2023)

Startseite SZ 67.980

Verkaufte auflage online-nutzer

K100 Regionalverband saarbrücken 182.459

Verkaufte auflage online-nutzer

K230 saarland West 231.163

210 Saarlouis / Dillingen 145.114

300 Merzig-Wadern 54.022

Verkaufte auflage online-nutzer

K850 saarland ost 197.475

400 St. Wendel 33.352

500 neunkirchen 86.049

610 Homburg

78.074620 St. ingbert

800 Pfälzischer Merkur*

1) Quelle: Weitester leserkreis MA TZ 2023

*inkl. ePaper

In Zusammenarbeit mit dem Pfälzischen Merkur, dem bedeutenden  
Werbeträger im Zweibrücker Raum, erreichen Sie mit Ihrer Anzeige in der  
Gesamtausgabe von SZ und PM 540.000 Leser1). Somit ermöglicht Ihnen diese 
Kombi eine einfache Abwicklung Ihrer Anzeige in Rheinland-Pfalz und im Saarland.
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leserProfil sZ

leserprofil saarbrücker zeitung 

Mit der Saarbrücker Zeitung und dem Pfälzischen Merkur erreichen Sie die Menschen  
in der Region. Die Tageszeitungen (Print und Digital) bieten Tag für Tag ein reichhaltiges  
redaktionelles Angebot und umfassende Werbe- und Online-Kombinationsmöglichkeiten. 
Gesamtbevölkerung im Verbreitungsgebiet, deutschsprachige Bevölkerung 14+:  
898.000 Personen (Quelle: MA TZ 2023)

DIE LESER DER SAARbRüCkER ZEITuNg  
uND DES PFÄLZISChEN MERkuR

IM LokALEN FühRT  
AN DER TAgESZEITuNg  
kEIN WEg VoRbEI**

Gedruckt, online und mobil – Zeitungen informieren  
ihre Nutzer tagesaktuell auf allen Kanälen.  
Mit ihren Print- und Digitalausgaben erreichen sie  
wöchentlich über 80 prozent der Bevölkerung.

93 %  halten die lokale/regionale Tageszeitung  
für unverzichtbar und ist für sie die  
Informationsquelle Nr. 1.

96 %  der Leser halten Zeitungsinhalte für glaubwürdig

* Reichweite (MA TZ 2023)
**  Quellen: ZMG Zeitungsqualitäten 2022, ZMG Media Monitor 2021,  

Best of Planning 2021 (Deutschsprachige Bevölkerung ab 14 Jahren)

38,4 %*176.000 Frauen

40,7 %*179.000 Männer

355.000 
Leser pro Ausgabe 39,5 %*

35,5 %*
98.000  

Leser sind zwischen  
40 und 59 Jahren

39,5 %*

197.000  
Leser haben ein 
haushalts netto-
einkommen von 

3.000 € und mehr

40,8 %*
318.000  
Leser besitzen  

einen Privat-PKW

47,1 %*
276.000  

Leser besitzen  
ein eigenes haus

PRINT uND DIgITAL:  
Die lokale Tageszeitung erreicht alle 
Bevölkerungsgruppen. Besonders online 
werden die jungen Leser dazu gewonnen.

35 minuten  
wird eine Zeitungsausgabe 
durchschnittlich gelesen
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Ihre hohe Reichweite im Südwesten,  
nahe der Grenze zu Frankreich und Luxemburg.  
Mit der Kombination der beiden auflagenstärksten 
Tageszeitungen in der Region Saarland, Zweibrücken,  
Trier, Konz, Saarburg, Bernkastel, Bitburg und  
der Vulkaneifel erreichen Sie über 805.000 Leser. 

(Quelle: Weitester Leserkreis, MA TZ 2023)
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Verkaufte auflage (iVW, 3. Quartal 2023) Mo - fr sa

SZPM Gesamtausgabe* 91.922 97.511

SZ Saarlandausgabe* 87.626 93.099

Verkaufte auflage Mo - fr sa

K100 Regionalverband saarbrücken 23.779 25.802

Verkaufte auflage Mo - fr sa

K230 saarland West 23.150 24.723

210 Saarlouis / Dillingen 15.214 16.379

300 Merzig-Wadern 7.936 8.344

Verkaufte auflage Mo - fr sa

K850 saarland ost (inkl. PM) 33.619 35.617

400 St. Wendel 7.911 8.354

500 neunkirchen 9.909 10.600

610 Homburg 5.003 5.267

620 St. ingbert 6.918 7.402

Verkaufte auflage Mo - fr sa

800 Pfälzischer Merkur* 4.296 4.412

Verkaufte auflage* (iVW, 3. Quartal 2023) Mo - fr sa

tV gesamtausgabe* 56.389 59.042

Verkaufte auflage Mo - fr sa 

taK14 Hauptausgabe 24.968 26.628

TA100 Trier-Stadt + Trier-land 16.603 17.708

TA120 Konz-Saarburg + Hochwald 8.365 8.920

Verkaufte auflage Mo - fr sa 

taK13 eifel-Mosel-ausgabe 23.281 24.275

TAK12 eifelausgabe 13.308 13.808

TA130 Bitburg-Prüm 9.288 9.660

TA140 Vulkaneifel 4.020 4.148

TA150 Bernkastel-Wittlich 9.973 10.467

PR I N T

PR I N T

* inkl. ePaper* inkl. ePaper

kombination saarbrücker zeitung  
unD trierischer VolksfreunD
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FREITAG, 29. SEPTEMBER 2023

ZEITUNG FÜR TRIER, SCHWEICH, TRIERER LAND 

Einzelpreis 2,20 €, NR. 227

ZITAT
„Die sitzen beim Arzt und 

lassen sich die Zähne neu 
machen, und die deut-

schen Bürger nebendran 
kriegen keine Termine.“

Friedrich MerzDer CDU-Vorsitzende hat die Bundes-

regierung mit einem drastischen 

Vergleich zur Eindämmung der 

irregulären Migration aufgefordert. Die 

Bevölkerung werde wahnsinnig, wenn 

sie sehe, dass 300.000 Asylbewerber 

abgelehnt sind, nicht ausreisen, die 

vollen Leistungen bekommen, so 

Merz.

WETTER

Seite 28

ÜBERBLICK

Produktion dieser Seite:
Marius Kretschmer

Berufswahl: So helfen 
Eltern ihren KindernTRIER (red) Nach wie vor spielen 

Eltern eine große Rolle bei der 

Berufswahl ihrer Kinder. Unsere 

Experten verraten wie sich El-

tern dabei am besten verhalten 

sollten.Seite 8

Eintracht Trier schlägt 
Ellscheid im PokalSTROHN (mk) Für eine Sensation 

hat es für die SG Ellscheid zwar 

nicht gereicht, doch die Eifeler 

haben der Eintracht bis zuletzt 

Paroli bieten können. So ist das 

Spiel ausgegangen:
Seite 15

Eifeler ist einer der 
besten SportkeglerGILZEM (mk) Christian Junk aus 

Gilzem in der Eifel gehört mit 13 

Weltmeister-Titeln zu den er-

folgreichsten Sportkeglern der 

Welt. Wer der Mann ist und was 

ihn antreibt:Seite 18

RUBRIKEN

KONTAKT

SAISONARBEITWarum ehemalige Erntehelfer  

aus Polen lieber im eigenen 

Land arbeiten. Seite 8

FRANCO PICCOLINI UND LUIGI FERRARI

So klingt ihre neue Hymne 

für die Gladiators. Seite 15

15°
24°

Tiefsttemperatur derkommenden Nacht:
9°

Künstliche Intelligenz: Was sie kann 

und wo wir eingreifen müssen
VON SABINE SCHWADORFTRIER Sprechende Roboter, Text- 

und Übersetzungsprogramme oder 

Pflückroboter in der Landwirtschaft: 

Schon heute setzen wir Künstliche 

Intelligenz (KI) in vielen Bereichen 

ein. Die Anwendungen sind viel-

fältig und vielschichtig und werden 

in Zukunft das menschliche Zu-

sammenleben noch stärker beein-

flussen als bisher. So wird schon 

heute etwa das Trierer Klärwerk 

und das Abwassermanagement der 

Stadtwerke Trier über KI geregelt, 

werden Messungen mit tausenden 

Daten innerhalb von Sekunden er-

hoben, ohne dass der Mensch dies 

überhaupt könnte, geschweige es 

besser als die Technik könnte.

„Die KI kann Entscheidungen 

gleichförmig treffen auf einer enorm 

großen Datenbasis während Men-

schen besser in Wertungsentschei-

dungen sind“, beschreibt Professor 

Benjamin Raue vom Trierer Institut 

für Recht und Digitalisierung der 

Universität den Vorteil der KI. Dort 

erforschen vier Direktoren, wie 

etwa beim Einsatz neuester Technik 

einerseits die Persönlichkeitsrechte 

gewahrt, aber andererseits die Mei-

nungsfreiheit geschützt werden 

kann. Auch mündet die Expertise 

in Urteile beim Bundesgerichtshof 

oder in der KI-Strategie der Bundes-

regierung. Und so verweist etwa Pro-

fessor Antje von Ungern-Sternberg 

darauf, dass „die KI den Menschen 

schädliche Tätigkeiten abnehmen 

kann wie etwa das Durchsuchen des 

Internets auf Kinderpornografie“.

Roboter lernen von anderen Ma-

schinen, die Technik übernimmt 

Routinearbeiten: Bundesarbeitsmi-

nister Hubertus Heil (SPD) ist davon 

überzeugt, dass es ab 2035 keinen 

Job mehr geben wird, der nichts mit 

KI zu tun hat. Laut der Deutschen 

Industrie- und Handelskammer 

(DIHK) setzten im Februar dieses 

Jahres branchenübergreifend rund 

14 Prozent der befragten Unterneh-

men KI ein. Weitere 23 Prozent pla-

nen dies innerhalb der kommenden 

drei Jahre.„Bereits jetzt wird Künstliche In-

telligenz sehr vielfältig in der Region 

Trier eingesetzt und die Entwicklung 

schreitet exponentiell voran“, bestä-

tigt auch Sebastian Klipp, Sprecher 

der Industrie- und Handelskammer 

(IHK) Trier und verweist auf rund 

200 Interessierte bei Veranstaltun-

gen zu diesem Thema. Vor allem 

in Kommunikation, Marketing und 

Vertrieb werde KI eingesetzt.

Und warum gibt es doch eine 

große Skepsis oder gar Furcht vor 

der neuen Technik? Warum werten 

Unternehmen, die KI bereits nutzen, 

diese positiver als der Durchschnitt? 

Laut Jura-Professor Raue besteht 

„die größte Angst davor, dass es 

keine Menschen gibt, die Verantwor-

tung für die Entscheidung anderen 

gegenüber übernehmen“, sagt er. 

Hier tue Aufklärung Not. Denn nur, 

weil ein Mensch eine Entscheidung 

treffe, müsse diese nicht zwangswei-

se richtig sein. „KI ist nur ein Werk-

zeug, das von Menschen eingesetzt 

wird“, weshalb Standards wichtig 

seien. Deshalb werde etwa „daran 

festgehalten, dass ein Mensch die 

behördliche Entscheidung trifft“, 

sagt seine Kollegin von Ungern-

Sternberg. Die menschliche Kom-

ponente sei auch nach wie vor in 

vielen Bereichen notwendig, etwa 

bei Gerichtsentscheidungen oder in 

der Pflege. „Aber wir werden mehr 

Unterstützung durch KI haben.“

Angesichts eines aktuellen Fach-

kräftemangels von rund 540.000 

Stellen, die laut dem Institut der 

deutschen Wirtschaft nicht besetzt 

werden können, wird diese drin-

gend benötigt. Die Unternehmen 

in der Region Trier schätzen die KI 

deshalb auch als Chance. „Der Fach-

kräftemangel wird sich in den kom-

menden Jahren weiter verschärfen. 

Hier kann KI einer von mehreren 

Bausteinen sein, dem entgegenzu-

wirken“, sagt Klipp.
Themen des Tages Seite 3

Interview der Woche Seite 14

Die Skepsis ist groß: Künstliche Intelligenz wird schon häufig eingesetzt – von uns selbst, und 

auch, ohne dass wir es merken. Auch in der Region Trier.
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Menschen und Künstliche Intelligenz: Ein gutes Team?  
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Alternative Nobelpreise für Retter von Mensch und Natur 

STOCKHOLM (dpa) Für ihren Einsatz 

für Flüchtlinge und Migranten auf 

dem Mittelmeer wird die europäi-

sche Hilfsorganisation SOS Mé-

diterranée mit dem Alternativen 

Nobelpreis ausgezeichnet. Außer-

dem zählen die Frauenrechtsakti-

vistin Eunice Brookman-Amissah 

aus Ghana, die Umweltschütze-

rin Phyllis Omido aus Kenia und 

die kambodschanische Umwelt-

aktivistengruppe Mother Nature 

Cambodia zu den diesjährigen 

Preisträgern des renommierten 

Right Livelihood Awards.
Die vier Preisträger seien Zeugen 

unsäglichen Leids und setzten sich 

dafür ein, Leben zu retten, die Na-

tur zu bewahren sowie die Würde 

und Existenzgrundlagen von Men-

schen in aller Welt zu schützen, 

erklärte die Stiftung. Sie kämpften 

allesamt für das Recht aller Men-

schen auf Gesundheit, Sicherheit, 

eine saubere Umwelt und Demo-

kratie, sagte Stiftungsdirektor Ole 

von Uexküll. Und sie machten sich 

für Menschen stark, wenn andere 

deren Leid ignorierten.
Dass SOS Méditerranée diesmal 

unter den Ausgewählten ist, könn-

te der zivilen Seenotrettung von 

Schutzsuchenden auf ihrem Weg 

von Afrika nach Europa neuen Rü-

ckenwind verleihen. Die Organisa-

tion wird explizit für ihre lebensret-

tenden Such- und Rettungseinsätze 

auf dem Mittelmeer ausgezeichnet.

Die Ghanaerin Eunice Brook-

man-Amissah und die Organisati-

on Mother Nature Cambodia sind 

die ersten Preisträgerinnen aus 

ihren Ländern überhaupt. Brook-

man-Amissah ist eine Ärztin und 

Aktivistin, die sich seit Jahrzehnten 

dafür stark macht, Afrikanerinnen 

sichere Schwangerschaftsabbrüche 

zu ermöglichen. Mit ihrem Einsatz 

hat sie gesellschaftliche Debatten 

angestoßen und den Weg für libera-

le Abtreibungsgesetze in mehreren 

afrikanischen Ländern geebnet.

Die Organisation Mother Nature 

Cambodia steht in einer ganz an-

deren Weltregion für ihre Sache 

ein. Trotz sehr begrenztem Hand-

lungsspielraum im autokratisch re-

gierten Kambodscha kämpfen die 

jungen Aktivisten zusammen mit 

Lokalgemeinschaften für die Um-

welt und sichere Lebensgrundlagen 

der Menschen - unerschrocken und 

mit Erfolg, wie Right Livelihood 

betonte. Unter anderem mit Hilfe 

sozialer Medien habe die Gruppe 

maßgeblich zur Aufdeckung und 

Beendigung von Umweltverstö-

ßen beigetragen. Sie sei somit zu 

„einem Leuchtturm der Hoffnung 

für künftige Generationen gewor-

den“.
Auch Phyllis Omido setzt sich in 

ihrer Heimatregion an vorderster 

Front für den Umweltschutz und 

die Gesundheit ihrer Mitmen-

schen ein. Selbst von Vergiftungen 

durch Blei betroffen, kämpfte die 

Kenianerin erfolgreich für eine 

Stärkung des Umweltrechts und 

für die Schließung giftiger Indus-

trieanlagen.Der Right Livelihood Award, der 

gemeinhin als Alternativer Nobel-

preis bekannt ist, wird seit 1980 

jeweils kurz vor den Nobelpreisen 

vergeben und ist mit lebenslanger 

Unterstützung für die Arbeit der 

Preisträger verbunden. Die Aus-

zeichnungen werden am 29. No-

vember in Stockholm überreicht.

Die diesjährigen Preisträger erleben bei ihrer Arbeit oft immenses Leid und Gegenwind. Nun werden sie ausgezeichnet.

Corona-Zahlen steigen wieder:  So ist die LageTRIER (wie) Die Zahl der Corona-

Infektionen steigt wieder etwas an. 

Über 600 neue Fälle wurden in den 

vergangenen sieben Tagen in Rhein-

land-Pfalz registriert, davon 40 in 

der Region. Die Dunkelziffer dürfte 

deutlich höher sein, da keine Test-

pflicht mehr besteht. Ein Recht auf 

einen kostenlosen PCR-Test besteht 

auch nur in Ausnahmefällen. 

Auch Krankschreibungen sind im 

Falle einer symptomlosen Infektion 

nicht mehr so einfach möglich. 

Wer einen positiven Corona-Test 

hat, aber keine Symptome und sich 

nicht krank fühlt, der kann nicht so 

einfach von der Arbeit fernbleiben. 

Themen des Tages Seite 2 

Asyl-Debatte: Merz provoziert, Regierung lenkt einBERLIN (dpa) CDU-Chef Friedrich 

Merz hat mit harten Aussagen über 

abgelehnte Asylbewerber, die sich 

in Deutschland nach seinen Wor-

ten „die Zähne neu machen“ las-

sen scharfe Kritik und eine erneute 

Diskussion über seine Wortwahl 

ausgelöst. SPD, Grüne und Links-

partei warfen ihm Populismus vor 

und forderten eine Entschuldigung. 

Von Parteifreunden bekam er hin-

gegen Rückendeckung.
Indessen hat die Bundesregie-

rung ihre Blockadehaltung bei der 

geplanten EU-Asylreform nach er-

heblichem Druck aus Brüssel auf-

gegeben.Themen des Tages Seiten 4, 7

Wer hat die Bahn 
im Steilhang sabotiert? 

TRITTENHEIM (cmk) Nachdem am 

Montag ein 21-Jähriger nur mit 

Glück und Geschick einem schwe-

ren Unfall mit einer Zahnradbahn 

in einem Weinberg in Trittenheim 

entgangen ist, ist ein ähnlicher Fall 

bekannt geworden. Der betroffene 

Winzer geht davon aus, dass aus-

chließlich jemand mit Fachwissen 

die Bahn so sabotiert haben kann. 

Vier Sicherheitssysteme seien außer 

Kraft gesetzt worden.
Lokales
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Tagsüber belaufen sich die Tempe-raturen auf 23 bis 27 Grad. Dazu istes vielerorts stark bewölkt. Hin undwieder treten Schauer auf. Der Windweht mäßig, in Böen frisch aus Süd.
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Razzia wegen Betrugsverdachts mit Corona-Hilfen im Saarland
Saarland > Seite B 1

SCHNELLE SZ

POLITIK
Hausärzte warnen vor Grippewelle im Winter
Eine Grippewelle im Winter könne die Arztpraxen womöglich an ihre Grenzen bringen, warnt der Hausärz-teverband. Zugleich sei in Deutsch-land eine gewisse Impfmüdigkeit zu beobachten. > Seite A 3

WIRTSCHAFT
Glyphosat-Einsatz soll verlängert werden
Nach einem Entwurf für einen Vor-schlag der Europäischen Kommis-sion könnte der Einsatz des umstrit-tenen Unkrautvernichters Glyphosat um weitere zehn Jahre verlängert werden. Eine Entscheidung fällt wohl nicht vor Mitte Oktober. > Seite A 6

SAARLAND/REGION
Zwischenbericht zum Fall Dillinger vorgestellt
Die Aufarbeitung des Missbrauchs-skandals um den ehemaligen Fried-richsthaler Priester Edmund Dil-linger steht noch am Anfang. Aus einem von zwei Sonderermittlern vorgestellten Zwischenbericht geht hervor, dass es schwierig ist, die Vor-würfe zu belegen. > Seite B 1

PANORAMA
Millionen Straßenkatzen leben in Deutschland
Nach Schätzung des Deutschen Tier-schutzbundes leben in Deutschland mindestens zwei Millionen Straßen-katzen unter oft elenden Bedingun-gen – und es würden mehr. Um dies zu ändern, wird eine Schutzverord-nung verlangt. > Seite D 6

SPORT
Kuntz als Nationaltrainer der Türkei entlassen
Nun also doch: Nach knapp zwei Jahren ist der Neunkircher Stefan Kuntz als Fußball-Nationaltrainer der Türkei entlassen worden. Türki-sche Medien hatten darüber bereits am Sonntag berichtet, der Verband aber zuerst dementiert. > Seite D 1

Scholz will Reform von 
UN-Sicherheitsrat

Themen > Seite A 2

Messerstecherei wird vor Gericht verhandelt 
Vor dem Saarbrücker Landgericht müssen sich drei Männer wegen Raubs und schwerer Körperver-letzung verantworten: Sie sollen ei-nen Bekannten vor der Saarbrücker Johanneskirche mit einem Messer angegriffen haben. > Seite B 2

Saar-Landtag beschließt Entschädigungsfonds
Der saarländische Landtag hat ei-nen Entschädigungsfonds für Op-fer rassistischer, antisemitischer, extremistischer und terroristischer Gewalt beschlossen. Die Zuwen-dung beträgt in Sonderfällen bis zu 100 000 Euro. > Seite B 3
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Müssen Senioren bald zur Führerschein-Nachprüfung?In der EU sollen Autofahrern ab 60 künftig häufiger ärzt-liche Kontrollen oder Maßnahmen wie Führerschein-Auf-
frischungskurse vorgeschrieben werden können. Und für 
Fahranfänger sollen Nachtfahrverbote möglich werden. So 
steht es im Entwurf für eine Reform der EU-Führerschein-
richtlinie, der jetzt im Verkehrsausschuss des Europaparla-
ments vorgestellt wurde. Aber es formiert sich massiver Widerstand gegen die Pläne, die auch nach dem Alter ge-staffelte Tempolimits vorsehen. > Seite A 3  FOTO: PLAINPICTURE

Kinderarmut wirkt sich auch auf Schulunterricht aus
STUTTGART (kna) Die Folgen von Kinderarmut in Deutschland ma-chen sich in den Klassenzimmern immer stärker bemerkbar. Das geht aus einer Umfrage unter Lehrern im Auftrag der Robert-Bosch-Stiftung hervor. Demnach gab jede dritte Lehrkraft (33 Prozent) an, dass sich Kinder und Jugendliche häufiger Sorgen um die finanzielle Lage ihrer Familien machten. An Schu-len in sozial benachteiligter Lage machte fast jeder zweite Lehrer (48 Prozent) solche Beobachtungen. Häufiger wahrgenommen wurden 

auch unzureichendes Schulmaterial (37 Prozent) und Schüler, die ohne Frühstück in die Schule kommen (30 Prozent). Besonders verbreitet sind den Angaben zufolge Konzen-trationsprobleme (81 Prozent).„Arme Kinder werden zu oft zu armen Erwachsenen. Dieser Kreis-lauf muss durchbrochen werden“, forderte Dagmar Wolf, Bildungsex-pertin der Robert-Bosch-Stiftung. Fehlendes Geld im Elternhaus ver-hindere die Teilhabe junger Men-schen am sozialen und kulturellen Leben – mit weitreichenden Folgen.

SZ-TELEFONDOKTOR
Fragen zum Thema Parasiten?

Welche Therapie hilft und wie schützt man sich vor Parasiten-In-fektionen? Möchten Sie sich über die FSME-Impfung informieren? Rufen Sie heute Abend den Telefon-Dok-tor an. Ein kompetenter Arzt für alle Fragen zum Thema Parasiten steht Ihnen von 18 bis 20 Uhr zur Verfü-gung. Zudem können Sie mit einem Allgemeinarzt zu weiteren Themen rund um die Gesundheit sprechen.
Telefon Expertin: (06 81) 5 02 26 20, Allgemeinarzt: (06 81) 5 02 26 23.Saarland-Nachrichten Seite B 2

Lindner will 
Strompreisbremse bis April verlängern

BERLIN (mar) Bundesfinanzminister Christian Lindner (FDP) hat sich für die Verlängerung der Strompreis-bremsen bis Ende April 2024 ausge-sprochen, zugleich aber die Wieder-Anhebung der Mehrwertsteuer auf Erdgas bereits zum Jahresbeginn ge-fordert. Die vorgezogene Erhöhung des Mehrwertsteuersatzes auf Gas von sieben auf 19 Prozent sei in sei-nem Entwurf des Bundeshaushalts 2024 vorgesehen, sagte Lindner unserer Redaktion. Bislang geplant war die Anhebung des Steuersatzes aber erst zum Frühjahr 2024. Mit der früheren Anhebung würden Mehr-einnahmen erzielt, die auch den Ländern zugutekämen, so Lindner.Die Verlängerung der Preisbrem-sen, die bisher Ende des Jahres auslaufen sollen, bis zum Frühjahr 2024 war zunächst von Bundes-wirtschaftsminister Robert Ha-beck (Grüne) gefordert worden. Der Deutsche Gewerkschaftsbund (BGB) verlangt eine Verlängerung der Strompreisbremsen bis 2030.Wirtschaft Seite A 6

Saar-Regierung bleibt bei Nein zu Soforthilfen für Klinikum Merzig

VON DANIEL KIRCH

SAARBRÜCKEN Die SPD-Landesre-gierung hält an ihrem strikten Nein zu kurzfristigen Liquiditätshilfen für das insolvenzgefährdete SHG-Klini-kum Merzig fest. Allerdings will sie den Landkreis Merzig-Wadern, der mehrere Millionen zur Rettung des kreisweit einzigen Krankenhauses (900 Beschäftigte) wird aufbringen müssen, anderweitig unterstützen. Gesundheitsminister Magnus Jung (SPD) bot am Mittwoch im Landtag an, „Lösungen zu finden, wie man die Lasten so organisieren kann, 

dass sie keine zusätzlichen kurzfris-tigen Belastungen“ für die Kommu-nen im Landkreis zur Folge haben.Jung bekräftigte, das Land könne sich nicht – wie vom Landkreis ge-fordert – an den Betriebskosten des Klinikums beteiligen. Dazu gebe es klare rechtliche Regelungen. Jungs zentrales Argument gegen Finanz-spritzen aus dem Landeshaushalt lautete, dass das Land das Geld für Investitionen in die Klinik-Land-schaft benötigt – bis 2030 gebe es hier ein Loch von 200 Millionen Euro. „Dann würden wir heute ver-frühstücken, was wir morgen an In-vestitionen brauchen“, sagte er.Für den geplanten Neubau am SHG-Klinikum Merzig stellte er 50 bis 60 Millionen Euro in Aussicht, fast 100 Prozent der Investitions-kosten. Das sei im Saarland „histo-risch einmalig“ und „ein erheblicher Schritt“ zur Sicherstellung des Kran-kenhauses Merzig, das Jung als „be-

darfsnotwendig und unverzichtbar“ bezeichnete.
Die CDU zeigte sich enttäuscht. „Sie machen es sich zu einfach“, sag-te Fraktionschef Stephan Toscani. „Ich habe den Eindruck, Sie wollen gar keine Lösung für die Liquidi-

tätskrise finden.“ Merzig sei nur der erste Krisenfall, ohne Hilfen drohten ein „Flächenbrand“ und eine „kalte Strukturbereinigung“. Die Regie-rung ducke sich weg.
Einigkeit bestand darin, dass der Bund den Kliniken übergangsweise helfen muss, bis die Krankenhaus-

Reform in Kraft tritt. Eine kurzfris-tige Hilfe des Bundes sei „absolut notwendig“, sagte Jung. Da der Bund dies ablehnt, fordert die CDU Hilfen des Landes und die Übernah-me von Anteilen am Klinikum Mer-zig. Die AfD sieht die Schuld für die schwierige Situation bei CDU und SPD. „Verantwortlich ist die saarlän-dische Regierung und der Landtag“, sagte Fraktionschef Josef Dörr.Bei einem Protest vor dem Land-tag forderten Krankenhausträger, Gewerkschaften, Kammern und Verbände am Mittwoch vom Bund angesichts der Kostenexplosion eine schnelle Entlastung. „Die Patienten-versorgung in Krankenhäusern war in der Bundesrepublik noch nie so bedroht wie heute“, sagte der Chef der Saarländischen Krankenhausge-sellschaft, Manfred Klein. Er warnte, ohne Inflationsausgleich müssten viele Kliniken schließen.Saarland Seite B 1

Alle wollen das Klinikum Merzig erhalten, doch wie? Das Land schließt kurzfristige Finanzhilfen aus, will dem Kreis aber an anderer Stelle helfen.

„Dann würden wir heute verfrühstücken, was wir morgen an Investi-tionen brauchen.“
Gesundheitsminister Magnus Jungüber die geforderten Liquiditätshilfen  aus dem Landeshaushalt
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Stadt Saarbrücken stellt Pläne für Alte Brücke vorLokalteil Regionalverband > Seite C 1
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gesamtausgabe 91.922 97.511

GRund- 
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diREKt- 
PREiSE

mm-anzeIgen (Preise pro mm zzgl. MwSt.)

Marktplatz/textseiten 1)

Mo.–fr. s/w 9,86 8,38

2c/4c 13,31 11,31

Sa. s/w 10,21 8,68

2c/4c 13,78 11,72

nachrufe

Mo.–fr. s/w 9,46 8,04

2c/4c 12,77 10,86

Sa. s/w 9,80 8,33

2c/4c 13,24 11,25

Unterricht, freie Berufe, Praxen

Mo.–fr. s/w 6,21 5,28

2c/4c 8,38 7,13

Sa. s/w 6,42 5,46

2c/4c 8,67 7,37

amtliche Bekanntmachungen

Mo. - Sa. s/w 4,99 4,24

textteIl-anzeIgen 6)  (Preise pro mm zzgl. MwSt.)

20–100 mm anzeigenhöhe

Mo.–fr. s/w 39,44 33,52

2c/4c 53,24 45,24

Sa. s/w 40,84 34,72

2c/4c  55,12 46,88

sondeRWeRBefoRMen (Preise zzgl. MwSt.)

titelkopf 40 x 30 mm 4)

Mo.–Sa. s/w, 2c, 4c 1.465,00 1.245,00

doppelkopf 40 x 30 mm 4)

Mo.–Sa. s/w, 2c, 4c 1.864,00 1.584,00

titelanzeige 105 x 80 mm 4)

Mo.–fr. s/w 3.979,00 3.382,00

2c, 4c 5.372,00 4.566,00

Sa. s/w 4.112,00 3.495,00

2c/4c 5.551,00 4.718,00

GRund- 
PREiSE

diREKt- 
PREiSE

RUBRIKenMÄRKte 5) (Preise pro mm zzgl. MwSt.)

stellenmarkt 2)

Mi. s/w, 2c, 4c 10,59 9,00

Sa. s/w, 2c, 4c 11,32 9,62

DUo 3) s/w, 2c,4c 13,92 11,83

Reise

fr. s/w 6,76 5,75

2c , 4c 9,13 7,76

Sa. s/w 6,94 5,90

2c, 4c 9,37 7,97

DUo 2) s/w 8,89 7,56

2c, 4c 12,00 10,21

Kfz / Immobilien / Bekanntschaften 

Mi. (Kfz/immobilien), s/w 7,45 6,33

Do. (Bekanntschaften) 2c, 4c 10,06 8,55

fr. (immobilien), s/w 7,62 6,48

Sa. (Kfz/ Bekanntschaften) 2c , 4c 10,29 8,75

DUo 3) s/w 9,72 8,26

2c, 4c 13,12 11,15

flIesssatzanzeIgen (Mo.- sa.)

stellenmarkt / Kfz / Immobilien.

einzel – bis 3 Zeilen 52,75 44,84

einzel – 4 bis 6 Zeilen 70,98 60,33

einzel – jede weitere Zeile 8,48 7,21

DUo 3) – bis 3 Zeilen 69,45 59,03 

DUo 3) – 4 bis 6 Zeilen 85,86 72,98 

DUo 3) – jede weitere Zeile 11,40 9,69

Übrige (einschl. Vermietungen).

einzel – bis 3 Zeilen 16,78 14,26

einzel – 4 bis 6 Zeilen 29,53 25,10

einzel – jede weitere Zeile 7,47 6,35

DUo 3) – bis 3 Zeilen 25,65 21,80

DUo 3) – 4 bis 6 Zeilen 45,46 38,64

DUo 3) – jede weitere Zeile 9,13 7,76

kombi­Plus  
„smart ad“

mit 10% Preisvorteil sichern. 
weitere infos auf seite 27
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smart ads

print-anzeigen smart online Verlängern –  
ohne mehraufWanD für sie:

Wir erstellen für Sie eine eigene Online-Kampagne 
analog zu Ihrer gebuchten Print-Anzeige auf  
saarbruecker-zeitung.de. Zielsicher, hochwertig und 
ohne jeglichen Aufwand für Sie. Dieser Service ist ab 
sofort standardmäßig bei Ihrer Anzeige inkludiert.

Printpreis  
zwischen

Smart Ad- 
Direktpreise

Smart Ad- 
grundpreise

1 bis 300 € 81,00 € 95,29 €

301 bis 500 € 134,00 € 157,65 €

501 bis 700 € 155,00 € 182,35 €

701 bis 900 € 197,00 € 231,76 €

901 bis 1.500 € 281,00 € 330,59 €

über 1.500 € 365,00 € 429,41 €

Vorteilspakete:
•  Laufzeit: 2 Wochen

IhRE PRINTANZEIgE

unsere Leistungen für Sie:
•  Professionelle Digitalisierung der Print-Anzeige
• Gestaltung eines animierten Online-Banners (Smart Ad)
•  Erstellung einer eigenen Zielseite (Landingpage)  

mit weiteren Informationen und Kontaktmöglichkeiten  
(E-Mail, Telefon, Link auf eigene homepage, Google Maps)

•  Platzierung und Ausspielung auf saarbruecker-zeitung.de
•  Kein Mehraufwand für Sie

IhRE EIgENE 
ZIELSEITE

SIE LIEFERN  
uNS NuR  

IhRE ANZEIgE  
DEN REST

ERLEDIgEN WIR.

(Bei Buchung wird Ihre Printanzeige  
bis zu 15% rabattiert)

IhRE  
ANIMIERTE  

oNLINE- 
ANZEIgE
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PriNt-Preise

    
saarlanDausgabe

Z E I T U N G I M  R E G I O N A LV E R BA N D :
mit: Kleinblittersdorf, Scheidt, Ensheim, Klarenthal, Dudweiler,  
Quierschied, Friedrichsthal, Sulzbach, Völklingen, Großrosseln,  
Lauterbach, Riegelsberg, Püttlingen, heusweiler

SA A R L A N D  W E S T:
Zeitung für den Landkreis Saarlouis 
mit: Saarwellingen, Waller fangen, Schwalbach, Ensdorf, Bous,  
Überherrn, Wadgassen, Dillingen, Rehlingen, Lebach, Nalbach, Schmelz 
Merzig-Wadern mit: Wadern, Mettlach, Losheim, Beckingen, Weiskirchen, Perl

SA A R L A N D  O S T:
St. Wendel mit: Tholey, Nohfelden, Freisen, Nonnweiler, Marpingen,  
Oberthal, Namborn 
Neunkirchen mit: Eppelborn, Illingen, Merchweiler, Ottweiler,  
Spiesen-Elversberg, Schiffweiler 
homburg mit: Kirkel, Bexbach 
St. Ingbert mit: Blieskastel, Gersheim, Mandelbachtal

Z IS - N U M M E R
Saarlandausgabe: 100717

Spaltenbreite:  
44 mm Anzeigenteil;  
50 mm Textteil

Alle genannten Preise in euro. 
1) ab 500 mm
2)  firmennachrufe nur in den Ausgaben  

SZPM, SZ, K100, K230, K510 und 800 möglich.
3)   Platzierung nicht auf der Titelseite  

und Seite 2 möglich.
4)  nur für rein gewerbliche Anzeigen und nur nach Vorlage 

des Motivs, keine Anzeigen mit politischem Charakter.

(500)

Saarbrücken
Mitte
(110)

St. Wendel 
(400)

Saarlouis/Dillingen
(210)

(300)

W

Homburg
(610)

St. Ingbert
(620)

(220)

Quier-
schied

IllingenIllingen

EppelbornEppelborn

g
Riegels-

berg
Pütt-
lingen
Pütt-
lingen

Groß-
rosseln
Groß-
rosseln

NonnweilerNonnweiler

TholeyTholey

LebachLebach

SchmelzSchmelz

NalbachNalbach

SaarwellingenSaarwellingen

SchwalbachSchwalbach
Ens-Ens-
dorf

BousBous

Wad-
gassen
Wad-
gassen

ÜberherrnÜberherrn

WallerfangenWallerfangen

Rehlingen-
Siersburg
Rehlingen-
Siersburg

BeckingenBeckingen

MettlachMettlachPerlPerl
Losheim am SeeLosheim am See

Weis-
kirchen
Weis-
kirchen

HeusweilerHeusweiler

Ottweiler
Ottweiler

MarpingenMarpingen

OberthalOberthal NambornNamborn

FreisenFreisen

Klein-
blitters-
dorf

Klein-
blitters-
dorf

NohfeldenNohfelden

Bexbach

Mandel-
bachtal

Schi�-
weiler
Schi�-
weiler

Sulz-
bach

Sulz-
bach

Blieskastel

Kirkel

Gersheim

Merch-
weiler

Fried-
richsthal

WadernWadern

t. WendelSt. Wendel

MerzigMerzig

Dillingen

Saarlouis

Saarbrücken

St. Ingbert

NeunkirchenNeunkirchen

Völklingen

Saarland West
(K230)

Saarland West
(K230)

Regionalverband
Saarbrücken

Regionalverband
Saarbrücken

Saarland Ost
(K850)

Saarland Ost
(K510)

Merzig-Wadern

Mandel-
bachtal

(K100)(K100)

HomburgHomburg
(610)(610)

St. IngbertSt. Ingbert
(620)(620)

tSt. Ingber

Neunkirchen

Spiesen-
Elversberg

Gersheim

Blieskastel

Kirkel

Homburg

Bexbach

VeRKaUfte aUflage (iVW, 3. Quartal 2023)

Mo–fr sa

saarlandausgabe 87.626 93.099

GRund- 
PREiSE

diREKt- 
PREiSE

mm-anzeIgen (Preise pro mm zzgl. MwSt.)

Marktplatz/textseiten 1)

Mo.–fr. s/w 9,07 7,71

2c/4c 12,24 10,41

Sa. s/w 9,36 7,96

2c/4c 12,64 10,75

nachrufe 2)

Mo.–fr. s/w 8,71 7,40

2c/4c 11,76 9,99

Sa. s/w 8,99 7,64

2c/4c 12,14 10,32

amtliche Bekanntmachungen

Mo. - Sa. s/w 4,40 3,74

textteIl-anzeIgen 3)  (Preise pro mm zzgl. MwSt.)

20–100 mm anzeigenhöhe

Mo.–fr. s/w 36,28 30,84

2c/4c 48,96 41,64 

Sa. s/w 37,44 31,84

2c/4c  50,56 43,00

GRund- 
PREiSE

diREKt- 
PREiSE

sondeRWeRBefoRMen (Preise zzgl. MwSt.)

titelkopf 40 x 30 mm 4)

Mo.–Sa. s/w, 2c, 4c 1.153,00 980,00

doppelkopf 40 x 30 mm 4)

Mo.–Sa. s/w, 2c, 4c 1.726,00 1.467,00

titelanzeige 105 x 80 mm 4)

Mo.–fr. s/w 3.701,00 3.146,00

2c/4c 4.996,00 4.247,00

Sa. s/w 3.769,00 3.204,00

2c/4c 5.088,00 4.325,00

kombi­Plus  
„smart ad“

mit 10% Preisvorteil sichern. 
weitere infos auf seite 27
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PriNt-Preise

 regionalVerbanD

Z E I T U N G I M  R E G I O N A LV E R BA N D :

mit: Kleinblittersdorf, Scheidt, Ensheim, 
Klarenthal, Dudweiler, Quierschied, 
Friedrichsthal, Sulzbach, Völklingen, 
Großrosseln, Lauterbach, Riegelsberg, 
Püttlingen, heusweiler

Z IS - N U M M E R

Regionalverband Saarbrücken: 100239

AUS G A B E  KÖ L L E R TA L :

Regelmäßige Beilage in der Zeitung im Regionalverband  
(heusweiler, Riegelsberg, Püttlingen)

Heusweiler

Sulzbach

Riegels-
  berg

Quier-
schied

Fried- 
richs- 
   thal

Püttlingen

Malstatt

Herrens-
ohr Dudweiler

Jägersfreude

St. Johann
Esch-
berg

Scheidt

Schaf-
brücke

Bischmis- 
   heim

Brebach-
Fechingen

Eschringen

Kleinblittersdorf

Ensheim

Burbach

Klarenthal

Alten-
kessel

Alt- 
Saarbrücken

Sankt
Arnual

Güdingen

BübingenVölklingen-
Warndt Großrosseln

Völklingen

Gers-
weiler

Saarbrücken

spaltenbreite: 44 mm Anzeigenteil; 50 mm Textteil

Alle genannten Preise in euro. Kombi-Rabatte: 2 Ausgaben 20 % Rabatt, 3 Ausgaben 25 % Rabatt, 4 Ausgaben und mehr 30 % Rabatt (Die Kombi-Ausgaben K100, K230 und K850 sind nicht weiter rabattfähig, da schon in sich rabattiert! 
1) ab 500 mm     2) firmennachrufe nur in den Ausgaben SZPM, SZ, K100, K230, K510 und 800 möglich.     3) Platzierung nicht auf der Titelseite und Seite 2 möglich. 
4)  nur für rein gewerbliche Anzeigen und nur nach Vorlage des Motivs, keine Anzeigen mit politischem Charakter.

RIEGELSBERG (red) Der Kneipp-Ver-einRiegelsberghatte zusammenmitderGemeindewieder einenZumba-Kids-Workshop in denFerien ange-boten. An drei Tagen trafen sich 13Kinder im Alter von fünf bis neunJahren, um unter der Anleitungvon Trainerin Martina Hoven inder Turnhalle der Lindenschule zutanzen.„DieKinderhatten viel SpaßanderBewegung. Zu fetzigerMusikwurdenmehrereChoreografien ein-geübt. Auch das Spielen kam nichtzu kurz“, heißt es in der Mitteilung

desVereins. ZumAbschluss zeigtendieKinder auf derBühne für ihreFa-miliendreiTänzeunderntetengro-ßenApplaus.Die Zumba-Kids-Kur-se beim Kneipp-Verein Riegelsbergsind montags von 16.30-17.15 Uhrund donnerstags von 16.15-17 UhrimVereinsgebäude, Kurze Straße 5.AnmeldungbeiMartinaHoven,Tel.(01 79) 7 44 14 42.

E1
DONNERSTAG, 15. SEPTEMBER 2022

ZEITUNG FÜR
DAS KÖLLERTAL

MITHEUSWEILER, PÜTTLINGEN, RIEGELSBERG

HEUSWEILER
Seltenes Insekt wurde in Eiwei-ler gesichtet. Seite E2 KÖLLERBACH

Historisches Polizei-Fahrrad
erfreut Beamte. Seite E4

Wo eine Ananas nichts mit Ananas zu tun hat
VONWALTER FAAS

HEUSWEILER Sie heißen Paradies-äpfel oder Paradeiser, Gold- odergar Liebesäpfel. Namen, die ver-raten, wie köstlich sie schmecken.ZumThema„Tomate“ referierte imVereinsheim des Obst- und Gar-tenbauvereines Heusweiler vor 30Interessierten eine Fachfrau: VonHaus aus ist Katrin Gödtel gelernteGartenbaumeisterin im Blumen-und Zierbau, aber: „Ich hab schonfrüh die Liebe zu den alten Toma-tensorten entdeckt. Beim Blick indie Obst- und Gemüsetheken inden Supermärkten versteht sicherjeder, warum es mir so wichtig ist,die wahnsinnig große genetischeVielfalt erhalten zu wollen“, schil-dert Gödtel auch auf ihrer Internet-seite www.tomatenvielfalt.com.Beim Vortrag in Heusweiler wirdschnell klar: Die Frauweiß viel überihr Thema. Etwa, dass rund 10 000Tomaten-Sorten weltweit erfasstsind. „Neben den klassischen ro-ten Tomaten gibt es orange, gelbe,weiße, grüne und schwarzrote For-men, ja sogar gestreift undgeflammtkommen sie daher.“ Kreisrund, ab-geflacht, ei-, birnen- oder flaschen-förmig bis hin zu paprikaförmigenGebilden – die Formenvielfalt istenorm, führt dieReferentin aus.DieGrößenvielfalt ebenfalls – die Redeist von der kirschgroßen Party- bishin zur schwerenFleischtomate, diemehr als 1000GrammaufdieWaagebringen können.
Bei dieser Vielfalt liegt es auf derHand, dass auch der Geschmackvariiert. Wohlgemerkt: bei selbstgezogenenTomaten!Denn:Vondenerwähnten10 000Arten seien inderEuropäischen Union lediglich 1000Sorten im Handel erhältlich, wäh-rend in Deutschland sogar nur 100Tomatensorten fürdengewerbsmä-ßigenAnbauundHandel zugelassensind – laut Sortenschutzgesetz.Umso besser, dass sich Men-schen wie Katrin Gödtel Jahr fürJahr um den Erhalt alter Tomaten-spezies kümmern und Anbautippsweitergeben, etwa zum Gewinnenund Aufbereiten von Saatgut, überKrankheiten oder über SchädlingeundderenbiologischeBekämpfung.Auf der Internetseite www.toma-tenvielfalt.com – sowie unter wei-teren Internetadressen, die Gödtel

vermittelt – können Hobbygärtnermit Lust am Experiment Jahr fürJahr bis zu mittlerweile 102 selteneTomatenarten in Form von Samenoder vorgezogenen Pflanzen bezie-hen.Was daraus wird, davon konn-ten sich die Besucher im Anschlussan den Vortrag bei der Verkostungselbst überzeugen.
„Aaah, so etwas Feines bekom-men Sie im Supermarkt auf garkeinen Fall“, lautet ein Urteil. ZumKosten gab es etwa die Tomaten-sorte Ananas noir – sehr saftig undäußerstwürzig.OderCherokeePur-ple – eine sehr große Fleischtomatevon exzellentem Aroma. Oder die

Fleischtomate Ficarrazzi, auch alsJohannisfeuerbekannt, ertragreich,robust, wohlschmeckend.
DieVielfalt wird überdeutlich beiweiteren Arten wie „Präsident Gar-field“, „Moneymaker“, „CalabacitoRojo“, eine der ältesten Tomaten-sortenüberhaupt, diedieReferentinzumVerkosten mitgebracht hatte.UndwerdenVortrag verpasst hat:Am Donnerstag, 22. September, 18Uhr, ist Katrin Gödtel beim Obst-undGartenbauvereinHerchenbach(beimDorfplatz) –Herchenbachge-hört zumPüttlinger Stadtteil Köller-bach–mit ihrenerntefrischenPara-deisern zu Gast.

Nur ein Prozent aller Tomatensorten ist bei uns im Handel. Der Obst- und Gartenbauverein Heusweiler hatte mehr zu bieten.

Katrin Gödtel, hier im Gewächshaus in St. Ingbert, züchtet alte Tomatensortenwie etwa die „Ananas noir“.
FOTO: IRIS MAURER

Gödtel brachte eine Auswahl ihrerTomatenmit nach Heusweiler. FOTO: ET

Sicherheit ist Thema in derVolkshochschule Heusweiler
HEUSWEILER (mr) VerschiedeneKrisen – nicht nur auf das Klimabezogen – verlangen derzeit vielAufmerksamkeit. Um zu informie-ren und Fragen beantworten zukönnen, hat die VHS Heusweilermit Julian Blaß einen Experten inSachen Sicherheits-Managementals Referenten gewinnen können,er hat einen Abschluss als „Masterof Arts Sicherheitsmanagement“an der Hochschule für Technikund Wirtschaft des Saarlandes,schildert die örtliche VHS-LeiterinAnne Schäfer. Julian Blaß referiertam Donnerstag, 29. September, 19bis 20.30Uhr, zumThema„Katastro-phenvorsorge –Was ist zu tun,wenndas Unerwartete wahr wird?“
In der Ankündigung heißt es, dieHochwasserkatastrophe in Rhein-land-Pfalz und Nordrhein-Westfa-len im Jahr 2021 hätten den Behör-den in Deutschland ihre Grenzenund Schwächen im Katastrophen-schutz aufgezeigt. Das führe zuFragen über Schutzmaßnahmen,wissenschaftlichen Erkenntnissen

des Managements und der Bewäl-tigung und nicht zuletzt dem Ver-halten jedes Einzelnen. In Blaß‘Vortrag gehe es um grundlegendeFragen:Wie funktioniert der Bevöl-kerungsschutzüberhaupt?WiewirdimErnstfall gewarnt? Ist es ein Sire-nensignal oder ein Klingelton vomMobiltelefon? Die Möglichkeitenseien vielseitig. Blaß stellt zudemaktuelle „Warn-Meldewege“ vor.DerReferenthat auchganzhand-feste Erfahrungen mit dem ThemaSicherheit: Für den SaarbrückerVeranstalter „Presented for PeopleGmbH“ ist er als Sicherheitskoordi-nator für den„Rocco del Schlacko“,die größteKonzertveranstaltung imSüdwesten, zuständig.
Ort des Vortrags ist die Fried-rich-Schiller-Schule in Heusweiler(1. OG/Südflügel, Medienraum),Eintritt: 5 Euro. Voraussetzung fürdie Teilnahme ist eine Anmeldung(Kursnummer: 9307).

Infos bei Anne Schäfer, Tel. (0 68 06)68 93, E-Mail: as-heu@online.de.

Ein Experte für Sicherheits-Management referiert.

Tomaten sind das Lieblings-
gemüse der Deutschen: Etwa
460 000 Tonnen Tomaten wer-den in der Bundesrepublik jähr-lich verzehrt. Davon werden abernur sechs Prozent in Deutschlandproduziert. Die meisten Tomatengelangen aus Spanien hierher,
allein 200 000 Tonnen kommenvon den kanarischen Inseln. 18
Prozent des kompletten Frisch-gemüses im Lebensmittelhandelgehen aufs Konto der Tomaten,noch vor Möhren und Gurken. ImSchnitt verzehrte jeder Bundes-bürger im Jahr 2000 etwa 7,6
Kilogramm frische Tomaten.
Doch damit nicht genug, denn
etwa die Hälfte der verkauften
Tomaten kommt in Form von
Ketchup, Soßen oder Suppen
auf denMarkt. Die Tomate fand
sogar als Redewendung eingangin unsere Sprache: Wer „Toma-
ten auf den Augen hat“, der hatetwas Offensichtliches überse-
hen oder nicht erkannt. Einst solldamit aber, wegen der gerötetenBindehäute, „übernächtigt“ ge-meint gewesen sein. Auch eine
„Treulose Tomate“ genannt zu
werden, ist nicht schmeichelhaftund kommt angeblich daher, dassdas (Tomaten-Anbauland) ItaliendemDeutschen Kaiserreich
während des ErstenWeltkriegs
im Jahr 1915 die Treue aufgekün-digt hatte.

Wissenswertes über diedeutscheTomaten-Liebe

INFO

Manchmal hält die Natur auch tomatige Überraschungen bereit, wie das „To-matengesicht“ oder die „Tomatenente“. FOTOS: RAINERMÜLLER/EDELTRUD SIX

Second-Hand-Basar für
Kindersachen in Riegelsberg
RIEGELSBERG (mj) Die Elternini-tiative für ein kinderfreundlichesRiegelsberg lädt am Sonntag, 18.September, 12.30 bis 16 Uhr, zumKinder-Second-Hand-Basar in dieRiegelsberghalle (Alleestraße 1). 90Aussteller verkaufenalles rundums

Kind, etwaKinder- undBabybeklei-dung, Spielsachen,Kleinmöbel, Kin-der-/Babyfuhrwerkundvielesmehr.Für das leiblicheWohl ist ebenfallsgesorgt.DerErlösderVeranstaltungkommt der Kinder- und Jugendar-beit in Riegelsberg zugute.

Zumba-KursefürKinderbeimKneippverein Riegelsberg

Produktion dieser Seite:
Marco Reuther, Rebecca Geimer
Markus Saeftel

Wer singt mit beim Chor
Stimm-im-Puls?
PÜTTLINGEN (red) Der Chor Stimm-im-Puls sucht Verstärkung – gerneauch durch Wiedereinsteiger. ImSeptember starten die 30 Sänge-rinnen und Sänger in die Proben-saison, „und wir sind auf der SuchenachneuenGesichtern“, heißt es ineinerMitteilung.GeprobtwirdunterLeitungvonBenediktWesnerhaupt-sächlich aktuelles Repertoire ausRock, Pop, Filmmusik undMusical,etwaaus„LaLaLand“,„TheGreatestShowman“ oder von Queen. AuchA-cappella-Gospel stehen auf demProgramm. Gemeinsame Ausflüge,wie etwaeinProbenwochenende inder Jugendherberge Trier, gehören

ebenfalls zumVereinsleben. Stimm-im-Puls probt, für jede Altersstufeoffen, immer mittwochs, 20 Uhr,im Kelterhaus Etzenhofen in Pütt-lingen-Köllerbach (Mühlenstraße1). Am 21. und 28. September sindInteressierte besonders eingeladen,unverbindlich und in lockerer At-mosphäre die Proben zu besuchen.DieneueProjekt-RundedesChoreswird imRahmendes bundesweitenProgramms„Neustart Amateurmu-sik“ gefördert.

Infos per E-Mail an anfrage@stimmim-puls-chor.de.
www.stimmimpuls-chor.de

Der Püttlinger Chor Stimm-im-Puls.
FOTO: CHOR

ets 2024:  auf anfrage 
erscheinungsweise:  Donnerstag (geplant 14-tägig)
anzeigenschluss:  freitag, 12.00 Uhr

aUsgaBe KölleRtal GRundPREiSE diREKtPREiSE

s/w  
2c/4c

0,89 
1,20

0,76  
1,02

GRund- 
PREiSE

diREKt- 
PREiSE

mm-anzeIgen (Preise pro mm zzgl. MwSt.)

Marktplatz/textseiten 1)

Mo.–fr. s/w 3,80 3,23

2c/4c 5,13 4,36

Sa. s/w 3,95 3,36

2c/4c 5,33 4,54

nachrufe 2)

Mo.–fr. s/w 3,65 3,10

2c/4c 4,92 4,19

Sa. s/w 3,80 3,23

2c/4c 5,13 4,36

amtliche Bekanntmachungen

Mo. - Sa. s/w 4,15 3,53

GRund- 
PREiSE

diREKt- 
PREiSE

textteIl-anzeIgen 3)  (Preise pro mm zzgl. MwSt.)

20–100 mm anzeigenhöhe

Mo.–fr. s/w 15,20 12,92

2c/4c 20,52 17,44

Sa. s/w 15,80 13,44

2c/4c 21,32 18,16

sondeRWeRBefoRMen (Preise zzgl. MwSt.)

titelkopf 40 x 30 mm 4)

Mo.–Sa. s/w, 2c, 4c 439,00 373,00

doppelkopf 40 x 30 mm 4)

Mo.–Sa. s/w, 2c, 4c 662,00 563,00

VeRKaUfte aUflage (iVW, 3. Quartal 2023)

Mo–fr sa

Regionalverband saarbrücken 23.779 25.802

kombi­Plus  
„smart ad“

mit 15% Preisvorteil sichern. 
weitere infos auf seite 27
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PriNt-Preise

Teilausgaben Zeitung  
für den Landkreis Saarlouis mit:  
Saarwellingen, Waller fangen,  
Schwalbach, Ensdorf, Bous,  
Überherrn, Wadgassen,  
Rehlingen, Lebach, Nalbach,  
Schmelz 
Merzig-Wadern mit:  
Wadern, Mettlach, Losheim,  
Beckingen, Weiskirchen, Perl

Z IS - N U M M E R N

Saarland West: 100587  
Saarlouis/Dillingen: 101226 
Merzig-Wadern: 100328
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Waldweiler
Mandern

Beuren
(Hochwald)
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Freudenburg
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Hermeskeil
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KONZ-SAARBURG-
HOCHWALD

 saarlanD West

AUS G A B E  I L L ,  PR I M S ,  
T h E E L  & h O C h WA L D :

Regelmäßige Beilage in der Zeitung 
(Eppelborn, Lebach, Losheim, 
Schmelz, Tholey, Wadern, Weiskirchen)

ets 2024:  auf anfrage 
erscheinungsweise:  Donnerstag (geplant 14-tägig)
anzeigenschluss:  freitag, 12.00 Uhr

spaltenbreite: 44 mm Anzeigenteil; 50 mm Textteil
Alle genannten Preise in euro. Kombi-Rabatte: 2 Ausgaben 20 % 
Rabatt, 3 Ausgaben 25 % Rabatt, 4 Ausgaben und mehr 30 % Rabatt  
(Die Kombi-Ausgaben K100, K230 und K850 sind nicht weiter 
rabattfähig, da schon in sich rabattiert!) 
1) ab 500 mm
2)  firmennachrufe nur in den Ausgaben SZPM, SZ, K100, K230, K510 

und 800 möglich.
3) Platzierung nicht auf der Titelseite und Seite 2 möglich. 
4)  nur für rein gewerbliche Anzeigen und nur nach Vorlage des 

Motivs, keine Anzeigen mit politischem Charakter.

VeRKaUfte aUflage (iVW, 3. Quartal 2023)

Mo–fr sa

Konz-saarburg + Hochwald 8.365 8.920

VeRKaUfte aUflage (iVW, 3. Quartal 2023)

Mo–fr sa

saarland West 23.150 24.723

Saarlouis/Dillingen 15.214 16.379

Merzig-Wadern 7.936 8.344

gRUndPReIse dIReKtPReIse

loKalaUsgaBen sls/dIll Mzg-Wadern saarland-West sls/dIll Mzg-Wadern saarland-West

mm-anzeIgen (Preise pro mm zzgl. MwSt.)

Marktplatz/textseiten 1)

Mo.–fr. s/w 2,04 1,41 2,76 1,73 1,20 2,34

2c/4c 2,75 1,90 3,73 2,34 1,62 3,16

Sa. s/w 2,11 1,46 2,85 1,79 1,24 2,42

2c/4c 2,85 1,97 3,85 2,42 1,67 3,27

nachrufe 2)

Mo.–fr. s/w    2,65 2,25

2c/4c    3,57   3,03

Sa. s/w  2,74 2,33

2c/4c 3,69 3,14

amtliche Bekanntmachungen

Mo.–fr. . s/w 1,25 1,25 2,00 1,06 1,06 1,70

textteIl-anzeIgen 3) (Preise pro mm zzgl. MwSt.)

20–100 mm anzeigenhöhe

Mo.–fr. s/w 8,16 5,64 11,04 6,92 4,80 9,38

2c/4c 11,00 7,60 14,92 9,36 6,48 12,64

Sa. s/w 8,44 5,84 11,40 7,16 4,96 9,70

2c/4c 11,40 7,88 15,40 9,68 6,68 13,08

sondeRWeRBefoRMen (Preise zzgl. MwSt.)

titelkopf 40 x 30 mm 4)

Mo.–Sa. s/w, 2c/4c 251,00 188,00 351,00 213,00 160,00 298,00

doppelkopf 40 x 30 mm 4)

Mo.–Sa. s/w, 2c/4c 379,00 279,00 526,00 322,00 237,00 447,00

GRund-
PREiSE

diREKt-
PREiSE

aUsgaBe Ill, PRIMs, tHeel & HocHWald

Marktplatz/textseiten 1)

s/w  
4c, 1 Zf

1,39 
1,88

1,18  
1,59

textteIl-anzeIgen 3) (Preise pro mm zzgl. MwSt.)

20–100 mm anzeigenhöhe 

s/w  
4c, 1 Zf

5,56 
7,52

4,72 
6,36

sondeRWeRBefoRMen   (Preise zzgl. MwSt.)

titelkopf 40 x 30 mm 4)

s/w, 4c, 1 Zf 188,00 160,00

doppelkopf 40 x 30 mm 4) 

s/w, 4c, 1 Zf 282,00 240,00

kombi­Plus  
„smart ad“

mit 15% Preisvorteil sichern. 
weitere infos auf seite 27

Kombi-Vorteilspreis  
sz und Volksfreund: 

direktpreis, 4c: nur 2,20 €/mm 
Grundpreis, 4c: nur 2,59 €/mm

(Ausgabe Merzig-Wadern  
mit Konz-Saarburg + Hochwald)
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PriNt-Preise

 saarlanD ost

spaltenbreite: 44 mm Anzeigenteil; 50 mm Textteil
Alle genannten Preise in euro. Kombi-Rabatte: 2 Ausgaben 20 % 
Rabatt, 3 Ausgaben 25 % Rabatt, 4 Ausgaben und mehr 30 % Rabatt 
(Die Kombi-Ausgaben K100, K230 und K850 sind nicht weiter 
rabattfähig, da schon in sich rabattiert!)
1) ab 500 mm    
 2)  firmennachrufe nur in den Ausgaben SZPM, SZ, K100, K230, K510 

und 800 möglich. 
3) Platzierung nicht auf der Titelseite und Seite 2 möglich.
4)  nur für rein gewerbliche Anzeigen und nur nach Vorlage des Motivs, 

keine Anzeigen mit politischem Charakter.
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KONZ-SAARBURG-
HOCHWALD

Teilausgaben  
St. Wendel mit:  
Tholey, Nohfelden,  
Freisen, Nonnweiler, 
Marpingen, Oberthal, Namborn
Neunkirchen mit:  
Eppelborn, Illingen,  
Merchweiler, Ottweiler,  
Spiesen-Elversberg, Schiffweiler 
homburg mit: Kirkel, Bexbach 
St. Ingbert mit: Blieskastel,  
Gersheim, Mandelbachtal 
Pfälzischer Merkur mit:  
Zweibrücken, Zweibrücken-Land, 
homburg, Blieskastel, Gersheim

Z IS- N U M M E R N
Saarland Ost: 104106 
St. Wendel: 101542 
Neunkirchen: 100093 
homburg: 100060 
St. Ingbert: 101422 
Pfälzischer Merkur: 101440

kombi­Plus  
„smart ad“

seite 22

Kombi-Vorteilspreis  
sz und Volksfreund: 

direktpreis, 4c: nur 2,20 €/mm 
Grundpreis, 4c: nur 2,59 €/mm

(Ausgabe St. Wendel mit  
Konz-Saarburg + Hochwald)

VeRKaUfte aUflage (iVW, 3. Quartal 2023)

Mo–fr sa

Konz-saarburg + Hochwald 8.365 8.920

VeRKaUfte aUflage (iVW, 3. Quartal 2023)

Mo–fr sa

saarland ost (inkl. PM) 33.619 35.617

St. Wendel 7.911 8.354

neunkirchen 9.909 10.600

Homburg 5.003 5.267

St. ingbert 6.918 7.402

Pfälzischer Merkur* 4.296 4.412

* inkl. ePaper

gRUndPReIse dIReKtPReIse

loKalaUsgaBen Wnd nK HoM IgB PM srl.ost Wnd nK HoM IgB PM srl.ost

mm-anzeIgen (Preise pro mm zzgl. MwSt.)

Marktplatz/textseiten 1)

Mo.–fr. s/w 1,41 1,59 1,12 1,45 1,12 4,68  1,20 1,35 0,95 1,23 0,95 3,98

2c/4c 1,90 2,15 1,51 1,96 1,51 6,32  1,62 1,82 1,28 1,66 1,28 5,37

Sa. s/w 1,46 1,64 1,15 1,48 1,15 4,82 1,24 1,39 0,98 1,26 0,98 4,10

2c/4c 1,97 2,21 1,55 2,00 1,55 6,51 1,67 1,88 1,32 1,70 1,32 5,53

nachrufe 2) (inkl. PM)

Mo.–fr. s/w 4,49 3,82 

2c/4c    6,06    5,16

Sa. s/w 4,62 3,93 

2c/4c     6,25     5,31

amtliche Bekanntmachungen

Mo.–fr. s/w 1,25 1,32 1,04 1,25 1,18 4,15 1,06 1,12 0,88 1,06 1,00  3,53

textteIl-anzeIgen 3) (Preise pro mm zzgl. MwSt.)

20–100 mm anzeigenhöhe 

Mo.–fr. s/w 5,64 6,36 4,48 5,80 4,48 18,72 4,80 5,40 3,80 4,92 3,80 15,90

2c/4c 7,60 8,60 6,04 7,84 6,04 25,28 6,48 7,28 5,12 6,64 5,12 21,48

Sa. s/w 5,84 6,56 4,60 5,92 4,60 19,28 4,96 5,56 3,92 5,04 3,92 16,42

2c/4c 7,88 8,84 6,20 8,00 6,20 26,04 6,68 7,52 5,28 6,80 5,28 22,12

sondeRWeRBefoRMen (Preise zzgl. MwSt.)

titelkopf 40 x 30 mm 4)

Mo.–Sa. s/w,  
2c/4c 

188,00 206,00 148,00 188,00 148,00 644,00 160,00 175,00 126,00 160,00 126,00 547,00

doppelkopf 40 x 30 mm 4)

Mo.–Sa. s/w,  
2c/4c 

279,00 305,00 224,00 279,00 224,00 966,00 237,00 259,00 190,00 237,00 190,00 821,00

kombi­Plus  
„smart ad“

mit 15% Preisvorteil sichern. 
weitere infos auf seite 27
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 pfälzischer merkur

mit: Zweibrücken, Zweibrücken-Land,  
homburg, Blieskastel, Gersheim

Z IS- N U M M E R
Pfälzischer Merkur: 101440

Gersheim

Blieskastel

Pfälzischer
Merkur

(800)

Sankt  
Ingbert

(620)

homburg

Zweibrücken

homburg
(610)

spaltenbreite: 44 mm Anzeigenteil; 50 mm Textteil
Alle genannten Preise in euro. Kombi-Rabatte: 2 Ausgaben 20 % 
Rabatt, 3 Ausgaben 25 % Rabatt, 4 Ausgaben und mehr 30 % Rabatt 
(Die Kombi-Ausgaben K100, K230 und K850 sind nicht weiter 
rabattfähig, da schon in sich rabattiert!) 
1) ab 500 mm
2)  firmennachrufe nur in den  Ausgaben SZPM, Sz, K100, K230, K510 

und 800 möglich.
3) Platzierung nicht auf der Titelseite und Seite 2 möglich.      
4)  nur für rein gewerbliche Anzeigen und nur nach Vorlage des 

Motivs, keine Anzeigen mit politischem Charakter.

M O N T A G ,  1 8 .  S E P T E M B E R  2 0 2 3 W W W. P F A E L Z I S C H E R - M E R K U R . D E

G E G R Ü N D E T  1 7 1 3

Produktion dieser Seite:
Mathias Schneck
FOTO OBEN: SECCO/DPA

Nummer 217 / G 5580
Ausgabe Pfalz/Saar

Einzelpreis Deutschland 1,90 €
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Fahrer aus der Schweiz stirbt bei Rennen auf dem Flugplatz
Zweibrücker Zeitung > Seite 7

Spendenlauf in Homburg 
für geplantes Kinderhospiz

Homburger Nachrichten > Seite 13

HEUTE MIT
WETTER KONTAKT

LESER-REPORTER

Tagsüber haben teils mächtige Wol-ken Regenschauer zur Folge unddie Höchstwerte kommen auf 21 bis24 Grad voran. Der Wind weht nurschwach aus Südwest.
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MERKUR KOMPAKT

GESTERN ABEND
Migration: Gauck fordert „neue Entschlossenheit“
Der frühere Bundespräsident Joa-chim Gauck hat sich für eine „neue Entschlossenheit“ in der europäi-schen Flüchtlingspolitik ausgespro-chen. In der ZDF-Sendung „Berlin direkt“ sagte Gauck am Sonntag-abend, die Politik müsse entdecken, „dass die bisherigen Maßnahmen nicht ausgereicht haben, um den Kontrollverlust, der offensichtlich eingetreten ist, zu beheben“. Eine „neue Entschlossenheit“ müsse den Bevölkerungen in Europa den Ein-druck vermitteln, dass die Regierun-gen handlungswillig und -fähig sei-en. „Und dazu bedarf es offenkundig auch der Debatte neuer Wege und nicht nur das Drehen an Stellschrau-ben.“ Gauck rief dazu auf, Sorgen in der Bevölkerung vor einem Verlust an Sicherheit und Überschaubar-keit ernst zu nehmen. Sonst drohe ein weiterer Rechtsruck. Er verwies auf die Politik der Sozialdemokra-ten in Dänemark, die einen strikten Einwanderungskurs verfolgen. Da-durch sei es gelungen, eine natio-nalpopulistische Partei unter drei Prozent zu halten.

Merkur-Extra > Seite 6
www.pfaelzischer-merkur.de

Abo-Service: (0 63 32) 8 00 08 E-Mail: abo-service@pm-zw.de abo.pfaelzischer-merkur.de
Privatanzeigen: (0 63 32) 8 00 09

Geschäftsanzeigen: (0 63 32) 80 00 33/34 pmanzeigen@pm-zw.de 
Fax: (0 63 32) 80 00 39

Redaktion: (0 63 32) 80 00 40 Fax: (0 63 32) 80 00 59
Tickets/Service: (06 81) 5 02 55 22

Werden Sie 
unser Leser-Reporter 
und schicken Sie uns

 Ihre Tipps 
als Sprachnachricht an: 

(0681) 5959800 
aus dem Ausland: 

(0049681) 5959800 

per E-Mail: 
merkur@pm-zw.de

GEWINNZAHLEN
Lotto (6 aus 49):

19 – 30 – 32 – 36 – 41 – 46 
Superzahl: 2

Super 6: 950 479
Spiel 77: 4 553 997

(ohne Gewähr)
Weitere Zahlen auf Seite D 6

Landtagspräsident wirbt für Wählen ab 16 Jahren

MAINZ (dpa) Der rheinland-pfälzi-sche Landtagspräsident Hendrik Hering hat an die CDU appelliert, einer Senkung des Wahlalters auf 16 Jahre bei Kommunal- und Landtags-wahlen doch noch zuzustimmen. „Bei der Europawahl dürfen 16- und 17-Jährige mitwählen, gleich-zeitig signalisiert man ihnen: „Für die Wahl der Gemeindeparlamente seid ihr aber noch nicht reif genug““, kritisierte Hering in Mainz. „Es geht hier auch um eine Stärkung der 

Demokratie.“ So werde eine ganze Gruppe ausgeschlossen, ohne dass man ihr das erklären könne.
Nach einer Gesetzesänderung im Bund dürfen erstmals auch 16- und 17-Jährige das Europaparlament am 9. Juni 2024 mitwählen. Am selben Tag wird über die Zusammenset-zung der Kommunal-Parlamente in Rheinland-Pfalz (ab 18) und Baden-Württemberg (ab 16) abgestimmt.Für die Änderung des Wahlalters in der Landesverfassung ist eine 

Zwei-Drittel-Mehrheit notwendig. Die Ampel-Regierung ist daher auf die oppositionelle CDU angewie-sen. Diese hatte – zusammen mit AfD und Freien Wählern – zuletzt im Mai aber dagegen votiert.
Herings sagte, die Entgegnung, dass junge Menschen ab 16 noch nicht geschäftsfähig sind, greife hier nicht. „Wenn junge Menschen ein Geschäft abschließen, kann sie das für ihr ganzes Leben ruinieren.“ Außer in Rheinland-Pfalz, Saar-land, Hessen, Bayern und Sachsen gilt in allen Bundesländern bereits das Wahlalter ab 16 – zumindest bei Kommunalwahlen. 

Auch der Berliner Senat hat jetzt eine Senkung des Wahlalters für das Abgeordnetenhaus auf den Weg ge-bracht – wie im Koalitionsvertrag von CDU und SPD vereinbart.

Die SPD appelliert erneut 
an die CDU, einer Absen-
kung des Wahlalters end-
lich zuzustimmen. Diese 
wird für die Änderung der 
Verfassung gebraucht.

Landtagsprä-
sident Hering 
(SPD) appelliert 
an die CDU, 
einer Absenkung 
des Wahlalters 
zuzustimmen. 
FOTO: GOLLNOW/DPA 

Franzosen dürfen nicht mehr betrunken auf die Jagd gehen
PARIS (dpa)  Jägern in Frankreich droht künftig ein saftiges Bußgeld, wenn sie betrunken bei der Jagd ertappt werden. Nach einem am Sonntag im Amtsblatt veröffent-lichten Dekret wird ein Bußgeld von bis zu 1500 Euro fällig, wenn ein Jä-ger oder eine Jägerin „in einem Zu-stand offensichtlicher Trunkenheit“ erwischt wird. Eine Promillegrenze wurde dafür nicht festgelegt. Für Wiederholungstäter wird es noch teurer. Das Verbot gehört zu einem Maßnahmenpaket, das die Zahl von Jagdunfällen reduzieren soll. Auch 

soll es erhöhte Ausbildungs- und Si-cherheitsanforderungen geben sowie eine App, auf der Spaziergänger ab-rufen können, wo gerade gejagt wird.Die Jagd hat in Frankreich eine gro-ße Bedeutung. Der französische Jagd-verband spricht von 1,1 Millionen aktiven Jägern. In Deutschland sind es dem Deutschen Jagdverband zu-folge 384 000. Bei Unfällen im Nach-barland gab es in der vergangenen Jagdsaison, die von September 2022 bis März 2023 ging, nach Behörden-angaben 78 Verletzte und sechs Tote – die Zahlen sind rückläufig.

Polizei ermittelt 
nach Brandstiftung 
an mobilem Blitzer
ST. INGBERT (dpa) Unbekannte Tä-ter haben an der A 6 einen mobilen Blitzeranhänger mit einem Brand-beschleuniger übergossen und an-gezündet. Wie die Polizei mitteilte, ereignete sich der Vorfall am frühen Sonntagmorgen zwischen Fechin-gen und St. Ingbert-West auf der Grumbachtalbrücke. Die Außen-hülle des Anhängers sei durch die Tat in Brand geraten und leicht be-schädigt worden. Beim Eintreffen von Polizei und Feuerwehr sei das Feuer bereits erloschen gewesen. Die Polizei sicherte Spuren. 

Jugendherbergen 
rechnen mit fast 
einer Million Gäste
MAINZ/SAARBRÜCKEN (dpa) Bei den Jugendherbergen in Rhein-land-Pfalz und dem Saarland geht es deutlich bergauf. In diesem Jahr werde mit mehr als 950 000 Über-nachtungen gerechnet, 100 000 mehr als ein Jahr zuvor, teilte der Verband der Jugendherbergen am Samstag mit. Doch auch nach der Corona-Pandemie gebe es viele Herausforderungen, erklärte Ver-bandspräsident Karl Peter Bruch. Er wies auf die Energiekrise und die Inflation mit stark steigenden Prei-sen und Kosten hin. Diese könnten nicht in vollem Umfang an die Gäste weitergegeben werden.
„Von den Jugendherbergen er-wartet man ein preiswürdiges An-gebot“, erklärte Bruch. Die Gäste litten besonders unter der Inflation. Im Bundeshaushalt vorgesehene Einsparungen bei der Jugend- und Familienarbeit und bei der Investiti-onsförderung der Jugendherbergen müssten zurückgenommen werden. 

Schmitt setzt auf 
mehr Fachkräfte aus 
Partnerland Ruanda
MAINZ (dpa) Die rheinland-pfälzi-sche Wirtschaftsministerin Daniela Schmitt will die Zuwanderung von künftigen Fachkräften aus dem Partnerland Ruanda ausbauen. Für junge Menschen aus Afrika sei die Aussicht auf eine international an-erkannte Berufsausbildung sehr attraktiv, sagte die FDP-Politikerin vor ihrer einwöchigen Reise nach Ostafrika am Samstag in Mainz. In Ruanda sei die berufliche Qualifizie-rung rein theoretisch und keine dua-le Ausbildung wie in Deutschland.Schmitt will in Ruanda unter an-derem ein Projekt besuchen, bei dem mit Unterstützung der Hand-werkskammer Koblenz und dem Hotel- und Gaststättenverband (De-hoga) Deutschkurse für angehen-de Fachkräfte organisiert werden. Wenn die Interessenten die Grund-lagen gelernt haben, können sie eine Ausbildung im Handwerk, Hotel- und Gaststättengewerbe sowie in technischen Berufen beginnen. 

INTENSIVES DERBY

FCK und Karlsruhe 
trennen sich 1:1 
Das Südwest-Duell zwischen dem 1. FC Kaiserslautern und dem Karlsruher SC ist am Samstag mit einer Punkteteilung geendet. Die Pfälzer, die im mit 33 000 Zu-schauern ausverkauften Wildpark in Karlsruhe antraten und die Badener schenkten sich nichts. Ragnar Ache brachte die Lautrer in der 5. Minute in Führung, Marvin Wanitzek erzielte per Foulelfmeter unmittelbar vor dem Halbzeit-pfiff den Ausgleich. Das Derby war intensiv, unser Foto zeigt den Lau-trer Terrence Boyd im Zweikampf mit dem Karlsruher Philip Heise.

FOTO: WOLFGANG FRANK/IMAGO
Sport Seite 19

Selenskyj bei UN 
in New York

Themen des Tages > Seite 2

PANORAMA
Drei Baby-Leichen in 
Haus in Polen gefunden
Nahe der polnischen Stadt Danzig haben Ermittler die Leichen dreier Neugeborener gefunden. Ein Vater und seine Tochter wurden wegen mutmaßlichen Mordes und Inzest festgenommen. Nach weiteren Lei-chen wird gesucht.  > Seite 24

POLITIK
Von der Leyen besucht Insel Lampedusa
EU-Kommissionspräsidentin Ursula von der Leyen hat sich mit der italie-nischen Ministerpräsidentin Giorgia Meloni auf der Insel Lampedusa ein Bild von der Flüchtlingssituation ge-macht. Die Lage dort ist hoch dra-matisch.  > Seiten 3 und 4

WIRTSCHAFT
Heizen mit Holz steht 
zunehmend in der Kritik
Lange Zeit wurde das Heizen mit Holz staatlich gefördert, nun jedoch steht der Energieträger im Hinblick auf seine Umweltbilanz zunehmend in der Kritik. Denn beim Verbrennen fallen umweltschädliches Kohlendi-oxid und Feinstaub an.  > Seite 5

REGION
Tausende interessieren sich für Pläne von Cispa
Rund 5000 Menschen nutzten eine Veranstaltung auf der Alten Schmelz, um mehr über die Rolle von Cispa und den Innovations-Campus für die Zukunft St. Ingberts zu erfah-ren. Die Pläne erläuterte  Professor Michael Backes.  > Seite 12

Tickets
im

Vorverkauf

06332 8 70 01

Anzeige 

Jetzt wählen!

www.sol.de/kundenstar

Maggi
Würze
Das gewisse
Tröpfcheen
Etwas,
1 l = 4.999

399
810ml

GLOBUS Markthallen
Holding GmbH & Co. KGLeipziger Str. 8, 66606 St. Wendel

Anzeige gültig in allen saarländischenGLOBUS Markthallen bis 23.09.2023

Und gewinnen!

www.sol.de/kundenstar

4 194976 101901

1 2 0 3 8

GRund- 
PREiSE

diREKt- 
PREiSE

mm-anzeigen (Preise pro mm zzgl. MwSt.)

Marktplatz/textseiten 1)

Mo.–fr. s/w 1,12 0,95

2c/4c 1,51 1,28

Sa. s/w 1,15 0,98

2c/4c 1,55 1,32

nachrufe 2)

Mo.–fr. s/w 1,07 0,91

2c/4c 1,45 1,23

Sa. s/w 1,11 0,94

2c/4c 1,49 1,27

amtliche Bekanntmachungen

Mo.–Sa. s/w 1,18 1,00 

textteIl-anzeIgen 3) (Preise pro mm zzgl. MwSt.)

20 – 100 mm anzeigenhöhe

Mo.–fr. s/w 4,48 3,80

2c/4c 6,04 5,12

Sa. s/w 4,60 3,92

2c/4c 6,20 5,28

sondeRWeRBefoRMen (Preise zzgl. MwSt.)

titelkopf 40 x 30 mm 4)

Mo.–Sa. s/w, 2c, 4c 148,00 126,00 

doppelkopf 40 x 30 mm 4)

Mo.–Sa. s/w, 2c, 4c 224,00 190,00

titelanzeige 105 x 80 mm 4)

Mo.–fr. s/w 615,00 523,00

2c/4c 830,00 706,00

Sa. s/w 640,00 544,00

2c/4c 864,00 734,00

Wetterkasten

Mo.–Sa. s/w, 2c, 4c 1.082,00 920,00

streifen „Was? Wann? Wo?“

Mo.–Sa. s/w, 2c, 4c 1.082,00 920,00

VeRKaUfte aUflage (iVW, 3. Quartal 2023)

Mo–fr sa

Pfälzischer Merkur* 4.296 4.412

*inkl. ePaper

kombi­Plus  
„smart ad“

mit 15% Preisvorteil sichern. 
weitere infos auf seite 27

PriNt-Preise
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treff.region ist das Veranstaltungsmagazin für das 
Saarland und erscheint jeden Donnerstag als  
saarlandweite Beilage in der Saarbrücker Zeitung. 
Somit ist treff.region das ideale Werbeumfeld  
für Veranstaltungen aller Art.

Werbung wirkt länger:  
treff.region informiert über die Termine der 
nächsten Woche und wird so immer wieder  
in die hand genommen. 

Ideal für Veranstaltungswerbung:  
Sie erreichen die kulturinteressierte  
Zielgruppe im Saarland.

hohe Leserakzeptanz:  
Die Leser der Saarbrücker Zeitung nutzen  
treff.region für ihre Freizeitgestaltung.

I h R E  V O R T E I L E

treff.region

1) nur Kinos, Konzerte, Theater, Museen, Galerien, Volks- und Weinfeste, flohmärkte, Gastronomie, Ausstellungen 
 (nicht in Verkaufsräumen), Sportveranstaltungen; keine Messen 
*) je Termin

spaltenbreite: 44 mm Anzeigenteil / *Preis je Termin

SZ-EXTRA

treff region
DAS SA ARLAND UND DIE PFALZ

10. BIS 16.AUGUST 2023

„Burg Open Air“
Am Montag startet die 2023-er Ausgabe der Festival-Reihe in Illingen mit dem Pop-Musiker Michael Patrick Kelly. Bis zum 20. August treten unter anderem auch Bap, Guano Apes und weitere Künstler vor historischer Kulisse live auf. Seite 3

Vorschau

„St. Ingberter Pfanne“
Vom 2. bis zum 8. September dauert der  Kleinkunst-Wettbewerb in der Alten Schmelz. Seite 4

Fest

Phantasie- und MittelaltertageVon Freitag bis Sonntag steigt die 2023er-Ausgabe im Deutsch-Fran-zösischen Garten. Seite 6

Open-Air

„Rocco del Schlacko“
Von Donnerstag bis Samstag treten bei dem Festival in Püttlingen Peter Fox & Co. live auf. Seite 8

Musik

Konzerte der Villa Fuchs
Das Kulturzentrum hat in dieser Woche mehrere Veranstaltungen in seinem Programm. Seite 12

Ein Veranstaltungsmagazin der 

Telefon (06 81) 50 20
www.saarbruecker-zeitung.de

Termine 7

treff region

Perl-Tettingen-Butzdorf, Saar-ländisches Brennereimuse-um, 19 Uhr: „Ebbes von Hei! trifft Kultur – Echt saarlän-disch“. Spezialitäten rund um die Saar und Musik mit der Band „Zuppelmusik“. Info:  www.villa-fuchs.de.
Saarbrücken, Bouleplatz Bruch-wiese, 16 Uhr: Boule spielen (bei trockenem Wetter). Info: www.nauwieser19.de.

Saarbrücken, Kultur- und Werk-hof „Nauwieser Neunzehn“, 19.30 Uhr: Spiele-Abend: Dop-pelkopf,  Räuberrommé, Canas-ta. Versammlungsraum, Hin-tergebäude, 1. Etage. Info:  www.nauwieser19.de.
Saarbrücken, Stadtgalerie, 19 Uhr: Eröffnung: „Tage der bil-denden Kunst“.

Saarlouis, Großer Markt: 10-18 Uhr: „Großer Markt 23 – Leistungsmesse in Saarlouis“. Handwerk, Dienstleistung, Aus-bildung, Arbeitgeber.
Saarlouis-Steinrausch, Stein-rauschhalle, 14 Uhr: „Geführte Fahrradtouren mit dem ADFC im Großraum Saarlouis“. 30 bis 40 Kilometer lange, leichte bis mittelschweren Touren, die überwiegend über Feld-, Wald- und sonstige Wege und Straßen führen mit erfahrenen Guides. Info: „ADFC“-Kreisverband,  Tel. (0 68 34) 4 76 13, per Mail: saarlouis@adfc-saar-de.Schiffweiler-Landsweiler-Re-den, Erlebnisort Reden, Gro-ße Werkstatt, Bildstockstraße 11: 12-18 Uhr: Alm-Shuttle ab Parkplatz P2. 

Wadern, Lichtspiele Wadern, 20 Uhr: „Was man von hier aus sehen kann“. Weitere Info:  lichtspiele-wadern.de.
Wadern-Löstertal, Löstertalhal-le: „Bächer Oktoberfescht“.Wallerfangen-Gisingen, Haus Saargau: 13-17 Uhr: Obstaus-stellung. Info: Landkreis Saar-louis, Tel. (0 68 31) 44 46 90 01.Wallerfangen-Gisingen, Haus Saargau, 13 Uhr: „Sor-tenkundliche Wanderung über Streuobstwiesen in Gi-singen“. Info und Anmel-dung: Tel. (0 68 31) 44 44 13,  info@kvhs-saarlouis.de.

SAMSTAG
Bühne
Saarbrücken, Saarländisches Staatstheater, Alte Feuerwache, Landwehrplatz 2, 19.30 Uhr: „Terror“. Tel. (06 81) 3 09 24 86. Sulzbach, Jahnturnhalle, Schnappacherweg, 20.30 Uhr: „Zeit der Schuldlosen“ – Drama von Siegfried Lenz mit dem En-semble „Die Theaterwerke Biet-zen“. Der Eintritt ist frei.

Musik
Mandelbachtal-Gräfinthal, Klosterkapelle, 11.30 Uhr: Ma-tinée: „Harmonices mundi – die 

Harmonien der Welt“ mit dem  Organisten Christian Brem-beck. Musik von Johann Sebas-tian Bach, Georg Friedrich Hän-del und Domenico Scarlatti an Cembalo und Orgel.
Saarbrücken, Basilika St. Jo-hann, Katholisch-Kirch-Stra-ße, 11.30 Uhr: Matinee-Konzert: Stefan Klemm, St. Wendel. Der Eintritt ist frei.

Saarbrücken-Malstatt, Kultur-zentrum Breite 63, Breite Stra-ße 63, 20 Uhr: „Dos Mas Dos – Eine musikalische Reise durch Südamerika“. Infos und Karten: www.breite63.de. Tel. (06 81) 59 09 78 99.
Saarlouis, Evangelische Kir-che, 19 Uhr: „Odyssey‘s Ren-dezvous avec Vivaldi – eine Hymne an das Leben, eine Bot-schaft für den Frieden“. Karten:  www.ticket-regional.de oder Abendkasse.

Feste
Homburg, Festplatz: „Hom-burger Wies’n“. Weitere Info:  www.homburger-wiesn.de.Merzig, Das Bad, 13.30 Uhr: „Das Bad“ feiert sein 20-jähri-ges Bestehen mit buntem Pro-

gramm. Info: www.merzig.de.Wadern-Löstertal, Löstertalhal-le: „Bächer Oktoberfescht“.

Führungen
Beckingen-Düppenweiler, His-

torisches Kupferbergwerk: Öffnungszeiten: 14 - 18 Uhr: Samstag, Sonntag und Feierta-ge. Führungen bis zu 15 Perso-nen jeweils 14 und 16 Uhr. Au-ßerhalb dieser Zeiten nur nach 

Anmeldung bei der Gemeinde Beckingen, Tel. (0 68 35) 5 50.Blieskastel, Rathaus I, Parade-platz, 14 Uhr: Klassische Stadt-führung mit Gaby Grell. Die Teilnahme ist kostenlos.Illingen, Hallenbad, Kapel-lenstraße, 10 Uhr: Führung durch die „Saarengeti“. Treff-punkt: Parkplatz. Anmeldung erforderlich. Festes Schuhwerk empfohlen. Weitere Info:  www.region-neunkirchen.de. Tel. (0 68 21) 97 29 20, E-Mail: info@region-neunkirchen.de.Neunkirchen-Wellesweiler, Parkplatz Wasserwerk, 14 Uhr: „Kasbruch-Führung des Wel-lesweiler Arbeitskreises für Ge-schichte“.
Saarbrücken, Erlebnisbergwerk Velsen, Alte Grube Velsen, 14 Uhr: Führung.  Weitere Info:  www.erlebnisbergwerkvelsen.de.

Saarbrücken, Historisches Mu-seum Saar, Schlossplatz 15: Führung: „Burg und Schloss Saarbrücken“. Info: Tel. (06 81) 5 06 45 06.
Saarbrücken, Malstatter Markt, 14 Uhr: „Die Wiederbelebung von Malstatt durch Migrati-on“ mit Riad Katta und Frank Lichtlein. Im Rahmen der in-terkulturellen Woche der Stadt Saarbrücken. Die Teilnahme ist kostenlos.

Saarbrücken, Touristinforma-tion im Rathaus St. Johann, 14.30 Uhr: Öffentlicher Stadt-rundgang. Dauer: zwei Stun-den. Info und Karten: Tel. (06 81)  95 90 92 00. Voranmeldung er-wünscht.
Saarlouis, Tourist-Information Großer Markt, 11 Uhr: Öffent-liche Stadtführung. Tel. (0 68 31) 44 44 49.

St. Wendel, Wendelinus-Basi-lika, 11 Uhr: „Historische Alt-stadt-Führung“. Weitere Info: Tel. (0 68 51) 8 09 19 13.

Festliche Klänge auf der Bühne
Unter dem Motto „Festliches“ ist am Sonntag, 11 Uhr, sowie am Montag, 19.30 Uhr, das ers-te Sinfoniekonzert der Spiel-zeit 2023/2024 in der Saarbrü-cker Congresshalle zu hören. Aufgeführt werden die „Kare-lia-Suite op. 11“ von Jean Sibeli-us (1865 bis 1957) und die „Toc-cata festiva op. 36 für Orgel und Orchester“ von Samuel Barber (1910 bis 1981). Zudem steht die „Sinfonie Nr. 3 e-Moll op. 69 für Orgel und Orchester“ von Charles-Marie Widor“ (1844 bis 1937) auf dem Programm. Die musikalische Leitung hat Sé-bastien Rouland. An der Orgel sitzt Christian Schmitt.

In seinem ersten Konzert als „Artist in Focus“ ist der Orga-nist Christian Schmitt somit in gleich zwei Werken zu erleben, die festliche Klänge zelebrieren: in der anfangs lyrischen, später ausgelassenen „Toccata festiva“ des Amerikaners Samuel Bar-ber sowie der dritten Sinfonie des französischen Organisten Charles-Marie Widor. Dieser wirkte 64 Jahre lang als Titula-rorganist an St-Sulpice in Paris und „wurde so zum führenden Orgelvirtuosen seiner Genera-tion“, betont der Veranstalter.

Karten und weitere Infos  gibt es im Internet unter  
www.staatstheater.saarland

Sonntag und Montag: Sinfoniekonzert in der Saarbrücker Congresshalle.

An der Orgel: Christian Schmitt als „Artist in Focus“.  FOTO: UWE ARENS

Anzeigen-Beispiel:

Auflage 
•   93.086 Exemplare

Erscheinungstermine 
•   Jeden Donnerstag

Verteilung 
•   Als Beilage in der 

Saarbrücker Zeitung

ANZEIgENSChLuSS 
•   Donnerstags der 

Vorwoche, 14 Uhr

(Verkaufte Auflage Saarbrücker Zeitung  
Mo. - fr. inkl. ePaper, iVW 3. Quartal 2023)

treff.region 
DoNNERSTAg

GRund-
PREiSE

diREKt-
PREiSE

allgemein (Preise pro mm zzgl. MwSt.)

s/w  
2c/4c

6,49 
8,76

5,52 
7,45

Veranstaltungen 1) (Preise pro mm zzgl. MwSt.)

s/w  
2c/4c

5,25 
7,09

4,46 
6,02

stopper 44 x 30 mm (festformat-Preis zzgl. MwSt.)

s/w  
2c/4c

195,00 
263,00

166,00 
224,00

stopper 44 x 60 mm (festformat-Preis zzgl. MwSt.)

s/w  
2c/4c

392,00 
529,00

333,00 
450,00

Bekanntschaften

s/w, 2c, 4c s. Gesamtausgabe

teaser titelseite 40 x 30 mm  
mit seite 2 (U2) 232 x 326 mm (festformat-Preis zzgl. MwSt.)

einzelschaltung s/w, 2c, 4c 
6-er-Paket*        s/w, 2c, 4c 
12-er-Paket*       s/w, 2c, 4c

3.476,00 
3.058,00 
2.559,00

2.955,00 
2.599,00 
2.175,00

Panoramaseite 480 x 326 mm  (festformat-Preis zzgl. MwSt.)

s/w, 2c, 4c 3.754,00 3.191,00

abschlussseite (festformat-Preis zzgl. MwSt.)

s/w  
2c/4c

5.559,00 
7.505,00

4.725,00 
6.379,00

kombi­Plus  
„smart ad“

mit 15% Preisvorteil sichern. 
weitere infos auf seite 27

PriNt-Preise
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informationen

Technische Anforderungen für Fremdbeilagen

•  Format: Maximum:  
230 x 320 mm bei Zeitungspapier, 245 x 340 mm alle anderen 
Papiere; Minimum: 105 x 148 mm. Mehrseitige Bei lagen im Format 
größer als DIN A5 müssen an der Längsseite gefalzt sein.  
Alle Beilagen müssen rechteckig sein. *Nach bvdm Richtlinien.

•  gewicht: Maximum: 70 g; Minimum: 5 g; schwerere Beilagen 
müssen vorher getestet werden. Einzel blätter müssen zum 
Bei legen in folgenden Papierstärken hergestellt sein:  
ab 210 x 297 mm mindestens 100 g/m2 (z. B. DIN A4 bzw. 1 x 

•  Teilbelegung:  
Nach Gemeinden pro Ausgabe 
und nach PLZ möglich (außer 
Stadt SB und NK), jedoch pro 
Teilausgabe mind. 3.000 Ex.

•  Erscheinungstermin:  
Montag bis Samstag nach 
Vereinbarung

gefalzt auf DIN A5), ab 105 x 148 mm mindestens 170 g/m2. 
Beilagen im Format 245 x 340 mm dürfen ein Gewicht von 20 g je 
Exemplar nicht unterschreiten. Postkarten in Beilagen müssen 
innen, bündig im Falz am Kopf oder Fuß angeklebt sein.

•  Lieferadresse:  
Saarbrücker Zeitung Druckhaus Gmbh,  
Warenannahme, Untertürkheimer Str. 15, 66117 Saarbrücken

•  Ausführliche technische Daten unter:  
https://leserservice.saarbruecker-zeitung.de/Services/technische-angaben

•  Auftragseingang bzw. -änderung:  
Spätestens 5 Werktage vor Verteilung

•  Anliefertermin:  
Frühestens 10 Werktage,  
spätestens 3 Werktage vor Beilegung

•  Anlieferzeit:  
Mo. – Do.: 07.00 bis 17.00 Uhr 
Fr.: 07.00 bis 15.30 Uhr

BONUSS TAFFEL FÜR BEIL AGEN

Bei Abnahme innerhalb eines  
Abschlussjahres gewähren wir bei:

 über 0,1 – 0,3 Millionen Beilagen 3 %

 über 0,3 – 0,5 Millionen Beilagen 4 %

 über 0,5 – 2,0 Millionen Beilagen 5 %

 über 2,0 – 3,0 Millionen Beilagen 6 %

 über 3,0 – 5,0 Millionen Beilagen 7 %

 über 5,0 – 7,0 Millionen Beilagen 8 %

 über 7,0 – 8,0 Millionen Beilagen 9 %

 über 8 Millionen Beilagen 10 %

Der Bonus wird nach Beendigung des 
Abschlussjahres gewährt.

BEIL AGEN (pro 1.000 Stück)

geWIcHt DiReKTPReiS GRUnDPReiS

 bis 10 g 70,40 € 81,70 €

 bis 15 g 75,10 € 87,50 €

 bis 20 g 79,50 € 92,00 €

 bis 25 g 84,20 € 97,80 €

 bis 30 g 93,10 € 107,70 €

 bis 35 g 98,80 € 114,80 €

 bis 40 g 105,70 € 122,70 €

 bis 45 g 111,40 € 129,70 €

 bis 50 g 117,30 € 136,30 €

 über 50 g auf anfrage auf anfrage
Alle Preise in euro zzgl. MwSt.

Ausgabe Mo - fr Sa

SZPM Gesamtausgabe 89.700 96.600

SZ Saarlandausgabe 85.000 91.700

110 Regionalverband saarbrücken 26.100 28.400

K230 saarland West 25.700 27.600

210 Saarlouis 16.700 18.100

300 Merzig 9.000 9.500

K850 saarland ost 33.200 35.700

400 St. Wendel 8.900 9.600

500 neunkirchen 11.000 11.900

610 Homburg 5.700 6.000

620 St. ingbert 7.600 8.200

800 Pfälzischer Merkur 4.700 4.900

B E I L AG E N AU FL AG E  PR O  AUS G A B E

RegIonalVeRBand saaRBRÜcKen (110)

oRT ABonnenTen

saaRBRÜcKen
Montag bis freitag: 26.100 exemplare* 
Samstag: 28.400 exemplare*

Innenstadtbereich 
66111 / 66117 / 66119 Teil / 66121 Teil / 66123

Alt-Saarbrücken 1.200

St. Johann 2.100

eschberg 500

St. Arnual 700

frankreich (Grenzgebiet) 200

saarbrücken West  
66113 / 66115 / 66126 / 66127 / 66128

Malstatt 1.300

Burbach, Gersweiler, ottenhausen, 
Klarenthal, Altenkessel 2.000

saarbrücken-ost 
66129 bis 66133

Bischmisheim, Brebach, fechingen, 
Bübingen, ensheim, eschringen, 
Güdingen, Schafbrücke, Scheidt, 
Scheidterberg 3.300

66271 Kleinblittersdorf 1.100

ABONNEN T EN PRO T EIL AUSGABE

RegIonalVeRBand saaRBRÜcKen (110)

oRT ABonnenTen

66280 Sulzbach 1.200

66125 Dudweiler inkl. Jägersfreude 1.500

66299 friedrichsthal 700

66287 Quierschied 1.100

66333 Völklingen 2.200

66352 Großrosseln 700

66346 Püttlingen 1.800

66292 Riegelsberg 1.400

66265 Heusweiler 1.600

einzelverkauf / Direktbelieferung 1.500
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saaRland West (K230)

oRT ABonnenTen

saaRloUIs (210)
Montag bis freitag: 16.700 exemplare* 
Samstag: 18.100 exemplare*

66740 Saarlouis 2.900

66787 Wadgassen 1.400

66798 Wallerfangen 900

66802 Überherrn 1.000

66773 Schwalbach 1.400

66806 ensdorf 500

66359 Bous 600

66793 Saarwellingen 1.100

66763 Dillingen 1.300

66780 Rehlingen 1.300

66809 nalbach 800

66822 lebach 1.600

66839 Schmelz 1.100

einzelverkauf / Direktverteilung 800

MeRzIg (300)
Montag bis freitag: 9.000 exemplare* 
Samstag: 9.500 exemplare*

66663 Merzig 2.500

66701 Beckingen 1.300

66693 Mettlach 1.000

66706 Perl 600

66679 losheim 1.500

66687 Wadern 1.100

66709 Weiskirchen 500

einzelverkauf / Direktverteilung 500

ABONNEN T EN PRO T EIL AUSGABE

saaRland ost (K850)

oRT ABonnenTen

st. Wendel (400)
Montag bis freitag: 8.900 exemplare* 
Samstag: 9.600 exemplare*

66606 St. Wendel 2.600

66646 Marpingen 1.000

66636 Tholey 1.200

66649 oberthal 700

66640 namborn 700

66629 freisen 600

66620 nonnweiler 700

66625 nohfelden 900

einzelverkauf / Direktbelieferung 500

neUnKIRcHen (500)
Montag bis freitag: 11.000 exemplare* 
Samstag: 11.900 exemplare*

66538 bis 66540 neunkirchen 2.900

66564 ottweiler 1.200

66583 Spiesen-elversberg 1.000

66578 Schiffweiler 1.300

66571 eppelborn 1.400

66557 illingen 1.700

66589 Merchweiler 900

einzelverkauf / Direktbelieferung 600

saaRland ost (K850)

oRT ABonnenTen

HoMBURg (610)
Montag bis freitag: 5.700 exemplare* 
Samstag: 6.000 exemplare*

66424 Homburg 2.900

66450 Bexbach 1.400

66459 Kirkel 1.000

einzelverkauf / Direktbelieferung 400

st. IngBeRt (620)
Montag bis freitag: 7.600 exemplare* 
Samstag: 8.200 exemplare*

66386 St. ingbert 3.800

66440 Blieskastel 1.600

66399 Mandelbachtal 1.100

66131 ensheim 100

66453 Gersheim 600

einzelverkauf / Direktbelieferung 400

*  Auflagenzahlen inkl. einzelverkauf. Bei Teilbelegungen  
kann einzelverkauf nicht belegt werden.

PfÄlzIscHeR MeRKUR (800)
Montag bis freitag:4.700 exemplare* 
Samstag: 4.900 exemplare*

PM Saarausgabe 1.600

PM Pfalzausgabe 2.600

einzelverkauf / Direktbelieferung 500

KOMBINAT IONEN

Montag BIs fReItag           ABonnenTen

SZ / PM 89.700*

SZ 85.000*

K100 26.100*

K230 25.700*

K850 37.900*

saMstag

SZ / PM 96.600*

SZ 91.700*

K100 28.400*

K230 27.600*

K850 40.600*

Digitale beilagen

Erhöhen Sie Ihre Beilagenreichweite  
mit der „Digitalen Beilage”  
in den ePaper-Ausgaben der SZ,  
in der SZ-ePaper-App und auf der  
Verlagsseite saarbruecker-zeitung.de.  

 bereits für nur 324,00 €

weitere infos  
auf seite 13
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themenspecials
Auswahl unserer Sonderbeilagen:

Wegbegleiter  Ratgeber im Trauerfall

Themenbeilage31. März 2023

Wer ist die Nummer 1 an der Saar?

Saar-Derby

Coupon für
1x Fleischkäseweck.
Einfach Coupon ausschneiden und
vom 06.02. bis 11.02.2023 in Ihrer
GLOBUS Markthalle in Saarbrücken-Güdingen oder Saarbrücken-Dudweilereinlösen.

Pro Kunde und
Tag nur ein
Coupon
einlösbar.

Unsere Nummer 1
an der Saar!
Jetzt gratis probieren.

www.globus.de

ANZEIGE 

Januar •   Berufung Pflege
 •   Wir stellen uns vor (PR-Produkt)
 •   Say Yes - hochzeitsmagazin  

(Online Only, Laufzeit vom 01.01. bis 31.12.)
 •   Bauen & Wohnen

Februar •   hallo Saarland
 •   2. Bundesliga:  

SV Elversberg gegen 1. FC Kaiserslautern
 •   Bauen & Wohnen

März •   Azubi-Atlas
 •   Gesundheitsmagazin
 •   Die Region entdecken (Osterferien)
 •   Abschied / Wegbegleiter
 •   Ostern-Gewinnspiel (Online Only)
 •   Bauen & Wohnen
 •   Extra-Jugendmagazin

April •   Die Spezialisten (PR-Produkt)
 •   Eltern-Ratgeber
 •   Bauen & Wohnen

Mai •   Tag der Pflege
 •   Umwelt / Nachhaltigkeit
 •   Wir sind Meister
 •   Bauen & Wohnen

Juni •   Fußball-Europameisterschaft (Online Only)
 •   Saar-Impuls / Top-Arbeitgeber
 •   Abi - Was dann? 
 •   Bauen & Wohnen
 •   Extra-Jugendmagazin

Juli •   Die Region entdecken (Sommerferien)
 •   Olympische Spiele (Online Only)
 •   Bauen & Wohnen

August •   Saar-Impuls
 •   24 Stunden / Die helfer
 •   30 Jahre Saar.Amateur (Fußballmagazin)
 •   Bauen & Wohnen

September •   Zukunft zum Anfassen
 •   Azubi-Atlas
 •   Gesundheitsmagazin
 •   heimatshoppen
 •   Wir sind handwerk
 •   Bauen & Wohnen

oktober •   Die Region entdecken (herbstferien)
 •   Abschied / Wegbegleiter
 •   Die Spezialisten (PR-Produkt)
 •   Bauen & Wohnen
 •   Extra-Jugendmagazin

November •   Saar-Impuls / Top-Arbeitgeber
 •   hallo Saarland
 •   Bauen & Wohnen

Dezember •   Extra-Jugendmagazin
 •   Bauen & Wohnen
 •   Adventskalender (Online Only)
 •   heimvorteil
 •   Vorfreude
 •   Weihnachtsbeilage

INNOVATION 
UND WANDEL

 MENSCHEN UND MÄRKTE

Tag
der
Pflege

12.Mai 2023

Themenbeilage | 25. März 2023

Die

entdecken

Region

Die gesundheitsfördernde  Wirkung von Kälte Seite 21

ryotherapie

Leben mit Migräne Seite 30

ewitter im Kopf
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soNderwerbeformeN

sonDerWerbeformen

WeRBefoRM KURzBescHReIBUng MIndestgRösse MaxIMalgRösse VoRteIle

 Titelkopf-Anzeigen
einfach/Doppel

eine bzw. zwei rechteckige Anzeigen  im Titelkopf,  
rechts und links neben  der Überschrift eines Buches

festformat: 40 mm breit, 30 mm hoch Bekanntheitssteigernd, imageaufbauend, 
hoher Wiedererkennungswert

 Anzeige auf der 
Titelseite

Anzeige auf der Titelseite festformat: 105 x 80 mm auf der Titelseite Aufmerksamkeitswerbung,  
imageverbesserung,  
hohe Marktdurchdringung

 Blatthohe Anzeige 
auf Textseiten

Anzeige auf Textseiten,  
variable Breite, Höhe  
entspricht Satzspiegelhöhe

1 Textspalte  
(50 mm)/
480 mm hoch

5 Textspalten  
(270 mm)/ 
480 mm hoch

Kaufstimulierend, hohe Aufmerksamkeits-
wirkung, für umfangreichere Werbebot-
schaften und Angebote

 Blattbreite Anzeigen
auf Textseiten

Anzeige auf Textseiten,  
variable Höhe, Breite  
entspricht Satzspiegelbreite

6 Textspalten  
(325 mm)/  
80 mm hoch

6 Textspalten  
(325 mm)/  
380 mm hoch

für größere Werbebotschaften und 
Angebote, kaufstimulierend,  
hohe Aufmerksamkeitswirkung

 eckfeld-Anzeigen
auf Textseiten

Variable Anzeige  
auf einer Textseite

3 Textspalten 
(160 mm) / 143 mm 
hoch oder 2 Textspalten 
(105 mm)/214 mm hoch

5 Textspalten  
(270 mm) /  
380 mm hoch

für rücklauforientierte Werbung, optisch 
reizvolle Platzierung, gerade Umblätter ecken 
stechen ins Auge

 1.000er-eckfeld
auf Textseiten

Anzeige in festgröße  
auf einer Textseite

festformat: 3 Text spalten 
(160 mm) /  
285 mm hoch

festformat: 4 Text - 
spalten (215 mm) / 
215 mm hoch

imageaufbauend, optisch reizvolle 
Platzierung, geeignet für rücklauforientierte 
Werbung

 Panorama-Anzeige
auf Textseiten

Anzeige erstreckt sich über zwei Seiten inklusive  
des Mittelstegs, kann sogar komplett zwei Seiten  
umfassen. Platzierungsaufschlag 30 %

13 Textspalten  
(675 mm breit) /  
50 mm hoch

13 Textspalten  
(675 mm breit)/ 
380 mm hoch  
(oder blatthoch)

Anzeige mitten im Blickfeld des lesers, hohe 
Verweildauer durch redaktionelles Umfeld, 
hoher Aufmerksamkeitsgrad

 inselanzeige 
(nur im Anzeigen- 
teil, Zf möglich)

Anzeige ist von allen vier Seiten  
vom Anzeigenteil umschlossen

Mindestvolumen: 200 mm optisch reizvolle Platzierung, zielgruppeneffi-
ziente Ansprache, Anzeige mitten im Blickfeld 
des lesers

 l-Anzeige (im Text-  
und Anzeigenteil, Zf 
möglich)

Anzeige in l-form um den  
Text- oder Anzeigenteil

Mindestinhalt im 
Textteil: 840 mm, 
Mindestinhalt im Anzei- 
genteil: 600 mm

Maximaler inhalt: 
2.500 mm

Segmentspezifische Ansprache, hohe 
Aufmerksamkeit, hohe Verweildauer durch 
Themenbezug

 Satelliten-Anzeige 
(nur im Anzeigen- 
teil, Zf möglich)

Kombination aus mehreren Anzeigen auf einer 
Anzeigenseite. Meist eine Hauptanzeige,  
um die mehrere Anzeigen platziert sind.

Mindestvolumen je 
Seite: 200 mm, min.  
2 Anzeigen pro Seite

nicht mehr als 8 
Anzeigen pro Seite

Durch wiederholte Schaltung:  
hoher Wiedererkennungs- und 
Aufmerksamkeitsgrad,  
bekanntheitssteigernd, hohe Beachtung

 Börsenstreifen Anzeigenstreifen oberhalb  
der Börsenkurse

6 Textspalten (325 mm) / 30 mm hoch exklusive Alleinplatzierung, image- und 
bekanntheitssteigernd durch tägliche 
Präsenz, hoher Aufmerksamkeitswert

 Half Cover
(auf Anfrage)

eine Seite und eine halbe Seite über den Bund eines 
Buches gelegt. (Seiten liegen wie Umschlag um  
das Buch)

Um Titelseite:  
Vorderseite:  
151 x 392 mm,  
Rückseite:
151 x 480 mm

SZ-innenteil
Vorderseite: 
151 x 480 mm, 
Rückseite:
151 x 480 mm

exklusive Platzierung, hoher Beachtungsgrad

Börsenstreifen (6 T/30 mm)

Doppelkopf, Titelanzeige

Textteilanzeige, blatthohe Anzeige

eckfeldanzeige auf Textseiten

l-Anzeige

Satzspiegel: 480 mm hoch, 326 mm breit 
1 Seite = 3.360 mm

Anzeigenspalten: Breite 44 mm, Anzahl 7 
Textspalten: Breite 50 mm, Anzahl 6

Umrechnungsfaktor: 1,167 
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festformate / Zrs-kombi

ausWahl Wichtiger formate

zrs-kombination

SAARLOUIS
SAARBRÜCKEN

ZWEIBRÜCKEN

SAAR-
PFALZ-
KREIS

MERZIG-
WADERN

ST. WENDEL

NEUNKIRCHEN

TRIER-SAARBURG

BIRKENFELD

BERNKASTEL-WITTLICH

BITBURG-PRÜM

DAUN

COCHEM-ZELL RHEIN-
HUNSRÜCK-
KREIS

MAYEN-KOBLENZ

RHEIN-
LAHN-
KREIS

KOBLENZ

AHRWEILER

NEUWIED

WESTERWALDKREIS

ALTENKIRCHEN

BAD KREUZNACH

MAINZ

Saarlouis

Merzig
St. Wendel

Neunkirchen

Zweibrücken
Saar-
brücken

Homburg

Mainz

Trier

Koblenz

U N A B H Ä N G I G  •  Ü B E R P A R T E I L I C H  •  G E G R Ü N D E T  1 8 7 5

FREITAG, 29. SEPTEMBER 2023

ZEITUNG FÜR TRIER, SCHWEICH, TRIERER LAND 

Einzelpreis 2,20 €, NR. 227

ZITAT

„Die sitzen beim Arzt und 

lassen sich die Zähne neu 

machen, und die deut-

schen Bürger nebendran 

kriegen keine Termine.“

Friedrich Merz

Der CDU-Vorsitzende hat die Bundes-

regierung mit einem drastischen 

Vergleich zur Eindämmung der 

irregulären Migration aufgefordert. Die 

Bevölkerung werde wahnsinnig, wenn 

sie sehe, dass 300.000 Asylbewerber 

abgelehnt sind, nicht ausreisen, die 

vollen Leistungen bekommen, so 

Merz.

WETTER

Seite 28

ÜBERBLICK

Produktion dieser Seite:

Marius Kretschmer

Berufswahl: So helfen 

Eltern ihren Kindern

TRIER (red) Nach wie vor spielen 

Eltern eine große Rolle bei der 

Berufswahl ihrer Kinder. Unsere 

Experten verraten wie sich El-

tern dabei am besten verhalten 

sollten.

Seite 8

Eintracht Trier schlägt 

Ellscheid im Pokal

STROHN (mk) Für eine Sensation 

hat es für die SG Ellscheid zwar 

nicht gereicht, doch die Eifeler 

haben der Eintracht bis zuletzt 

Paroli bieten können. So ist das 

Spiel ausgegangen:

Seite 15

Eifeler ist einer der 

besten Sportkegler

GILZEM (mk) Christian Junk aus 

Gilzem in der Eifel gehört mit 13 

Weltmeister-Titeln zu den er-

folgreichsten Sportkeglern der 

Welt. Wer der Mann ist und was 

ihn antreibt:

Seite 18

RUBRIKEN

KONTAKT

SAISONARBEIT

Warum ehemalige Erntehelfer  

aus Polen lieber im eigenen 

Land arbeiten. Seite 8

FRANCO PICCOLINI UND LUIGI FERRARI

So klingt ihre neue Hymne 

für die Gladiators. Seite 15

15°
24°

Tiefsttemperatur der

kommenden Nacht:

9°

Künstliche Intelligenz: Was sie kann 

und wo wir eingreifen müssen

VON SABINE SCHWADORF

TRIER Sprechende Roboter, Text- 

und Übersetzungsprogramme oder 

Pflückroboter in der Landwirtschaft: 

Schon heute setzen wir Künstliche 

Intelligenz (KI) in vielen Bereichen 

ein. Die Anwendungen sind viel-

fältig und vielschichtig und werden 

in Zukunft das menschliche Zu-

sammenleben noch stärker beein-

flussen als bisher. So wird schon 

heute etwa das Trierer Klärwerk 

und das Abwassermanagement der 

Stadtwerke Trier über KI geregelt, 

werden Messungen mit tausenden 

Daten innerhalb von Sekunden er-

hoben, ohne dass der Mensch dies 

überhaupt könnte, geschweige es 

besser als die Technik könnte.

„Die KI kann Entscheidungen 

gleichförmig treffen auf einer enorm 

großen Datenbasis während Men-

schen besser in Wertungsentschei-

dungen sind“, beschreibt Professor 

Benjamin Raue vom Trierer Institut 

für Recht und Digitalisierung der 

Universität den Vorteil der KI. Dort 

erforschen vier Direktoren, wie 

etwa beim Einsatz neuester Technik 

einerseits die Persönlichkeitsrechte 

gewahrt, aber andererseits die Mei-

nungsfreiheit geschützt werden 

kann. Auch mündet die Expertise 

in Urteile beim Bundesgerichtshof 

oder in der KI-Strategie der Bundes-

regierung. Und so verweist etwa Pro-

fessor Antje von Ungern-Sternberg 

darauf, dass „die KI den Menschen 

schädliche Tätigkeiten abnehmen 

kann wie etwa das Durchsuchen des 

Internets auf Kinderpornografie“.

Roboter lernen von anderen Ma-

schinen, die Technik übernimmt 

Routinearbeiten: Bundesarbeitsmi-

nister Hubertus Heil (SPD) ist davon 

überzeugt, dass es ab 2035 keinen 

Job mehr geben wird, der nichts mit 

KI zu tun hat. Laut der Deutschen 

Industrie- und Handelskammer 

(DIHK) setzten im Februar dieses 

Jahres branchenübergreifend rund 

14 Prozent der befragten Unterneh-

men KI ein. Weitere 23 Prozent pla-

nen dies innerhalb der kommenden 

drei Jahre.

„Bereits jetzt wird Künstliche In-

telligenz sehr vielfältig in der Region 

Trier eingesetzt und die Entwicklung 

schreitet exponentiell voran“, bestä-

tigt auch Sebastian Klipp, Sprecher 

der Industrie- und Handelskammer 

(IHK) Trier und verweist auf rund 

200 Interessierte bei Veranstaltun-

gen zu diesem Thema. Vor allem 

in Kommunikation, Marketing und 

Vertrieb werde KI eingesetzt.

Und warum gibt es doch eine 

große Skepsis oder gar Furcht vor 

der neuen Technik? Warum werten 

Unternehmen, die KI bereits nutzen, 

diese positiver als der Durchschnitt? 

Laut Jura-Professor Raue besteht 

„die größte Angst davor, dass es 

keine Menschen gibt, die Verantwor-

tung für die Entscheidung anderen 

gegenüber übernehmen“, sagt er. 

Hier tue Aufklärung Not. Denn nur, 

weil ein Mensch eine Entscheidung 

treffe, müsse diese nicht zwangswei-

se richtig sein. „KI ist nur ein Werk-

zeug, das von Menschen eingesetzt 

wird“, weshalb Standards wichtig 

seien. Deshalb werde etwa „daran 

festgehalten, dass ein Mensch die 

behördliche Entscheidung trifft“, 

sagt seine Kollegin von Ungern-

Sternberg. Die menschliche Kom-

ponente sei auch nach wie vor in 

vielen Bereichen notwendig, etwa 

bei Gerichtsentscheidungen oder in 

der Pflege. „Aber wir werden mehr 

Unterstützung durch KI haben.“

Angesichts eines aktuellen Fach-

kräftemangels von rund 540.000 

Stellen, die laut dem Institut der 

deutschen Wirtschaft nicht besetzt 

werden können, wird diese drin-

gend benötigt. Die Unternehmen 

in der Region Trier schätzen die KI 

deshalb auch als Chance. „Der Fach-

kräftemangel wird sich in den kom-

menden Jahren weiter verschärfen. 

Hier kann KI einer von mehreren 

Bausteinen sein, dem entgegenzu-

wirken“, sagt Klipp.

Themen des Tages Seite 3

Interview der Woche Seite 14

Die Skepsis ist groß: Künstliche Intelligenz wird schon häufig eingesetzt – von uns selbst, und 

auch, ohne dass wir es merken. Auch in der Region Trier.

Anzeigen 
06 51 / 71 99-999

Abo 
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Leserservice 06 51 / 71 99-0

kontakt@volksfreund.de

Internet: www.volksfreund.de
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volksfreund

www.instagram.com/ 

trierischervolksfreund

Menschen und Künstliche Intelligenz: Ein gutes Team?  
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Alternative Nobelpreise für Retter von Mensch und Natur 

STOCKHOLM (dpa) Für ihren Einsatz 

für Flüchtlinge und Migranten auf 

dem Mittelmeer wird die europäi-

sche Hilfsorganisation SOS Mé-

diterranée mit dem Alternativen 

Nobelpreis ausgezeichnet. Außer-

dem zählen die Frauenrechtsakti-

vistin Eunice Brookman-Amissah 

aus Ghana, die Umweltschütze-

rin Phyllis Omido aus Kenia und 

die kambodschanische Umwelt-

aktivistengruppe Mother Nature 

Cambodia zu den diesjährigen 

Preisträgern des renommierten 

Right Livelihood Awards.

Die vier Preisträger seien Zeugen 

unsäglichen Leids und setzten sich 

dafür ein, Leben zu retten, die Na-

tur zu bewahren sowie die Würde 

und Existenzgrundlagen von Men-

schen in aller Welt zu schützen, 

erklärte die Stiftung. Sie kämpften 

allesamt für das Recht aller Men-

schen auf Gesundheit, Sicherheit, 

eine saubere Umwelt und Demo-

kratie, sagte Stiftungsdirektor Ole 

von Uexküll. Und sie machten sich 

für Menschen stark, wenn andere 

deren Leid ignorierten.

Dass SOS Méditerranée diesmal 

unter den Ausgewählten ist, könn-

te der zivilen Seenotrettung von 

Schutzsuchenden auf ihrem Weg 

von Afrika nach Europa neuen Rü-

ckenwind verleihen. Die Organisa-

tion wird explizit für ihre lebensret-

tenden Such- und Rettungseinsätze 

auf dem Mittelmeer ausgezeichnet.

Die Ghanaerin Eunice Brook-

man-Amissah und die Organisati-

on Mother Nature Cambodia sind 

die ersten Preisträgerinnen aus 

ihren Ländern überhaupt. Brook-

man-Amissah ist eine Ärztin und 

Aktivistin, die sich seit Jahrzehnten 

dafür stark macht, Afrikanerinnen 

sichere Schwangerschaftsabbrüche 

zu ermöglichen. Mit ihrem Einsatz 

hat sie gesellschaftliche Debatten 

angestoßen und den Weg für libera-

le Abtreibungsgesetze in mehreren 

afrikanischen Ländern geebnet.

Die Organisation Mother Nature 

Cambodia steht in einer ganz an-

deren Weltregion für ihre Sache 

ein. Trotz sehr begrenztem Hand-

lungsspielraum im autokratisch re-

gierten Kambodscha kämpfen die 

jungen Aktivisten zusammen mit 

Lokalgemeinschaften für die Um-

welt und sichere Lebensgrundlagen 

der Menschen - unerschrocken und 

mit Erfolg, wie Right Livelihood 

betonte. Unter anderem mit Hilfe 

sozialer Medien habe die Gruppe 

maßgeblich zur Aufdeckung und 

Beendigung von Umweltverstö-

ßen beigetragen. Sie sei somit zu 

„einem Leuchtturm der Hoffnung 

für künftige Generationen gewor-

den“.
Auch Phyllis Omido setzt sich in 

ihrer Heimatregion an vorderster 

Front für den Umweltschutz und 

die Gesundheit ihrer Mitmen-

schen ein. Selbst von Vergiftungen 

durch Blei betroffen, kämpfte die 

Kenianerin erfolgreich für eine 

Stärkung des Umweltrechts und 

für die Schließung giftiger Indus-

trieanlagen.

Der Right Livelihood Award, der 

gemeinhin als Alternativer Nobel-

preis bekannt ist, wird seit 1980 

jeweils kurz vor den Nobelpreisen 

vergeben und ist mit lebenslanger 

Unterstützung für die Arbeit der 

Preisträger verbunden. Die Aus-

zeichnungen werden am 29. No-

vember in Stockholm überreicht.

Die diesjährigen Preisträger erleben bei ihrer Arbeit oft immenses Leid und Gegenwind. Nun werden sie ausgezeichnet.

Corona-Zahlen 

steigen wieder:  

So ist die Lage

TRIER (wie) Die Zahl der Corona-

Infektionen steigt wieder etwas an. 

Über 600 neue Fälle wurden in den 

vergangenen sieben Tagen in Rhein-

land-Pfalz registriert, davon 40 in 

der Region. Die Dunkelziffer dürfte 

deutlich höher sein, da keine Test-

pflicht mehr besteht. Ein Recht auf 

einen kostenlosen PCR-Test besteht 

auch nur in Ausnahmefällen. 

Auch Krankschreibungen sind im 

Falle einer symptomlosen Infektion 

nicht mehr so einfach möglich. 

Wer einen positiven Corona-Test 

hat, aber keine Symptome und sich 

nicht krank fühlt, der kann nicht so 

einfach von der Arbeit fernbleiben. 

Themen des Tages Seite 2 

Asyl-Debatte: 

Merz provoziert, 

Regierung lenkt ein

BERLIN (dpa) CDU-Chef Friedrich 

Merz hat mit harten Aussagen über 

abgelehnte Asylbewerber, die sich 

in Deutschland nach seinen Wor-

ten „die Zähne neu machen“ las-

sen scharfe Kritik und eine erneute 

Diskussion über seine Wortwahl 

ausgelöst. SPD, Grüne und Links-

partei warfen ihm Populismus vor 

und forderten eine Entschuldigung. 

Von Parteifreunden bekam er hin-

gegen Rückendeckung.

Indessen hat die Bundesregie-

rung ihre Blockadehaltung bei der 

geplanten EU-Asylreform nach er-

heblichem Druck aus Brüssel auf-

gegeben.

Themen des Tages Seiten 4, 7

Wer hat die Bahn 

im Steilhang 

sabotiert? 

TRITTENHEIM (cmk) Nachdem am 

Montag ein 21-Jähriger nur mit 

Glück und Geschick einem schwe-

ren Unfall mit einer Zahnradbahn 

in einem Weinberg in Trittenheim 

entgangen ist, ist ein ähnlicher Fall 

bekannt geworden. Der betroffene 

Winzer geht davon aus, dass aus-

chließlich jemand mit Fachwissen 

die Bahn so sabotiert haben kann. 

Vier Sicherheitssysteme seien außer 

Kraft gesetzt worden.

Lokales

GELD UND MARKT SEITE 6

FERNSEHEN SEITE 25

HÄGAR 
SEITE 24

SUDOKU 
SEITE 24

FREIZEIT 
SEITE 22

FÜR KINDER SEITE 24
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Fahrer aus der Schweiz stirbt bei Rennen auf dem Flugplatz
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Spendenlauf in Homburg 
für geplantes Kinderhospiz
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Tagsüber haben teils mächtige Wol-ken Regenschauer zur Folge unddie Höchstwerte kommen auf 21 bis24 Grad voran. Der Wind weht nurschwach aus Südwest.
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GESTERN ABEND
Migration: Gauck fordert „neue Entschlossenheit“
Der frühere Bundespräsident Joa-chim Gauck hat sich für eine „neue Entschlossenheit“ in der europäi-schen Flüchtlingspolitik ausgespro-chen. In der ZDF-Sendung „Berlin direkt“ sagte Gauck am Sonntag-abend, die Politik müsse entdecken, „dass die bisherigen Maßnahmen nicht ausgereicht haben, um den Kontrollverlust, der offensichtlich eingetreten ist, zu beheben“. Eine „neue Entschlossenheit“ müsse den Bevölkerungen in Europa den Ein-druck vermitteln, dass die Regierun-gen handlungswillig und -fähig sei-en. „Und dazu bedarf es offenkundig auch der Debatte neuer Wege und nicht nur das Drehen an Stellschrau-ben.“ Gauck rief dazu auf, Sorgen in der Bevölkerung vor einem Verlust an Sicherheit und Überschaubar-keit ernst zu nehmen. Sonst drohe ein weiterer Rechtsruck. Er verwies auf die Politik der Sozialdemokra-ten in Dänemark, die einen strikten Einwanderungskurs verfolgen. Da-durch sei es gelungen, eine natio-nalpopulistische Partei unter drei Prozent zu halten.
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GEWINNZAHLEN
Lotto (6 aus 49):

19 – 30 – 32 – 36 – 41 – 46 
Superzahl: 2

Super 6: 950 479
Spiel 77: 4 553 997

(ohne Gewähr)
Weitere Zahlen auf Seite D 6

Landtagspräsident wirbt für Wählen ab 16 Jahren

MAINZ (dpa) Der rheinland-pfälzi-sche Landtagspräsident Hendrik Hering hat an die CDU appelliert, einer Senkung des Wahlalters auf 16 Jahre bei Kommunal- und Landtags-wahlen doch noch zuzustimmen. „Bei der Europawahl dürfen 16- und 17-Jährige mitwählen, gleich-zeitig signalisiert man ihnen: „Für die Wahl der Gemeindeparlamente seid ihr aber noch nicht reif genug““, kritisierte Hering in Mainz. „Es geht hier auch um eine Stärkung der 

Demokratie.“ So werde eine ganze Gruppe ausgeschlossen, ohne dass man ihr das erklären könne.
Nach einer Gesetzesänderung im Bund dürfen erstmals auch 16- und 17-Jährige das Europaparlament am 9. Juni 2024 mitwählen. Am selben Tag wird über die Zusammenset-zung der Kommunal-Parlamente in Rheinland-Pfalz (ab 18) und Baden-Württemberg (ab 16) abgestimmt.Für die Änderung des Wahlalters in der Landesverfassung ist eine 

Zwei-Drittel-Mehrheit notwendig. Die Ampel-Regierung ist daher auf die oppositionelle CDU angewie-sen. Diese hatte – zusammen mit AfD und Freien Wählern – zuletzt im Mai aber dagegen votiert.
Herings sagte, die Entgegnung, dass junge Menschen ab 16 noch nicht geschäftsfähig sind, greife hier nicht. „Wenn junge Menschen ein Geschäft abschließen, kann sie das für ihr ganzes Leben ruinieren.“ Außer in Rheinland-Pfalz, Saar-land, Hessen, Bayern und Sachsen gilt in allen Bundesländern bereits das Wahlalter ab 16 – zumindest bei Kommunalwahlen. 

Auch der Berliner Senat hat jetzt eine Senkung des Wahlalters für das Abgeordnetenhaus auf den Weg ge-bracht – wie im Koalitionsvertrag von CDU und SPD vereinbart.

Die SPD appelliert erneut 
an die CDU, einer Absen-
kung des Wahlalters end-
lich zuzustimmen. Diese 
wird für die Änderung der 
Verfassung gebraucht.

Landtagsprä-
sident Hering 
(SPD) appelliert 
an die CDU, 
einer Absenkung 
des Wahlalters 
zuzustimmen. 
FOTO: GOLLNOW/DPA 

Franzosen dürfen nicht mehr betrunken auf die Jagd gehen
PARIS (dpa)  Jägern in Frankreich droht künftig ein saftiges Bußgeld, wenn sie betrunken bei der Jagd ertappt werden. Nach einem am Sonntag im Amtsblatt veröffent-lichten Dekret wird ein Bußgeld von bis zu 1500 Euro fällig, wenn ein Jä-ger oder eine Jägerin „in einem Zu-stand offensichtlicher Trunkenheit“ erwischt wird. Eine Promillegrenze wurde dafür nicht festgelegt. Für Wiederholungstäter wird es noch teurer. Das Verbot gehört zu einem Maßnahmenpaket, das die Zahl von Jagdunfällen reduzieren soll. Auch 

soll es erhöhte Ausbildungs- und Si-cherheitsanforderungen geben sowie eine App, auf der Spaziergänger ab-rufen können, wo gerade gejagt wird.Die Jagd hat in Frankreich eine gro-ße Bedeutung. Der französische Jagd-verband spricht von 1,1 Millionen aktiven Jägern. In Deutschland sind es dem Deutschen Jagdverband zu-folge 384 000. Bei Unfällen im Nach-barland gab es in der vergangenen Jagdsaison, die von September 2022 bis März 2023 ging, nach Behörden-angaben 78 Verletzte und sechs Tote – die Zahlen sind rückläufig.

Polizei ermittelt 
nach Brandstiftung 
an mobilem Blitzer
ST. INGBERT (dpa) Unbekannte Tä-ter haben an der A 6 einen mobilen Blitzeranhänger mit einem Brand-beschleuniger übergossen und an-gezündet. Wie die Polizei mitteilte, ereignete sich der Vorfall am frühen Sonntagmorgen zwischen Fechin-gen und St. Ingbert-West auf der Grumbachtalbrücke. Die Außen-hülle des Anhängers sei durch die Tat in Brand geraten und leicht be-schädigt worden. Beim Eintreffen von Polizei und Feuerwehr sei das Feuer bereits erloschen gewesen. Die Polizei sicherte Spuren. 

Jugendherbergen 
rechnen mit fast 
einer Million Gäste
MAINZ/SAARBRÜCKEN (dpa) Bei den Jugendherbergen in Rhein-land-Pfalz und dem Saarland geht es deutlich bergauf. In diesem Jahr werde mit mehr als 950 000 Über-nachtungen gerechnet, 100 000 mehr als ein Jahr zuvor, teilte der Verband der Jugendherbergen am Samstag mit. Doch auch nach der Corona-Pandemie gebe es viele Herausforderungen, erklärte Ver-bandspräsident Karl Peter Bruch. Er wies auf die Energiekrise und die Inflation mit stark steigenden Prei-sen und Kosten hin. Diese könnten nicht in vollem Umfang an die Gäste weitergegeben werden.
„Von den Jugendherbergen er-wartet man ein preiswürdiges An-gebot“, erklärte Bruch. Die Gäste litten besonders unter der Inflation. Im Bundeshaushalt vorgesehene Einsparungen bei der Jugend- und Familienarbeit und bei der Investiti-onsförderung der Jugendherbergen müssten zurückgenommen werden. 

Schmitt setzt auf 
mehr Fachkräfte aus 
Partnerland Ruanda
MAINZ (dpa) Die rheinland-pfälzi-sche Wirtschaftsministerin Daniela Schmitt will die Zuwanderung von künftigen Fachkräften aus dem Partnerland Ruanda ausbauen. Für junge Menschen aus Afrika sei die Aussicht auf eine international an-erkannte Berufsausbildung sehr attraktiv, sagte die FDP-Politikerin vor ihrer einwöchigen Reise nach Ostafrika am Samstag in Mainz. In Ruanda sei die berufliche Qualifizie-rung rein theoretisch und keine dua-le Ausbildung wie in Deutschland.Schmitt will in Ruanda unter an-derem ein Projekt besuchen, bei dem mit Unterstützung der Hand-werkskammer Koblenz und dem Hotel- und Gaststättenverband (De-hoga) Deutschkurse für angehen-de Fachkräfte organisiert werden. Wenn die Interessenten die Grund-lagen gelernt haben, können sie eine Ausbildung im Handwerk, Hotel- und Gaststättengewerbe sowie in technischen Berufen beginnen. 

INTENSIVES DERBY

FCK und Karlsruhe 
trennen sich 1:1 
Das Südwest-Duell zwischen dem 1. FC Kaiserslautern und dem Karlsruher SC ist am Samstag mit einer Punkteteilung geendet. Die Pfälzer, die im mit 33 000 Zu-schauern ausverkauften Wildpark in Karlsruhe antraten und die Badener schenkten sich nichts. Ragnar Ache brachte die Lautrer in der 5. Minute in Führung, Marvin Wanitzek erzielte per Foulelfmeter unmittelbar vor dem Halbzeit-pfiff den Ausgleich. Das Derby war intensiv, unser Foto zeigt den Lau-trer Terrence Boyd im Zweikampf mit dem Karlsruher Philip Heise.

FOTO: WOLFGANG FRANK/IMAGO
Sport Seite 19

Selenskyj bei UN 
in New York

Themen des Tages > Seite 2

PANORAMA
Drei Baby-Leichen in 
Haus in Polen gefunden
Nahe der polnischen Stadt Danzig haben Ermittler die Leichen dreier Neugeborener gefunden. Ein Vater und seine Tochter wurden wegen mutmaßlichen Mordes und Inzest festgenommen. Nach weiteren Lei-chen wird gesucht.  > Seite 24

POLITIK
Von der Leyen besucht Insel Lampedusa
EU-Kommissionspräsidentin Ursula von der Leyen hat sich mit der italie-nischen Ministerpräsidentin Giorgia Meloni auf der Insel Lampedusa ein Bild von der Flüchtlingssituation ge-macht. Die Lage dort ist hoch dra-matisch.  > Seiten 3 und 4

WIRTSCHAFT
Heizen mit Holz steht 
zunehmend in der Kritik
Lange Zeit wurde das Heizen mit Holz staatlich gefördert, nun jedoch steht der Energieträger im Hinblick auf seine Umweltbilanz zunehmend in der Kritik. Denn beim Verbrennen fallen umweltschädliches Kohlendi-oxid und Feinstaub an.  > Seite 5

REGION
Tausende interessieren sich für Pläne von Cispa
Rund 5000 Menschen nutzten eine Veranstaltung auf der Alten Schmelz, um mehr über die Rolle von Cispa und den Innovations-Campus für die Zukunft St. Ingberts zu erfah-ren. Die Pläne erläuterte  Professor Michael Backes.  > Seite 12
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HEUTE MIT WETTER KONTAKT LESER-REPORTER

Tagsüber belaufen sich die Tempe-

raturen auf 23 bis 27 Grad. Dazu ist

es vielerorts stark bewölkt. Hin und

wieder treten Schauer auf. Der Wind

weht mäßig, in Böen frisch aus Süd.

DO FR SA

27 / 13 19 / 12 18 / 10
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Razzia wegen Betrugsverdachts 

mit Corona-Hilfen im Saarland
Saarland > Seite B 1

SCHNELLE SZ

POLITIK

Hausärzte warnen vor 
Grippewelle im Winter
Eine Grippewelle im Winter könne 

die Arztpraxen womöglich an ihre 

Grenzen bringen, warnt der Hausärz-

teverband. Zugleich sei in Deutsch-

land eine gewisse Impfmüdigkeit zu 

beobachten. > Seite A 3

WIRTSCHAFT

Glyphosat-Einsatz soll 
verlängert werden
Nach einem Entwurf für einen Vor-

schlag der Europäischen Kommis-

sion könnte der Einsatz des umstrit-

tenen Unkrautvernichters Glyphosat 

um weitere zehn Jahre verlängert 

werden. Eine Entscheidung fällt wohl 

nicht vor Mitte Oktober. > Seite A 6

SAARLAND/REGION

Zwischenbericht zum 
Fall Dillinger vorgestellt
Die Aufarbeitung des Missbrauchs-

skandals um den ehemaligen Fried-

richsthaler Priester Edmund Dil-

linger steht noch am Anfang. Aus 

einem von zwei Sonderermittlern 

vorgestellten Zwischenbericht geht 

hervor, dass es schwierig ist, die Vor-

würfe zu belegen. > Seite B 1

PANORAMA

Millionen Straßenkatzen 
leben in Deutschland
Nach Schätzung des Deutschen Tier-

schutzbundes leben in Deutschland 

mindestens zwei Millionen Straßen-

katzen unter oft elenden Bedingun-

gen – und es würden mehr. Um dies 

zu ändern, wird eine Schutzverord-

nung verlangt. > Seite D 6

SPORT

Kuntz als Nationaltrainer 
der Türkei entlassen
Nun also doch: Nach knapp zwei 

Jahren ist der Neunkircher Stefan 

Kuntz als Fußball-Nationaltrainer 

der Türkei entlassen worden. Türki-

sche Medien hatten darüber bereits 

am Sonntag berichtet, der Verband 

aber zuerst dementiert. > Seite D 1

Scholz will Reform von 
UN-Sicherheitsrat

Themen > Seite A 2

Messerstecherei wird 
vor Gericht verhandelt 

Vor dem Saarbrücker Landgericht 

müssen sich drei Männer wegen 

Raubs und schwerer Körperver-

letzung verantworten: Sie sollen ei-

nen Bekannten vor der Saarbrücker 

Johanneskirche mit einem Messer 

angegriffen haben. > Seite B 2

Saar-Landtag beschließt 
Entschädigungsfonds

Der saarländische Landtag hat ei-

nen Entschädigungsfonds für Op-

fer rassistischer, antisemitischer, 

extremistischer und terroristischer 

Gewalt beschlossen. Die Zuwen-

dung beträgt in Sonderfällen bis zu 

100 000 Euro. > Seite B 3

A
N

ZE
IG

E

EU-PLÄNE

Müssen Senioren bald zur 
Führerschein-Nachprüfung?
In der EU sollen Autofahrern ab 60 künftig häufiger ärzt-

liche Kontrollen oder Maßnahmen wie Führerschein-Auf-

frischungskurse vorgeschrieben werden können. Und für 

Fahranfänger sollen Nachtfahrverbote möglich werden. So 

steht es im Entwurf für eine Reform der EU-Führerschein-

richtlinie, der jetzt im Verkehrsausschuss des Europaparla-

ments vorgestellt wurde. Aber es formiert sich massiver 

Widerstand gegen die Pläne, die auch nach dem Alter ge-

staffelte Tempolimits vorsehen. > Seite A 3  FOTO: PLAINPICTURE

Kinderarmut wirkt sich auch 
auf Schulunterricht aus
STUTTGART (kna) Die Folgen von 

Kinderarmut in Deutschland ma-

chen sich in den Klassenzimmern 

immer stärker bemerkbar. Das geht 

aus einer Umfrage unter Lehrern im 

Auftrag der Robert-Bosch-Stiftung 

hervor. Demnach gab jede dritte 

Lehrkraft (33 Prozent) an, dass sich 

Kinder und Jugendliche häufiger 

Sorgen um die finanzielle Lage 

ihrer Familien machten. An Schu-

len in sozial benachteiligter Lage 

machte fast jeder zweite Lehrer (48 

Prozent) solche Beobachtungen. 

Häufiger wahrgenommen wurden 

auch unzureichendes Schulmaterial 

(37 Prozent) und Schüler, die ohne 

Frühstück in die Schule kommen 

(30 Prozent). Besonders verbreitet 

sind den Angaben zufolge Konzen-

trationsprobleme (81 Prozent).
„Arme Kinder werden zu oft zu 

armen Erwachsenen. Dieser Kreis-

lauf muss durchbrochen werden“, 

forderte Dagmar Wolf, Bildungsex-

pertin der Robert-Bosch-Stiftung. 

Fehlendes Geld im Elternhaus ver-

hindere die Teilhabe junger Men-

schen am sozialen und kulturellen 

Leben – mit weitreichenden Folgen.

SZ-TELEFONDOKTOR

Fragen zum Thema 
Parasiten?
Welche Therapie hilft und wie 

schützt man sich vor Parasiten-In-

fektionen? Möchten Sie sich über die 

FSME-Impfung informieren? Rufen 

Sie heute Abend den Telefon-Dok-

tor an. Ein kompetenter Arzt für alle 

Fragen zum Thema Parasiten steht 

Ihnen von 18 bis 20 Uhr zur Verfü-

gung. Zudem können Sie mit einem 

Allgemeinarzt zu weiteren Themen 

rund um die Gesundheit sprechen.

Telefon Expertin: (06 81) 5 02 26 20, 

Allgemeinarzt: (06 81) 5 02 26 23.

Saarland-Nachrichten Seite B 2

Lindner will 
Strompreisbremse 
bis April verlängern

BERLIN (mar) Bundesfinanzminister 

Christian Lindner (FDP) hat sich für 

die Verlängerung der Strompreis-

bremsen bis Ende April 2024 ausge-

sprochen, zugleich aber die Wieder-

Anhebung der Mehrwertsteuer auf 

Erdgas bereits zum Jahresbeginn ge-

fordert. Die vorgezogene Erhöhung 

des Mehrwertsteuersatzes auf Gas 

von sieben auf 19 Prozent sei in sei-

nem Entwurf des Bundeshaushalts 

2024 vorgesehen, sagte Lindner 

unserer Redaktion. Bislang geplant 

war die Anhebung des Steuersatzes 

aber erst zum Frühjahr 2024. Mit der 

früheren Anhebung würden Mehr-

einnahmen erzielt, die auch den 

Ländern zugutekämen, so Lindner.

Die Verlängerung der Preisbrem-

sen, die bisher Ende des Jahres 

auslaufen sollen, bis zum Frühjahr 

2024 war zunächst von Bundes-

wirtschaftsminister Robert Ha-

beck (Grüne) gefordert worden. 

Der Deutsche Gewerkschaftsbund 

(BGB) verlangt eine Verlängerung 

der Strompreisbremsen bis 2030.

Wirtschaft Seite A 6

Saar-Regierung bleibt bei Nein zu 
Soforthilfen für Klinikum Merzig

VON DANIEL KIRCH

SAARBRÜCKEN Die SPD-Landesre-

gierung hält an ihrem strikten Nein 

zu kurzfristigen Liquiditätshilfen für 

das insolvenzgefährdete SHG-Klini-

kum Merzig fest. Allerdings will sie 

den Landkreis Merzig-Wadern, der 

mehrere Millionen zur Rettung des 

kreisweit einzigen Krankenhauses 

(900 Beschäftigte) wird aufbringen 

müssen, anderweitig unterstützen. 

Gesundheitsminister Magnus Jung 

(SPD) bot am Mittwoch im Landtag 

an, „Lösungen zu finden, wie man 

die Lasten so organisieren kann, 

dass sie keine zusätzlichen kurzfris-

tigen Belastungen“ für die Kommu-

nen im Landkreis zur Folge haben.

Jung bekräftigte, das Land könne 

sich nicht – wie vom Landkreis ge-

fordert – an den Betriebskosten des 

Klinikums beteiligen. Dazu gebe es 

klare rechtliche Regelungen. Jungs 

zentrales Argument gegen Finanz-

spritzen aus dem Landeshaushalt 

lautete, dass das Land das Geld für 

Investitionen in die Klinik-Land-

schaft benötigt – bis 2030 gebe es 

hier ein Loch von 200 Millionen 

Euro. „Dann würden wir heute ver-

frühstücken, was wir morgen an In-

vestitionen brauchen“, sagte er.

Für den geplanten Neubau am 

SHG-Klinikum Merzig stellte er 50 

bis 60 Millionen Euro in Aussicht, 

fast 100 Prozent der Investitions-

kosten. Das sei im Saarland „histo-

risch einmalig“ und „ein erheblicher 

Schritt“ zur Sicherstellung des Kran-

kenhauses Merzig, das Jung als „be-

darfsnotwendig und unverzichtbar“ 

bezeichnete.
Die CDU zeigte sich enttäuscht. 

„Sie machen es sich zu einfach“, sag-

te Fraktionschef Stephan Toscani. 

„Ich habe den Eindruck, Sie wollen 

gar keine Lösung für die Liquidi-

tätskrise finden.“ Merzig sei nur der 

erste Krisenfall, ohne Hilfen drohten 

ein „Flächenbrand“ und eine „kalte 

Strukturbereinigung“. Die Regie-

rung ducke sich weg.
Einigkeit bestand darin, dass der 

Bund den Kliniken übergangsweise 

helfen muss, bis die Krankenhaus-

Reform in Kraft tritt. Eine kurzfris-

tige Hilfe des Bundes sei „absolut 

notwendig“, sagte Jung. Da der 

Bund dies ablehnt, fordert die CDU 

Hilfen des Landes und die Übernah-

me von Anteilen am Klinikum Mer-

zig. Die AfD sieht die Schuld für die 

schwierige Situation bei CDU und 

SPD. „Verantwortlich ist die saarlän-

dische Regierung und der Landtag“, 

sagte Fraktionschef Josef Dörr.

Bei einem Protest vor dem Land-

tag forderten Krankenhausträger, 

Gewerkschaften, Kammern und 

Verbände am Mittwoch vom Bund 

angesichts der Kostenexplosion eine 

schnelle Entlastung. „Die Patienten-

versorgung in Krankenhäusern war 

in der Bundesrepublik noch nie so 

bedroht wie heute“, sagte der Chef 

der Saarländischen Krankenhausge-

sellschaft, Manfred Klein. Er warnte, 

ohne Inflationsausgleich müssten 

viele Kliniken schließen.
Saarland Seite B 1

Alle wollen das Klinikum 
Merzig erhalten, doch 
wie? Das Land schließt 
kurzfristige Finanzhilfen 
aus, will dem Kreis aber 
an anderer Stelle helfen.

„Dann würden wir heute 
verfrühstücken, was 

wir morgen an Investi-
tionen brauchen.“

Gesundheitsminister Magnus Jung
über die geforderten Liquiditätshilfen  

aus dem Landeshaushalt
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Stadt Saarbrücken stellt 
Pläne für Alte Brücke vor

Lokalteil Regionalverband > Seite C 1
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  VeRKaUfte aUflage* VeRBReItete aUflage* KontaKtcHancen
  Mo–fr  sa  Mo–fr  sa Ma tz 2023

 280.859 299.816 285.677 304.766 1,149 Mio. leser
*iVW 3. Quartal 2023, inkl. ePaper

 grunDpreise Direktpreise 

 loKal- gesaMt saaRland RegIonal- saaRland saaRland PfÄlzIscHeR gesaMt saaRland RegIonal- saaRland saaRland PfÄlzIscHeR 
 aUsgaBen   VeRBand West ost MeRKUR   VeRBand- West ost MeRKUR 
  (szPM) (sz) (K100) (K230) (K850) (800) (szPM) (sz) (K100) (K230) (K850) (800)

  anzeIge 1/1 seIte  (325 x 480 MM = 3360 MM) (Preise zzgl. MwSt.)

 Mo-fr s/w 33.129,60 30.475,20 12.768,00 9.273,60 15.724,80 3.763,20 28.156,80 25.905,60 10.852,80 7.862,40 13.372,80 3.192,00

  2c/4c 44.721,60 41.126,40 17.236,80 12.532,80 21.235,20 5.073,60 38.001,60 34.977,60 14.649,60 10.617,60 18.043,20 4.300,80

 Sa s/w 34.305,60 31.449,60 13.272,00 9.576,00 16.195,20 3.864,00 29.164,80 26.745,60 11.289,60 8.131,20 13.776,00 3.292,80

  2c/4c 46.300,80 42.470,40 17.908,80 12.936,00 21.873,60 5.208,00 39.379,20 36.120,00 15.254,40 10.987,20 18.580,80 4.435,20

 anzeIge 1/2 seIte  (325 x  240 mm = 1680 mm) (Preise zzgl. MwSt.)

 Mo-fr s/w 16.564,80 15.237,60 6.384,00 4.636,80 7.862,40 1.881,60 14.078,40 12.952,80 5.426,40 3.931,20 6.686,40 1.596,00

  2c/4c 22.360,80 20.563,20 8.618,40 6.266,40 10.617,60 2.536,80 19.000,80 17.488,80 7.324,80 5.308,80 9.021,60 2.150,40

 Sa s/w 17.152,80 15.724,80 6.636,00 4.788,00 8.097,60 1.932,00 14.582,40 13.372,80 5.644,80 4.065,60 6.888,00 1.646,40

  2c/4c 23.150,40 21.235,20 8.954,40 6.468,00 10.936,80 2.604,00 19.689,60 18.060,00 7.627,20 5.493,60 9.290,40 2.217,60

 1000eR anzeIge  (z. B. 160 x  285 mm = 1000 mm) (Preise zzgl. Mwst.)

 Mo-fr s/w 9.860,00 9.070,00 3.800,00 2.760,00 4.680,00 1.120,00 8.380,00 7.710,00 3.230,00 2.340,00 3.980,00 950,00

  2c/4c 13.310,00 12.240,00 5.130,00 3.730,00 6.320,00 1.510,00 11.310,00 10.410,00 4.360,00 3.160,00 5.370,00 1.280,00

 Sa s/w 10.210,00 9.360,00 3.950,00 2.850,00 4.820,00 1.150,00 8.680,00 7.960,00 3.360,00 2.420,00 4.100,00 980,00

  2c/4c 13.780,00 12.640,00 5.330,00 3.850,00 6.510,00 1.550,00 11.720,00 10.750,00 4.540,00 3.270,00 5.530,00 1.320,00

* bezogen auf Marktplatz und Textseiten  

ZRS  IhRE ZEITuNgSkoMbI IM SüDWESTEN

Die ZRS Zeitungskombi ermöglicht eine Anzeigenschaltung in gleich vier Medienträgern: 
Rhein-Zeitung, Saarbrücker Zeitung, Pfälzischer Merkur und Trierischer Volksfreund.  
Mit 1,149 Mio. Lesern (MA 2023) und einem Einzugsgebiet, nicht nur saarland-, sondern  
auch rheinland-pfalzweit, hat die Kombi-Anzeige ein absolutes Alleinstellungsmerkmal 
deutschlandweit. Einfach und bequem erreichen Sie so eine optimale Marktdurchdringung.
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serViCebüros

MBMS Beratung S.A.R.l. 
72B Wäistross
5445 Schengen / luxemburg

Tel. +49 352 671 048 252
e-Mail: order@mbmsberatung.com

Mahlow MediaService GmbH
Am Heideberg 15 
56333 Winningen

Tel.: (0 26 06) 96 36-0
e-Mail: info@mahlow-media.de
www.mahlow-media.de

fraNkreiCh / luXemburg für reise- uNd bäderaNZeigeN

Nielsen

i
Hansestadt Hamburg,  
Hansestadt Bremen,  
schleswig-Holstein,  
niedersachsen

pms:  
PrintMedien- 
service gmbH

Goldbekplatz 3 
22303 Hamburg 
Tel.: (0 40) 63 90 84-0 
e-Mail: info@pms-tz.de www.pms-tz.de

Nielsen

ii
nordrhein-Westfalen tz-Media gmbH Graf-Recke-Straße 18 

40239 Düsseldorf 
Tel.: (02 11) 55 85 60 
e-Mail: info@tz-media.de www.tz-media.de

Nielsen

iiia
Hessen, Rheinland-Pfalz Verlagsbüro   

leo Krimmer gmbH
Westendstr. 16 - 22 
60325 frankfurt am Main 
Tel.: (0 69) 53 09 08-0 
e-Mail: hg.schultz@krimmer.com

Nielsen

iiib
Baden-Württemberg schaible  

MedienPartner  
gmbH

friedrichstraße 8 
70736 fellbach
Tel.: (07 11) 2 59 43 43 
fax: (07 11) 25 94 34 44 
e-Mail: bawue@medienpartner.net www.medienpartner.net

Nielsen

iV
Bayern MedIen-seRVIce-

BayeRn Verlagsbüro 
von schroetter e.k.

industriestraße 23 
86919 Utting am Ammerseee 
Tel.: (0 88 06) 92 464-00 
e-Mail: kontakt@vonschroetter.de www.vonschroetter.de

Nielsen

V, Vi, Vii
Berlin,  
Mecklenburg-Vorpommern, 
Brandenburg, sachsen-anhalt, 
thüringen, sachsen

tageszeitungs-service 
Berlin Printmedien 
Marketing gmbH

Giesensdorfer Straße 29 
12207 Berlin (lichterfelde) 
Tel.: (0 30) 77 30 0 6-0 
fax: (0 30) 77 30 0 6-20 
e-Mail: kontakt@verlagsbuero-tsb.de www.verlagsbuero-tsb.de

serVicebüros

Score Media Group GmbH & Co. KG
info@score-media.de 
www.score-media.de

Wir ermöglichen Ihnen den Zugang zu regionalen Tages zeitungen,  
den dazugehörigen Newssites (auch gezielt hinter der Paywall), E-Paper- 
Angeboten sowie kostenlosen Wochenzeitungen. Von der Planung, 
Ideenfindung über Kreation und Einbuchung bis zum digitalen Beleg­
versand: Sie erhalten alles aus einer Hand. 

Kontaktieren Sie uns.   

Ihre crossmediale Kampagne in mehr als

420 regionalen Tageszeitungsmarken
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technische angaben online

Display-banner Desktop

•  Anlieferung der Werbemittel:  
3 Werktage vor Veröffentlichung

•  gestaltung der Werbemittel:  
28,00 Euro netto pro Werbemittel

•  Dateiformate:  
hTML5, JPG, GIF, PNG

•  Maximale Dateigröße:  
150 KB pro Werbemittel 

•  Wallpaper:  
besteht aus zwei Werbemittel  
(970 x 250 + 200 x 600 Pixel)

•  Fireplace: besteht aus drei Werbemittel  
(1020 x 250 + 200 x 600 + 200 x 600 Pixel)

Interstitial

•  Anlieferung der Werbemittel:  
3 Werktage vor Veröffentlichung

•  Formatanpassung für ePaper:  
28,00 Euro netto pro Werbemittel

•  Dateiformate: PDF
•  Maximale Dateigröße: 10 MB
•  Formate:  

350 x 510 mm oder 325 x 480 mm

Newsletter

•  Anlieferung des Textes:  
3 Werktage vor Veröffentlichung

•  gestaltung der Werbemittel:  
Inklusive

•  Logo-Sponsoring:  
300 x 65 Pixel

•  Textlänge:  
40 Wörter/250 Zeichen  
(inkl. Überschrift und Link-Text)

•  bildgröße: 460 x 258 Pixel

Allgemein

Die angegebenen Dateigrößen gelten  
auch für Werbemittel, die über 3rd Party 
Redirects (dt.: Drittanbieter) ausgeliefert 
werden. Als Ausnahme gilt, wenn eine 
Funktion wie z. B. Smart-Downloading 
(Eyeblaster) genutzt wird.

Display-banner Mobile

•  Anlieferung der Werbemittel:  
3 Werktage vor Veröffentlichung

•  gestaltung der Werbemittel:  
28,00 Euro netto pro Werbemittel

•  Dateiformate:  
hTML5, JPG, GIF, PNG

•  Maximale Dateigröße:  
50 KB pro Werbemittel

Digitale beilagen

•  Anlieferung der Werbemittel:  
3 Werktage vor Veröffentlichung

•  Dateiformate: PDF

Native Ad

•   beauftragung für Texterstellung:  
4 Werktage vor Veröffentlichung 
Texterstellung 120,00 Euro zzgl. MwSt.

•  bei Lieferung von Text und Fotos:  
4 Werktage vor Veröffentlichung

•  bildformate: JPG, PNG 
•  Textformate: DOCX (Word), PDF
•  bereitstellungsseite: 

199,00 Euro zzgl. MwSt.

Podcast

•  Anlieferung des Textes:  
14 Tage vor Veröffentlichung

•  Produktion des Spots:  
Inklusive (wird eingesprochen)

•  Dateiformat: DOCX (Word), PDF
•  Textlänge:  

200 - 400 Zeichen
•  Länge des Spots:  

max. 30 Sekunden

•   Weitere Informationen: 
Video-Dateien werden nach Absprache 
angenommen. User dürfen nicht per Pop-Up 
gezwungen werden, ein Plugin zu installieren, 
um das Werbemittel sehen zu können.  
Werbemittel dürfen nicht als Windows-, 
Mac- oder Unix-Infoboxen oder Fehler-
meldungsboxen dargestellt werden oder auf 
andere Art zu Verwechslungen mit System-
meldungen führen.

•   Datenübertragung: 
anzeigen@sz-sb.de
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Ausführliche technische Daten unter: https://leserservice.saarbruecker-zeitung.de/Services/technische-angaben

1.  A L Lg E M E I N E S
  Satzspiegel  
326 x 480 mm Abdruckgröße bei Anzeigenspalten,  
Rheinisches Format (3.360 mm);  
325 x 480 mm Abdruckgröße bei Textspalten,  
Rheinisches Format (3.360 mm); 
232 x 326 mm Abdruckgröße, Tabloid (1.630 mm)

  Spaltenbreite und Spaltenanzahl  
a) Anzeigenteil: 44 mm / 7 Spalten,  
b) Textteil: 50 mm/6 Spalten (325 mm) 

  Grundschrift  
Anzeigenteil: 7,5 Punkt helvetica light (bei Fließsatzanzeigen behält 
sich der Verlag – auch bei Anlieferung fertiger Vorlagen –  
Neusatz in der angegebenen Grundschrift vor)

  Druckverfahren Offsetdruck
  Druckform Computer-to-Plate (CTP)

2 .  D R u C k u N T E R L Ag E N Fü R E I N FA R b I g E A N Z E I g E N 
u N D A N Z E I g E N M I T S C h M u C k FA R b E N
VoRLAgEN
  Rasterweite 60 (+/– 2) Linien/cm
  Farbnamen  
Beim Erstellen von Farbanzeigen ist zu berücksichtigen, dass bei den 
Farbnamen ausschließlich hKS-Farben zu benutzen sind.

  Strichbreite (Schriften und Linien)  
Negative Striche: mind. 0,15 mm; Positive Striche: mind. 0,10 mm.  
Kleine Negativschriften mindestens in halbfett serifenlos ausführen!

3.   D R u C k u N T E R L Ag E N Fü R  
M E h R FA R b I g E A N Z E I g E N (4 C )

  Rasterweite 60 (+/– 2) Linien/cm  
Werden Raster mit höherer oder niedrigerer Rasterweite eingesetzt, 
so ist die Gradation anzupassen, da hier höhere oder niedrigere 
Tonwertzunahmen auftreten.

  Rasterpunktform Gemäßigter Kettenpunkt 
Der erste Punktschluss sollte bei 40 %,  
der zweite Punktschluss bei 60 % liegen.

  CMYK-Separation hierfür werden die ICC-Profile für den Zeitungs-
druck „ISOnewspaper26v4.icc“ sowie „WAN-IFRAnewspaper26v5.icc“ 
empfohlen. Download unter:  
http://www.ifra.com/WebSite/ifra.nsf/html/CONT_ISO_DOWNLOADS. 
Maximaler Gesamtfarbauftrag: 240 %. Tonwertzunahme- 
Berücksichtigung: 26 % (Mittelton bei 40 %).

4.  A N D R u C k
  Bedruckstoff Nach Möglichkeit ist Auflagenpapier oder der  
in ISO 12647-3:2013 definierte Bedruckstoff zu verwenden  
(Messbedingungen: D 50, 45/0 oder 0/45, schwarze Unterlage).

  Druckreihenfolge 1. Cyan; 2. Magenta; 3. Yellow; 4. Schwarz
  Analog-/Digital-Prüfdruck (Proof )  
Anstelle eines Andruckes kann ein Prüfdruck geliefert werden. 

technische angaben print

Bei der Saarbrücker Zeitung wird die im Zeitungsdruck gültige  
ISO 12647-3:2013 angewendet. Mit dieser Maßnahme schließen wir  
uns der Mehrzahl der Zeitungsverlage an und unterstützen damit die  
Standardisierungsbemühungen in der Branche.

sPalten 1 2 3 4 5 6 7

 
Breite (mm) Textspalte 50 105 160 215 270 325 –

 Breite (mm) 
Anzeigenspalte

44 91 138 185 232 279 326

Seitenhöhe 480 mm, ganzseitige Panorama-Anzeige: 675 x 480 mm 

Auf diesem Prüfdruck (Proof ) muss ein FOGRA-Medienkeil CMYK 
stehen, dessen Felder die für den Zeitungsdruck vorgeschriebenen 
CIELAB-Werte aufweisen.  
Die für den Andruck geltenden Festlegungen müssen sinngemäß 
auch für einen Analog- oder Digital-Prüfdruck eingehalten werden. 
hinweis: Prüfdrucke erfüllen die Anforderungen des 
Zeitungsdruckes nur bedingt.

5.  A N F o R D E R u N g E N A N DAT E N T R Äg E R u N D 
DAT E N Au S TAu S C h
  Datenanlieferung E-Mail: anzeigen@sz-sb.de
  Datenformate Es werden vorzugsweise PDF-Dateien mit inkludierten 
Schriften verarbeitet. Auch bei EPS-Dateien sind die Schriften einzubin-
den. Bei generischen (offenen) Dateien sind sowohl die Schriften als 
auch zugehörige Bild- und Grafik-Dateien mitzuliefern. Der Verlag 
behält sich vor, Dateien von veralteten oder nicht gebräuchlichen 
Programmen bzw. Versionen zu reklamieren. hinweis: Aus Office-Datei-
en (Word, Excel) werden die Texte übernommen. Eingebundene Logos 
müssen die notwendige Auflösung haben, um produziert werden zu 
können. Nicht mitgelieferte Fonts werden ersetzt.

  Bildauflösung Bilddaten dürfen nicht in zu feiner Auflösung geliefert 
werden, weil sonst Rechen- und Verarbeitungszeiten unvertretbar  
hoch werden. Eine 4c-Bilddatei sollte nicht mehr als 100 Kilobyte/cm2 
enthalten. Eine höhere Auflösung führt zu keiner Qualitätsverbesse-
rung im Druck. Für die tatsächliche Bildausgabegröße sollte die 
Bildeingabeauflösung von 200 dpi nicht unterschritten werden.

  Proof Bei digital angelieferten Anzeigen ist dem Verlag generell ein 
aussagekräftiger Proof zur Verfügung zu stellen. Bei Farbanzeigen 
muss ein Farbproof vorliegen (siehe dazu auch Punkt 4 –  
Andruck/Prüfdrucke). Farb reklamationen werden ohne gelieferten 
Farbproof abgelehnt.

6.  F o R M AT E

http://leserservice.saarbruecker-zeitung.de/Services/technische-angaben
http://www.ifra.com/WebSite/ifra.nsf/html/CONT_ISO_DOWNLOADS
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allgemeiNe gesChäftsbediNguNgeN

A L LG E M E I N E G E S C h Ä F T SB E D I N G U N G E N FÜ R A N Z E I G E N U N D 
FR E M D B E I L AG E N I N D E R S A A R B R Ü C K E R Z E I T U N G U N D/O D E R  
D E M P FÄ L Z I S C h E N M E R K U R U N D FÜ R O N L I N E - W E R B E M I T T E L  
AU F U N SE R E N D I G I TA L E N K A N Ä L E N

1   „Werbeauftrag“ im Sinn der nachfolgenden Allgemeinen Geschäftsbedingungen ist der Vertrag über die Veröffent-
lichung einer oder mehrerer Anzeigen eines Werbungtreibenden oder sonstiger inserenten in einer Druckschrift  
oder einem online-Medium zum Zweck einer Verbreitung. Digitale Kanäle sind u. a. saarbruecker-zeitung.de, 
 pfaelzischer-merkur.de, sol.de und volksfreund.de sowie die zum Verlag gehörenden Apps, newsletter und Social 
Media Seiten. Werbeaufträge im digitalen Bereich sind insbesondere: Banner, Advertorials, Subchannel, Social Media 
Postings und Multimedia Content. für jeden Werbeauftrag und für alle folgeaufträge gelten die vorliegenden AGB 
sowie die zum Zeitpunkt des Vertragsschlusses aktuelle Preisliste des Anbieters (nachfolgend „Verlag“), deren Rege-
lungen einen wesentlichen Vertragsbestandteil bilden. 

2  Die AGB gelten sinngemäß für Beilagenaufträge. Diese werden vom Verlag grundsätzlich erst nach Vorlage eines 
Musters angenommen. 

3   Aufträge für Anzeigen bzw. Werbung können persönlich, telefonisch, schriftlich, per e-Mail, Telefax oder per internet 
aufgegeben werden. Der Verlag haftet nicht für Übermittlungsfehler. Bei der Aufgabe über das internet kann der 
Auftraggeber während des Bestellvorgangs jederzeit und abschließend noch einmal durch Anklicken des „Zurück“- 
Buttons zu den vorherigen eingabemasken zurückspringen und seine Angaben prüfen und ggfs. korrigieren. Der 
Anzeigenauftrag kommt zustande durch die Buchung der Anzeige durch den Auftraggeber (Angebot) und Bestäti-
gung der Buchung durch den Verlag in Textform (Annahme) oder durch Zusendung der Rechnung. Der Verlag sendet 
dem Auftraggeber in einer automatisch generierten e-Mail die Bestätigung über die Anzeigenbuchung mit dem 
Anzeigentext zu. Registrierte Kunden können ihre Anzeigen im login-Bereich einsehen. Dort werden die Anzeigen 13 
Monate gespeichert.

4   Bei Anzeigenaufträgen besteht kein Widerrufsrecht für Verbraucher. Gemäß § 312 g Abs. 2 nr. 1 BGB ist das Widerrufs-
recht bei Verträgen über leistungen ausgeschlossen, die nicht vorgefertigt sind und für deren Herstellung eine indi-
viduelle Auswahl durch den Verbraucher maßgeblich ist oder die auf die persönlichen Bedürfnisse des Verbrauchers 
zugeschnitten sind.

5   Abschluss ist ein Vertrag über die Schaltung mehrerer Anzeigen unter Beachtung der vom Verlag angebotenen 
 Rabattstaffeln, wobei die einzelnen rechtsverbindlichen Anzeigenaufträge jeweils erst durch schriftliche oder elek-
tronische Bestätigung des Abrufs zustande kommen. Abruf ist die Aufforderung des Auftraggebers an den Verlag, auf 
Grundlage eines Abschlusses eine konkrete Anzeige zu veröffentlichen und die Zustellung der für die Produktion er-
forderlichen Texte und Vorlagen. ist kein erscheinungstermin vereinbart, sind Anzeigen spätestens ein Jahr nach 
Vertragsschluss abzurufen. ein Abschluss über mehrere Anzeigen ist innerhalb eines Jahres seit erscheinen der ersten 
Anzeige abzuwickeln. Bei errechnung der Abnahmemenge zur Abschlusserfüllung werden Textteil-Millimeter dem 
Preis entsprechend in Anzeigen-Millimeter umgerechnet. Rabattdifferenzen, die aus Mehr- oder Minderabnahmen, 
ausgehend von der vereinbarten Abnahmemenge entstehen, werden am ende des Abschlussjahres durch entspre-
chende Gutschriften bzw. Belastungen ausgeglichen. Bei nichtbezahlung von einer oder mehreren Anzeigenrech-
nungen kann diese Rabattvereinbarung nach erfolgloser Mahnung außerordentlich und fristlos gekündigt werden. 
Mit der Kündigung können Rabattdifferenzen sofort geltend gemacht werden.

6   Rubrikenanzeigen werden grundsätzlich nur in der jeweiligen Rubrik abgedruckt. Sofern keine eindeutige Platzie-
rung vereinbart ist, kann der Verlag die Rubrik vorgeben.

7   Die in der Preisliste ausgewiesenen Anzeigen- und erscheinungstermine sind für den Verlag unverbindlich. Dem 
Verlag steht es frei, die Anzeigen- und erscheinungstermine (auch bei Sonderveröffentlichungen) kurzfristig dem 
Produktionsablauf entsprechend anzupassen.

8   Textteil-Anzeigen sind Anzeigen, die mit mindestens drei Seiten an den Text und nicht an anderen Anzeigen angren-
zen. Anzeigen, die aufgrund ihrer redaktionellen Gestaltung nicht als Anzeigen erkennbar sind, werden als solche 
vom Verlag mit dem Wort „Anzeige“ deutlich kenntlich gemacht. Sofern keine eindeutige Platzierung vereinbart ist, 
kann der Verlag die Platzierung frei bestimmen. nach Rücksprache mit dem Kunden kann der Verlag online-Anzeigen 
in einem anderen Ressort platzieren, sofern das gewünschte Ressort bereits belegt ist oder die gebuchte Ausspie-
lungsmenge des Banners aufgrund der aktuellen digitalen Reichweite nicht erreicht werden kann. Sollte die digitale 
Ausspielung aufgrund technischer Störungen nicht möglich sein, steht es dem Kunden frei, seine Schaltung kostenlos 
zu einem anderen mit dem Verlag abgestimmten Zeitpunkt zu wiederholen. ein Recht auf Rückerstattung des Ge-
samt- bzw. eines Teilbetrages besteht nicht. ePaper-Seitenplatzierungen sind nicht verbindlich. Aufgrund der soge-
nannten interstitialwerbung kann sich die Seitenreihenfolge verschieben.

9   Der Verlag kann Anzeigenaufträge – auch einzelne Abrufe – im Rahmen eines Abschlusses nach sachgemäßem er-
messen ablehnen. Dies gilt insbesondere, wenn der inhalt der Anzeigenaufträge gegen Gesetze oder behördliche 
Bestimmungen verstößt, vom deutschen Werberat beanstandet wurde, wenn deren Veröffentlichung für den Verlag 
wegen des inhalts, der Herkunft oder der technischen form unzumutbar ist oder Beilagen durch format oder Aufma-
chung beim leser den eindruck eines Bestandteils der Zeitung erwecken oder fremdanzeigen enthalten.

10   Die Schlusstermine für Anzeigenunterlagen (= Anzeigenschluss) sind den jeweils gültigen Seiten mit den Verlagsan-
gaben und für die Rubriken den Branchenseiten der Preisliste des Verlags zu entnehmen. für die rechtzeitige liefe-
rung fehlerfreier Druckunterlagen, Banner, Text- und Bildmaterial oder der Beilagen ist der Auftraggeber verantwort-
lich. für erkennbar ungeeignete oder beschädigte Druckunterlagen fordert der Verlag unverzüglich ersatz an. Der 
Verlag gewährleistet die für die belegte Ausgabe übliche Druckqualität im Rahmen der durch die Druckunterlagen 
gegebenen Möglichkeiten bzw. die digitale Ausspielung in der durch den Auftraggeber gelieferten Qualität. Dru-
ckunterlagen werden nur auf schriftliche Anforderung an den Auftraggeber zurückgesandt, andernfalls gehen sie in 
das eigentum des Verlages über. Die Pflicht zur Aufbewahrung endet drei Monate nach Veröffentlichung der Anzeige.

11   Reklamationen müssen vom Auftraggeber bei offensichtlichen Mängeln spätestens innerhalb von zwei Wochen nach 
eingang der Rechnung geltend gemacht werden. nicht offensichtliche Mängel muss der Auftraggeber spätestens ein 
Jahr nach Veröffentlichung der Anzeige reklamieren. Bei fehlerhaftem Abdruck einer Anzeige, trotz rechtzeitiger 
lieferung einwandfreier Druckunterlagen und rechtzeitiger Reklamation, kann der Auftraggeber den Abdruck einer 
einwandfreien ersatzanzeige verlangen. Der Anspruch auf nacherfüllung ist ausgeschlossen, wenn dies für den Ver-
lag mit unverhältnismäßigen Kosten verbunden ist. lässt der Verlag eine ihm gesetzte angemessene frist verstrei-
chen, verweigert er die nacherfüllung, ist die nacherfüllung dem Verlag nicht zumutbar oder schlägt sie fehl, so hat 
der Auftraggeber das Recht, vom Vertrag zurückzutreten oder Zahlungsminderung in dem Ausmaß geltend zu ma-
chen, in dem der Zweck der Anzeige beeinträchtigt wurde. Gewährleistungsansprüche von Kaufleuten verjähren 
zwölf Monate nach Veröffentlichung der entsprechenden Anzeige. im Übrigen gelten die gesetzlichen Gewährleis-
tungsfristen.

12   Der Verlag haftet für vorsätzlich oder grob fahrlässig verursachte Schäden, für Schäden aus schuldhafter Verletzung 
des lebens, des Körpers oder der Gesundheit sowie für Schäden aufgrund mindestens leicht fahrlässiger Verletzung 
einer Pflicht, deren erfüllung die ordnungsgemäße Durchführung des Werbeauftrags überhaupt erst ermöglicht, 
deren Verletzung die erreichung des Vertragszwecks gefährdet und auf deren einhaltung der Auftraggeber regelmä-
ßig vertraut. Die Schadensersatzpflicht ist – abgesehen von der Haftung für Vorsatz und schuldhafter Verletzung des 
lebens, des Körpers oder der Gesundheit – auf den vorhersehbaren, typischerweise eintretenden Schaden begrenzt. 
im Übrigen sind Schadenersatzansprüche gegen den Verlag unabhängig vom Rechtsgrund ausgeschlossen. Soweit 
die Haftung des Verlages nach den vorstehenden Regelungen ausgeschlossen oder beschränkt ist, gilt dies auch für 
die persönliche Haftung der Mitarbeiter, Vertreter und erfüllungsgehilfen. Unberührt bleibt die Haftung nach dem 

Produkthaftungsgesetz. Schadenersatzansprüche gegen den Verlag verjähren, mit Ausnahme von Ansprüchen aus 
unerlaubter oder vorsätzlicher Handlung, in zwölf Monaten nach dem Zeitpunkt, in dem der Auftraggeber von den 
Anspruch begründenden Umständen Kenntnis erlangt hat oder hätte erlangen müssen. Beachtet der Auftraggeber 
die empfehlungen des Verlages zur erstellung und Übermittlung von digitalen Druckunterlagen nicht, stehen ihm 
keine Ansprüche wegen fehlerhafter Anzeigenveröffentlichung zu. Dies gilt auch, wenn er sonstige Regelungen die-
ser AGB oder der Preisliste nicht beachtet. Der Kunde haftet dafür, dass übermittelte Daten frei von Viren sind. Dateien 
mit Viren kann der Verlag löschen, ohne dass der Kunde hieraus Ansprüche herleiten könnte. Der Verlag behält sich im 
Übrigen ersatzansprüche für von Viren verursachte Schäden vor.

13   Probeabzüge werden nur auf ausdrücklichen Wunsch geliefert. Der Auftraggeber trägt die Verantwortung für die 
Richtigkeit der zugesandten Probeabzüge. Der Verlag berücksichtigt alle fehlerkorrekturen, die ihm innerhalb der 
bei der Übersendung des Probeabzuges gesetzten frist mitgeteilt werden. Sollte der Auftraggeber nach Übermitt-
lung von drei Korrekturabzügen weitere Änderungen verlangen, die nicht auf einer Abweichung des Korrekturabzugs 
vom Auftrag beruhen, wird der Verlag dem Auftraggeber für die erstellung und lieferung jedes weiteren Korrektur-
abzuges einen Pauschalbetrag in Höhe von 10,00 € zzgl. Mehrwertsteuer in Rechnung stellen. Kosten für die Anfer-
tigung bestellter Vorlagen, filme oder Zeichnungen sowie für vom Auftraggeber gewünschte oder zu vertretende 
erhebliche Änderungen ursprünglich vereinbarter Ausführungen trägt im Übrigen der Auftraggeber.

14   Sind keine besonderen Größenvorschriften gegeben, so wird die nach Art der Anzeige übliche, tatsächliche Abdruck-
höhe der Berechnung zugrunde gelegt.

15   Anzeigen-Rechnungen sind sofort nach Rechnungserhalt fällig und ohne Abzug zu bezahlen. Bei Zahlungsverzug 
werden sämtliche offenstehenden Rechnungen bzw. nachberechnungen zur sofortigen Zahlung fällig. Bei Stundung 
oder Zahlungsverzug werden Zinsen entsprechend § 288 BGB berechnet. Mahn- und inkassokosten, die durch Zah-
lungsverzug entstehen, trägt der Auftraggeber. Der Verlag kann bei Zahlungsverzug die weitere Ausführung eines 
laufenden Auftrages bis zur Bezahlung zurückstellen und Vorauszahlung verlangen. Bei Vorliegen begründeter Zwei-
fel an der Zahlungsfähigkeit des Auftraggebers ist der Verlag berechtigt, auch während der laufzeit eines Abschlusses 
das erscheinen weiterer Anzeigen, abweichend von einem ursprünglich vereinbarten Zahlungsziel, von der Voraus-
zahlung des Anzeigenentgelts und vom Ausgleich offener Rechnungsbeträge abhängig zu machen. Bei telefonischer 
Auftragsannahme werden Aufträge von Anzeigen-Kunden ohne Abschluss mittels einzugsermächtigung abgewi-
ckelt. fehlerhafte Anzeigenrechnungen können innerhalb von sechs Monaten nach Rechnungsstellung korrigiert 
werden. Der Auftraggeber ist zur Aufrechnung mit Gegenansprüchen nur berechtigt, wenn seine Gegenansprüche 
rechtskräftig festgestellt oder nicht bestritten sind. Zum einzug ihrer forderung können Sie dem Verlag ein SePA 
 Basismandat erteilen. Der einzug der lastschrift erfolgt 5 Tage nach Rechnungsdatum. Die frist für die Voraban-
kündigung (Pre-notification) wird auf 5 Tage verkürzt. Der Käufer sichert zu, für die Deckung des Kontos zu sorgen. 
Kosten, die aufgrund von nichteinlösung oder Rückbuchung der lastschrift entstehen, gehen zu lasten des 
Rechnungsempfängers.   

16   Der Verlag liefert mit der Rechnung auf Wunsch einen Anzeigenbeleg. Je nach Art und Umfang des Anzeigenauftra-
ges werden Anzeigenausschnitte, Belegseiten oder vollständige Belegnummern geliefert, nach Wahl des Verlages 
auch als PDf-Datei. Kann ein Beleg nicht mehr beschafft werden, so tritt an seine Stelle eine rechtsverbindliche Be-
scheinigung des Verlages über die Veröffentlichung und Verbreitung der Anzeige. Gedruckte Belegexemplare können 
nur bis vier Wochen nach erscheinen zur Verfügung gestellt werden. für digitale Aufträge erfolgt kein Belegversand.

17   Aus einer Auflagenminderung kann bei einem Abschluss über mehrere Anzeigen ein Anspruch auf Preisminderung 
hergeleitet werden, wenn im Gesamtdurchschnitt des mit der ersten Anzeige beginnenden insertionsjahres die in der 
Preisliste oder auf andere Weise genannte durchschnittliche Auflage oder – wenn eine Auflage nicht genannt ist – 
die durchschnittlich verkaufte (bei fachzeitschriften gegebenenfalls die durchschnittlich tatsächlich verbreitete) 
Auflage des vergangenen Kalenderjahres unterschritten wird. eine Auflagenminderung ist nur dann zur Preisminde-
rung berechtigter Mangel, wenn sie

 bei einer Auflage von bis zu 50.000 exemplaren 20 %,
 bei einer Auflage von bis zu 100.000 exemplaren 15 %,
 bei einer Auflage von bis zu 500.000 exemplaren 10 %,
 bei einer Auflage von über 500.000 exemplaren 5 % beträgt.
  Darüber hinaus sind bei Abschlüssen Preisminderungsansprüche ausgeschlossen, wenn der Verlag dem Auftraggeber 

von dem Absinken der Auflage so rechtzeitig Kenntnis gegeben hat, dass dieser vor erscheinen der Anzeige vom 
Vertrag zurücktreten konnte.

18   Zuschriften auf Chiffre-Anzeigen werden per Post weitergeleitet. Der Verlag behält sich vor, bei Stückzahlen ab zehn 
gewerblichen Zuschriften von einem Absender eine Weiterleitungsgebühr auf der Basis des jeweils gültigen Postta-
rifs zu berechnen. Der Auftraggeber kann den Verlag berechtigen, Zuschriften anstelle und im erklärten einverständ-
nis des Auftraggebers zu öffnen.

19   für die Gewährung eines Rabattzusammenschlusses für Tochtergesellschaften ist der schriftliche nachweis einer 
mehr als 50 %igen Kapitalbeteiligung erforderlich. Der Verlag gewährt Rabattzusammenschlüsse nur bei privatwirt-
schaftlich organisierten Unternehmen.

20   ist der Werbeauftrag nach den geltenden deutschen gesetzlichen Bestimmungen nicht mehrwertsteuerpflichtig, 
erfolgt die Rechnungsstellung ohne Mehrwertsteuerberechnung. Der Verlag ist zur nachberechnung der Mehrwert-
steuer berechtigt, wenn die finanzverwaltung die Steuerpflicht der Anzeige bejaht.

21   Werbeagenturen sind verpflichtet, sich in ihren Angeboten, Verträgen und Abrechnungen gegenüber den Werbung-
treibenden an die Preise des Verlages zu halten. Die vom Verlag gewährte Vermittlungsprovision errechnet sich aus 
dem Kunden-netto, also nach dem Abzug von Rabatt, ggf. Boni und Mängelnachlass. Die Vermittlungsprovision wird 
nicht auf Privatpreise gewährt und fällt nur bei Vermittlung von Aufträgen Dritter an. Sie wird nur an vom Verlag 
anerkannte Werbeagenturen vergütet und dies nur unter der Voraussetzung, dass der Auftrag unmittelbar von der 
Werbeagentur erteilt wird, der die Beschaffung der fertigen und druckreifen Druckunterlagen obliegt und eine Ge-
werbeanmeldung als Werbeagentur vorlegt. Dem Verlag steht es frei, Aufträge von Werbeagenturen abzulehnen, 
wenn Zweifel an der berufsmäßigen Ausübung der Agenturtätigkeit oder der Bonität der Werbeagentur bestehen. 
Anzeigenaufträge durch Werbeagenturen werden in deren namen und auf deren Rechnung erteilt. Soweit Werbe-
agenturen Aufträge erteilen, kommt daher der Vertrag im Zweifel mit der Werbeagentur zustande. Soll ein Werbung-
treibender Auftraggeber werden, muss dies gesondert und unter namentlicher nennung des Werbungtreibenden 
vereinbart werden. Der Verlag ist berechtigt, von der Werbeagentur einen Mandatsnachweis zu verlangen.

22   Der Auftraggeber erklärt sich damit einverstanden, dass er über Änderungen dieser AGB auf der Homepage (saar-
bruecker-zeitung.de) unterrichtet werden kann. Die Änderung gilt als vom Auftraggeber genehmigt, wenn er nicht 
innerhalb von vier Wochen ab Bekanntgabe oder ggf. Zugang der Unterrichtung der Änderung widerspricht. Wider-
spricht der Auftraggeber können laufende Verträge vom Verlag fristgerecht gekündigt werden. es gilt deutsches 
Recht unter Ausschluss des Un-Kaufrechts und unter Ausschluss von Kollisionsrecht. erfüllungsort ist Saarbrücken; 
Gerichtsstand für Klagen gegen Kaufleute, juristische Personen des öffentlichen Rechts ist Saarbrücken.

23   VeRBRAUCHeRSCHliCHTUnG 
Die europäische Kommission stellt eine von ihr betriebene Plattform zur außergerichtlichen online-Streitbeilegung 
(oS) bereit. Die Plattform finden Sie im internet unter http://ec.europa.eu/consumers/odr/. Wir sind nicht bereit und 
nicht verpflichtet, an Streitbeilegungsverfahren vor einer Verbraucherschlichtungsstelle teilzunehmen

24   Der Verlag speichert, verarbeitet und nutzt die im Zusammenhang mit der Geschäftsbeziehung erhaltenen 
 personenbezogenen Daten nur nach Maßgabe der unter https://www.saarbruecker-zeitung.de/info/datenschutz/  
abrufbaren Datenschutzerklärung.

allgemeine geschäftsbeDingungen
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allgemeiNe gesChäftsbediNguNgeN

Z US ÄT Z L I C h E V E R L AG S A N G A B E N

a   Unbeschadet der Regelung in Ziffer 10 der Allgemeinen Geschäftsbedingungen haftet der Verlag nicht, wenn er 
bei entgegennahme und Prüfung der Anzeigen- und Beilagentexte die geschäftsübliche Sorgfalt anwendet. er 
haftet auch nicht, wenn er von den Auftraggebern irregeführt oder getäuscht wird. Der Auftraggeber trägt in 
diesen fällen allein die Verantwortung.

b   Der Auftraggeber ist für den rechtlichen inhalt und die rechtliche Zulässigkeit der Anzeige verantwortlich und 
stellt sicher, dass die inhalte, insbesondere Texte, Bilder und Grafiken, keine Rechte Dritter, insbesondere Urhe-
berrechte oder sonstige Schutzrechte verletzen und alle auf fotos abgebildeten Personen mit der Veröffentli-
chung in der Print- und online- Ausgabe einverstanden sind. er stellt den Verlag von allen Ansprüchen Dritter 
wegen der Veröffentlichung der Anzeige frei, einschließlich der angemessenen Kosten zur Rechtsverteidigung. 
Der Verlag ist nicht zur Prüfung verpflichtet, ob ein Anzeigenauftrag die Rechte Dritter beeinträchtigt. ist der 
Verlag zum Abdruck einer Gegendarstellung verpflichtet, hat der Auftraggeber die Kosten nach der gültigen 
Anzeigenpreisliste zu tragen.

c   Wird infolge höherer Gewalt oder Störung des Arbeitsfriedens dem Verlag die erfüllung eines Auftrags unmög-
lich, so darf der Verlag die Anzeige zum nächsten erscheinungstermin in die Zeitung aufnehmen. ein Anspruch 
auf Schadensersatz steht dem Auftraggeber in diesen fällen nicht zu.

d   Bei fernmündlich aufgegebenen Bestellungen und Änderungen übernimmt der Verlag keine Haftung für die 
Richtigkeit der Wiedergabe. Abbestellungen bedürfen der schriftlichen form.

e  Der inserent räumt dem Verlag das Recht zur Korrektur offensichtlicher Schreibfehler ein.

f   Bei blattbreiten Anzeigen bzw. eckformaten kann ein Textanschluss nur bis zu einer Höhe von 380 mm ermög-
licht werden. Höhere Anzeigenformate werden auf volle Satzspiegelhöhe (480 mm) berechnet. im Anzeigenteil 
werden blattbreite Anzeigen bzw. eckformate ab 410 mm Höhe ganzseitig berechnet.

g   Bei neu erteilten Abschlüssen können vor dem Abschlusstermin gestandene Anzeigen nicht rückwirkend in den 
Abschluss einbezogen werden. für Abschlüsse über 100.000 mm Anzeigenraum innerhalb eines insertionsjahres 
ist einzelkalkulation möglich. Wird für eine Anzeige in mehreren Ausgaben Kombinations-nachlass gewährt, 
wird die Anzeige nur 1 x für die Abschlusserfüllung gezählt. Die einem Abschluss über die Mengenstaffel zugrun-
de gelegte Basisausgabe ist Grundlage für die ermittlung des Rabattsatzes. Hierbei werden zu den in der Basi-
sausgabe abgenommenen Millimetern die Millimeter in solchen Kombinationen zugerechnet, in denen die Ba-
sisausgabe enthalten ist.

h    für amtliche Anzeigen, die zu ermäßigten Preisen abgerechnet werden, wird keine Mittlervergütung bezahlt.

i  Der Ausschluss von inserierenden Mitbewerbern ist nicht möglich.

j   internet-Anzeigen: Der Verlag behält sich vor, Anzeigen auch in elektronischen Medien zu veröffentlichen. Bei 
Anzeigen, die im internet veröffentlicht werden, ist der Verlag berechtigt, die Anzeigen technisch zu bearbeiten 
und optisch zu verändern. Bei Ausfall der technischen Verfügbarkeit des elektronischen Mediums/der elektroni-
schen Medien oder fälschlicher Darstellung übernimmt der Verlag keine Haftung, sofern die Ursache für den 
Ausfall oder die fälschliche Darstellung nicht im Verursachungsbereich des Verlages liegen.

k  Unbeschadet der Regelung in Ziffer 7 der Allgemeinen Geschäftsbedingungen behält sich der Verlag vor, alle mit 
Anschluss an redaktionelle Texte veröffentlichten Anzeigen mit dem Wort „Anzeige“ zu kennzeichnen.

l   falls der Auftraggeber nicht Vorauszahlung leistet, wird die Rechnung sofort, möglichst aber 14 Tage nach Veröf-
fentlichung der Anzeige übersandt. Der Auftraggeber stimmt einer Übersendung als PDf-Datei an die 
e-Mail-Adresse zu, die im Rahmen der Auftragsabwicklung genutzt oder zu diesem Zweck mitgeteilt wurde. Die 
Rechnung ist innerhalb der aus der Preisliste ersichtlichen, vom empfang der Rechnung an laufenden frist zu 
bezahlen, sofern nicht im einzelnen fall eine andere Zahlungsfrist oder Vorauszahlung vereinbart ist. Weitere 
nachlässe für vorzeitige Zahlung werden nach der Preisliste gewährt.

m   Todesanzeigen und nachrufe werden auch unter https://saarbruecker-zeitung.trauer.de/ und im Portal  
www.trauer.de bundesweit veröffentlicht und können dort recherchiert werden. Der Auftraggeber kann dem 
widersprechen, wenn er keine online-Veröffentlichung wünscht. es gelten zusätzlich die Datenschutzhinweise 
der VRS Medien GmbH & Co. KG (https://www.trauer.de/Statisches/Datenschutz.aspx).  
Der Auftraggeber versichert, dass alle in der Anzeige genannten Personen mit der Veröffentlichung ihrer perso-
nenbezogenen Daten einschließlich der in der Anzeige enthaltenen Bilder einverstanden sind und stellt den 
Verlag von allen diesbezüglichen Ansprüchen frei.
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